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Meigen-annahme

3di bin der Sultan! — nein ick!
Die beiden feindlichen marokkanischen Sultansbrüder

„bdul Asis und Muley Hafid sind ein paar vorzügliche Fi-
mren ftir Coupletdichter. Beide befinden sich in chronischer
Geldverlegenheit, aus der der.eine durch geniale Pumpver-
!u5c, der andere Lurch noch weit genialere Heiraten sich zu
hcsre'ien trachtet. Beide aber können nicht ans,dvn grünen
Picig kommen, sondern geraten durch ihre fortgesetzten
Feindseligkeiten gegen einander iinmer tiefer in die Tinte.
Aride riskieren ihren Kopf, wenn ihre bewaffneten An-
bänaer es einmal müde werden, sich um nichts und wieder
nichts für den Abdul Asis oder für Muley Hafid in Un-
kostm zu stürzen. Diese tragikomische,Situation ist natür¬
lich niemandem willkommener , als den Franzosen , die durch
die Nichteinmischung in den Sultansstreit gleich zwei Flie-
gm.mit einer Klappe schlagen.

Die gegenseitige Zerfleischung der beiden Sultane er¬
möglicht es Frankreich, ohne äußere Verletzung der Algeci-
raSaftc und ohne besondere Geld- ,und Blutopfer zu dem
erwünschten Einfluß in Marokko zu gelangen. Das begin¬
nen die beiden feindlichen Sultansbrüder auch schon selbst
rinzusehen, was daraus erhellt, daß sie beide, unabhängig
von einander, die Intervention des Deutschen Reiches nach-
luchtm. Dieses Vertrauen ist ja schmeichelhaft für uns,
-benso selbstverständlich war es anderereits, -daß die deutsche
lieichsregierung eine private Einmischung in die innerpoli¬
tischen Fragen Marokkos höflichst ablehntc. Damit bewies
Tcutschland weiterhin eine so loyale Haltung gegenüber
Frankreich, ?daß dieses sich hoffentlich veranlaßt-sehen wird,
gleiches mit gleichem zu vergelten.
| In ihren offiziellen Erklärungen über ihre Marokko-

Unternehmung hat sich die.französische Regierung bisher ja
stets ans den Standpunkt der Algcciras-Akte gestellt. Zwi¬
schen den Worten der Regierung und den Taten ,des Gene¬
rals Damade besteht aber nicht die wünschenswerte Ueber-
'instimmung. Die Expedition des bevollmächtigten franzö¬
sischen Heerführers in Marokko entfernt sich immer mehr
von Casablanca und denjenigen Küstenorten, auf die sich
die Aktion Frankreichs von rechtswegen zu beschränken hät¬
te. Vor dem Verdacht einer Abenteurer- oder Eroberungs¬
politik mutz sich Frankreich indessen aufs äußerste hüten.

Europa hat ihm nicht das Mandat zur Unterwerfung
Marokkos unter französische Oberhoheit erteilt, sondern nur
dasjenige des Schutzes der europäischen Handelsinteressen
md der Polizeireform in den .Küstenstädten. Durch seine
lebhafte Unterstützung des Sultans Abdul Asis hat Frank¬
reich ohnehin schon die Grenzen seiner Kompetenz über¬
schritten gehabt. Das .Klagelied, das Abdul Asis jüngst
über die Versprechungen Frankreichs und über den Bruch
dieser Versprechungen gesungen hat, läßt tief blicken.
Frankreich war, dieser Jeremiade zufolge, darauf und da¬
ran. unter dem Vorgeben, den rechtmäßigen Sultan zu
schützen, eine Art geheimen Protektorats über Marokko zu

Kleines Feuilleton.
Soldaten im Schnee begraben.

lieber den Unfall, der das 2. Regiment der französischen
Frmdenlcgion, darunter auch Deutsche, beiroffen hat, meldet
®«t: Die 20. Kompagnie befand sich aus dem Marsche von
Bnguent nach Fort Hwfsa, das ihm als Garnison zugewiesen
toar. Der Hsmmel war umwölkt und von Norden her blies
fit eisiger Wind. Die Truppen erreichten den Halteplatz für

Nacht in vorzüglicher Verfassung und cs wurde ein Lager
geschlagen, das ihnen genügend Unterkunstsraum gewährte.
®alb darauf wuchs die Stärke des Windes und es entstand ein
"kan, der von heftigen Schnceböcn begleitet war. Die Zelte
vindeu ymgerissen, und es erwies sich als unmöglich, sie wre-

auszurichten Hanptmann Capilliery sah ein, daß es un-
glich war, auf dem Lagerplatz zu bleiben, und entschloß sich.
*a versuchen, trotz des blendenden Schneefturmes, Fort Hassa

erreichen. Auf dem Marsch: brach dsi Dunkelheit herein
K die Truppe, die keine erfahrenen Führer hatte, verlor die
mchturg. Dies verursachte Verwirrung. Die Offiziere ver¬
achten trotz aller Anstrengungen nicht zu verhindern, daß die
Ate ausesnanderliesen. Die Soldaten eilten kopflos in die
Me, m der eitlen Hoffnung, Hütten von Eingeborenen sin-
S Su können. 50 Mann, die der Hauptmann zusammengc-
f'°lten hatte, erreichten einen sogenannten Duar der Eingebore--
?!? und andere fand man verstreut am nächsten Tage >n ver-
^ikdenen anderen Lagern der Eingeborenen. Bei der Suche
!°ch dem Rost der Kolonne fand man 28 Leichen, darunter 5
Mgffiziere, im Schnee begraben. Später wurden noch6
Men entdeckt, Eine Proviantkolonne, deren Begleitm-ann-
M aus 17 Mann bestand, wurde gerettet, nachdem sie sechs

^ im Schnee zugcbracht hatte.
i , schlagfertige Professor. Der als gemütliches Haus
A^ nte alte Professor Sch. verkehrte gern mit seinen Stil-
“Etl Und war durch seinen schlagenden Witz allgemeine be°

gewinnen. Bei aller Nachsicht und allem Vertrauen sind
Hie Mächte doch pflichtgemäß darauf bedacht, dyß die Alge-
cirasakte inne gehalten wird. Kommt -es Marokkos wegen
zu einem europäischen Konflikt, so trägt Frankreich allein
die Schuld daran.

Vorabend eines rufä[[di4ürkiidien
Krieges?

Die durch die österreichisch-russischen Eifersüchteleien
hervorgerufcnen Komplikationen in der Baikanfrage erre¬
gen, einer „Standard "-Mel/dung zufolge, in Rom neue leb-
haste Beunruhigung. Die Abreise des Wiener Botschafters
Fürst,Urussow nach Petersburg wird als Beginn des Aus¬
bruches einer Situation angesehen, die man von offizieller
Seite lange zu verheimlichen suchte. Man beschuldigt Ruß¬
land der erneuten Absicht, Könstantinopel.einzustecken, wäh¬
rend andererseits Oesterreich von Rußland vorgeworsen
wird, sich mit Hilfe seines Eisenbahnprojektech in deii Besitz
von .Saloniki zu setzen. Man glaubt allgemein, daß ein
Krieg zwischen Rußland und- der Türkei ^ erwarten sei.
100 000 Mann der besten türkischen Truppen würden schon
in Mazedonien bereit gehalten. Rußland .wirft der Pforte
vor, daß sic, durch(Deutschlands Einfluß '-bestimmt, Oester¬
reich begünstige.

Mag die Meldung des Londoner Blattes- vielleicht auch
den Ereignissen etwas vorauseilen, Tatsache ist auf jeden
Fall, daß die Spannung zwischen der Türkei und Rußland
den höchstmöglichen Grad erreicht hat. Der Appell an die
Waffen scheint daher als letzter Ausweg nicht ganz ausge¬
schlossen zu sein. _

* Wisbaden, 11. Februar 1908.
Der kranke Reichskanzler.

Blättermcldungenzufolge muß der Reichskanzler, der
serl einigen Tagen an einer leichten Influenza -erkrankt ist,
noch immer das Bett hüten. Indessen hat sicĥ-sein̂ Befin-̂
liebt und zog- immer die Lacher auf seme Seite. — „Herr Pro¬
fessor," begann ein bemoostes Haupt, dessen chronsicher Geld-
Mangel und seine oft vergeblichen Pumpversuche stadtbekannt
waren, „wir haben-gehört, Sie hätten eine Kanone erfunden,
mit der man um die Ecke sch'-eßen kann?" — „Richtig, das
ist aber nur eine Kleinigkeit gegen meine neueste, noch nicht
-ganz fertige Erfindung. Ich habe -nämlich ein -Schnell¬
feuergeschütz  in Arbeit, mit dem man den Herren Stu¬
denten etwas vor schießen  kann. Auch bemühe ich mich,
eine Pumpe  zu konstruieren, die n -i emals v er sa g t. Das
wird Sie interessieren, da Sie ja Sachverständiger sind," erst-
gegnete der Professor mit ironischem Lächeln.

Von einem Besuch im Königspalast zu Lissabon schreibt
ein französischer Korrespondent: „Ich bin im Palast, alle an¬
grenzenden Straßen sind von Jnfa-nteriepv-sten besetzt; nur die
höheren Beamten und die wenigen, die einen -besonderen Er¬
laubnisschein haben, dürfen passieren. Reitend« Munizi-pal-
garde streift um das Schloß, vor dem Soldaten stehen, Gewehr
bei Fuß, uniformierte-Polizeiagenten, Lakaien und Diener, das
schwarze Crepcband am Arme. Ich betrete einen mit inüch-
tigen Tannen geschmückten Hof und steige eine Treppe emvor.
Die Stufen sind mit einem roten Teppich belegt, schwarzes
Tuch umhüllt die Wände- Oben stehto:n Trupp Lelbgärdisten.
ein-e Art Hellebardiere, in roter Kas-acke, roten kurzen Hosen
und weißen Gamaschen. Sie flöhen stumm und fererl'.ch. die
Hellebarde-mit der Spitze am Boden; wenn ein hoher Würden¬
träger vorüberkommt, stoßen sie gravitätisch ihre Waffen ein¬
mal -gegen den Teppich. >Jch durchschreite zwei Vorzimmer, in
denen die Tische stehen mit den drei Listen, die mit unzähligen
Unterschriften bedeckt sind. D'e Gemächer sind mit Kendo-
lenzbesuchern überfüllt; ehe ich-dazu komme, meine Unterschrift
ei uzutragen und eine Visitenkarte in den Splberteller zu le¬
gen der neben-den Listen steht, habe ich Muße, die echte Trauer
au beobachten, die sich spiegelt, in den Mienen derer, mich
umgeben. Nach dem Vorzimmer komme ich-an eine-geschlossene
Tür; durch sie betrete ich das Vestibül des Königszimmers.

den so weit gebessert, daß man seiner baldigen Wiederge-
nesnng entgegen sehen kann.

Preußisches Abgeordnetenhaus.
Am Montag wurde der Etat der Zentral-Genossen-

schaftskasse beraten. Mit Ausnahme des Abg. Dr. Crüger
(Freist Vp.) waren -die Redner ans -dem Hause mit der Ge¬
schäftsführung der Kasse einverstanden. Finanzminister
von Rheinbaben wandte sich-gegen die Kritik des Abg. Crü¬
ger und betonte die Notwendigkeit der Kapitalserhöhung
der Kasse. Deren Präsident Dr . Heiligenstadt führte aus,
-daß-der Zinsgewinn der Kasse in gesundem Steigen be¬
griffen sei. Auch das Genossenschaftswesen sei durchaus ge-
snnd. Abg. von Brockhaüsen(k-ons.) spielte auf den jüng-
sten Bankkrach in Berlin an und enipfahl dem-kleinen Man¬
ne die Genossenschaft zur sicheren Anlage seines Geldes. Der
Etat wurde genehmigt. Nächste Sitzung: Mittwoch(Kul-
tutsetat .)

Z e n t r u m s - P a r t c i t a g.
Aus dein westfälischen Parteitage der Zentrumspartei

erklärte der Abg. Herold in einem Referat über die poliiti-
fcke Lage, das Zentrum werde entschieden dagegen prote¬
stieren, daß das Defizit der Reichssinanzen wieder durch
neue Anleihen gedeckt werde. Für die Ausgaben müsse eine
Einnahme-Onelle zur Deckung gesunden werden.

Der Fall Schnitzer.
Professor Schnitzer richtet an den „Bayerischen Kur."

eine Zuschrift, in der er sich.energisch dagegen verwahrt, er
leugne etwa die sGottheit Christi. Das sei-nicht der Fall,
wenn er auch die menschliche Seite Jesu stark betont habe,
gegenüber zweisellbs vorhandenen monophysitischen, Neig¬
ungen. „Damit geschieht der Gottheit Jesu in meinen
Augen nicht der geringste Eintrag . Konnte Jesus seiner
rein leiblichen Seite nach wachsen, leiden, ja sterbe», so ist
nicht einzuschen, warum er nicht auch die mit der mensch¬
lichen Natur verbundenen psychischen Schwächen und Ge¬
brechen sollte ertragen haben. Ich leugne auch die Mög¬
lichkeit  der Wunder nicht , nur nehme ich sie nicht in
Bausch und Bogen an. sondern halte mich, ehe ich.ein Wun¬
der zugebe, für berechtigt und verpflichtet, zu prüfen, ob
denn das -fragliche Ereignis auch wirklich historisch feststehe
und ob es sich nicht aus rein natürliche Weise erklären lasse,
da die Vermutung im allgemeinen durchaus für -den rein
natürlichen Verlauf der Dinge spricht und sonach das Ge¬
genteil von Fall zu Fall streng zu beweisen ist." — Der
„Bayerische Kurier" bemerkt: „Pros. Dr. Schnitzer huldigt
doch einem unbegründeten Optimismus, wenn er glaubt,
seine Anschauungen über die Wunderberichte der Evange¬
lien, die Annahme eines „Aberglaubens Jesu", „unrichtige
Prophezeiungen" des Heilands könnten in Einklang mit
der katholischen Lehre gebracht werden. Es scheint, sie
führen in geradliniger Fortsetzung zu F. Strauß , Renan
und anderen. In , Kerne ist damit Christi die Göttlichkeit
abgesprochen.- _
Hobe Würdenträger halsten hier die Ehrenwache. Zur Rechten
Iirgt das Gemach- des König-s : links ein anderes Zimmer, wo
ich- mehrere Hofdamen sehe. Das königliche Gemach ist Mn,
Rechts steht der offeneS-ar-g rtt dem Körper des unglücklichen
Dom C-arlos; zur Liukeu liegt sein Sohn. Beide sind mit
portuaiesisch-cn Fl-agg-en bedeckt und so verhüllt, daß ich die Ge¬
sichtszüge kaum- sehen kann. Im Hintergrund ist ein cknsacher
Altar aufg-eschl-a-gen; c-in Kruzifix und sechsS-ilberkandelaber
sichen aus ihm. Am Fuße jedesS -arg-es steht ein Betpult, an
dem die Tam-en im Gebet ni-ederknieen. Zwei Ossizi-ere und
zwei hohe Palastbeamte halten >m -Gemach die .To-ter.w-achc.
Grabesstille herrscht in dem Raum und ich verlasse ihn erschüt-
tert durch den in seiner Ei-iifochheit göwalt'gen Anblick. . . .
Dann besuche ich die köui-g-lichen Stallungen, die hinter dem
Schloß in einem besonderen Bauwerk liegen. Dort steht der
Landauer, den die Königssamilie am Tage des Attentates be¬
nutzte. Die Spuren von zwei Rev-olvcrkugeln sind sichtbar; sie
drangen ins Holz dicht unter dem einen der Kristallsenster, das
zertrümmert wurde. Diese Kwg-eln sind gestern entfernt wor-
den: die eine-abgeplattet, die andere völlig unversehrt. . ,

Wintersport 1908. Der „Ulk" dichtet:
Mein Weib zog nach dem Engadin
Und sau-st im BobÄeiMchlitten,
Mein Sohn schreibt mir, er wolle ski'-n
Im Taunus mlit zwei Britten.
Die Tochter fuhr zum̂ Rod-elstart
Mit dem Expreß nach Schweden—
So gibt es von besond'rer Art i
Tan Wintersport für jeden.
sSie kommen auch gesund retour,
Ich Hab' da Zwei-fe-l keine :

. Doch ich geh' an die Börse nur,
Und brech ' mir Hals und  B -eline. -

- * - -
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Siebeneinviertel Pfennig Reisezuschuß.
Eine merkwürdige Mißachtung läßt 'die Regierung in

mancher Beziehung den Lehrern zuteil werden. So haben
kürzlich Lehrer, die in cher Provinz Hannover zu eurem
Kursus zur Ausbildung als Leiter von Volks- und ^ ngend-
spielen teilnahmen . von der Regierung 7| Pfennig Reisezu¬
schuß für den Tag erhalten . Der Kursus fand in Hoya ai.
d. W. statt üwd dauerte zwölf Tage ; voir den Volksschulleh¬
rern wurde weder Zeit noch Mühe gescheut, um sich daran
betätigen zu können. Als der Kursus angekündigt wurde,
erklärte die königliche Regierung : „Ob und in welcher Ho.,e
auswärtigen Teilnehmern für stattgehabten Reiseaufwand
eine kleine Beihülfe gewährt werden kann, wird erst nach
Schluß der Veranstaltung ermessen werden können." Eme
zeitlang näch Beendigung des Kursus erhielt eine Kreis-
schulinspektion zur Verteilung  an die Kursusteuneh-
mer 24 Jt  30 4.  Da 28 Lehrer zum Empfang einer Ber-
hülfe 'berechtigt waren , Mtfielen auf jeden 87 Pfen¬
nige,  also für jeden Tag 7J Pfg . . Die Teilnehmer hat¬
ten täglich kilometerweite Wege zurückzulegen: mehrere be¬
nutzten die .Eisenbahn , andere begaben sich mrttelst Fahr¬
rades an den Ort des Kursus : die Bahnfahrt hatte täglich
1.60 ^ gekostet. — Und bei dieser Art von Behandlung
wundert sich die Regierung noch über den außerordentlichen
Lehrermangel.

Der Kronprinz von Serbien,
dessen Name bisher in der Presse nur in Angelegenheiten,
welche mit der Politik .nichts gemein haben, erwähnt wurde,
ist nun auf einmal mitten in die serbische Politik hinein¬
gesprungen. Durch einen an den Präsidenten der .Skupsch-
tina gerichteten Brief , er lehne die Apanage  ab , hat er
der Regierung große Unannehmlichkeiten bereitet und das
Kabinett Paschitsch ins Schwanken gebracht. Der Kron¬
prinz ließ sich bestimmen, mit einem zweiten Brrefe Den
Präsidenten der .Skupschtina zu ersuchen, von seiner Erklär¬
ung. welche er übrigens aufrecht halte , keinen Gebrauch rn
der Skupschtina zu machen. Diese Frage gab gestern Anlaß
zu lebhaften Auseinandersetzungen in Der Skupschtma zwi¬
schen den Präsidenten Jowanowitsch und der Opposition.
Letztere wünschte die Verlesung des kronprinzlichen Briefes,
der, weil an den Präsidenten gerichtet, als Einlauf zu ver¬
lesen sei. Ministerpräsident Paschitsch erklärte , der Brief
sei nicht auf dem parlamentarisch ordnungsmäßigen Wege
eingelnufen. Die Regierung hätte bei der Vorlage über die
Apanage sich nicht über die Meinung des Kronvrinzen zu
erkundigen gehabt, sondern sei von staatlichen Rücksichten
geleitet worden. Die für den Augenblick beigolegte Frage
kommt bei der Budgetverhandlung wieder zur Sprache

Qeutlcklckncl.
Berlin , 11. Februar. Zur Beseitigung des Steuer-

Privilegs der Staatsbeamten  melden die Neuesten
Nachrichten, daß der nunmehr fertig gestellte Gesetzentwurf
als ein Teil der kommenden Bearnten-Besoldungsvorlage
gedacht ist. Der Entwurf wird daher gleichzeitig mit die¬
ser Vorlage Dem Landtage zugehen. ,

Berlin , 11. Februar. Im Abgeordnetenhauseist .ein
Antraa eingebracht worden , das Haus wolle beschließen, die
Staatsregierung zu ersuchen, die Lehrpläne der Volks¬
schulen .und höheren Lehranstalten  in organi-
slbe Verbindung zu bringen und die bei den städtischen ho-
Heren Lehranstalten noch bestehenden Vorschulen allmählich
aufzuheben.

- —* - -
ßusland.

Paris . 11. Februar. Prinz Eitel Friedrich  und
General von Lindeguist sind gestern abend 102 llhr hier
eingetroffen. Die Rückreise nach Berlin ist für heute mit¬
tag vorgesehen.

Belgrad , 11. Februar. Gestern abend wurde eine von
einem Offizier geführte Patrouille von einem Wachtposten
beschossen.  Der Offizier und mehrere L>oDaten wur¬
den verwundet. Später entleibte sich der Wachtposten.

den Worten: „Das ist der Wert der Presse, da schafft ste wirk¬
lich etwas Gutes !" •

Als die .Mportbörse" in voller Blüte stand und taguch ln
den Filialen 400 bis 500 Personen bei Beginn der französischen
Rennen anwesend waren, begab sich eines Tages Dr - Donaues
zur Filiale der „Sportbürse " in der Friedrichstraße, rnttchte
sich unter das Publikum und wettete selbst, um Re Zuverlassig-
felit des Instituts zu erproben. In seiner gestrigen Zeugen¬
aussage gab Dr . T-onalies an, daß noch nach Beginn ver
Rennen Wetten angenommen  worden leien. ES
drängten sich dort Leute aus allen, besonders aber aus ärmeren
Klassen zusammen, es wurden große Wetten  gemacht
und häufig Gewinne von mehreren tausend Mark ausgezayii.
Die telephonischen Unterhaltungen auf den eigenen Leitungen
zwischen dem Hauptbureau und den acht Filialen ruhten Mt
keine Minute . „„ qIf

Im Laufe der Verhandlung kam auch die sensationelle Al-
färe mit den Pariser „'Schlüsseltips" zur Sprache. Es harte
sich ein Konsortium französischer Jockeis gebildet, die sich ve -
abredeten, ein bestimmtes Pferd schwin-delhasler We'se gewin-
nen zu lassen. Hierdurch wurden die Berliner Buchmacher>n
großartigem Maßstabe h i n e i n g e I e g t . so daß schUetzUW
niemand mehr die in diesem„Trust" befindlichen Pserd-e wette£
Die Buchmacher verloren durch diesen Tr >ck damals Huuderv-
tausende. --

Ter Musiker, Herr Toselli, der Gatte der früheren Gräsin
Montignoso, der im Januar in Hamburg und Berlin Konzenc
geben wollte, hieran aber augeblch durch Erkrankung an In¬
fluenza verhindert wurde, hat einstweilen stm Tournee durch
Deutschland aufgegeben. Hierfür begibt er sich in d esen Tagen
mit seiner Gemahlin nach Rußland, um dort in verschiedenen
Städten Konzerte zu geben.

Der Ballon Tichudi der am Sonntag während der Vorbe¬
reitung zu einer Fahrt entslohen war, ist gestern nachmittag
1 Uhr in Alt-Rogmh bei Trautenau  geborgen worden
Die Hülle wi es zwe>Risse aus. Der Ballon liegt aus dem Ge¬
meindeamt und wird nach Berlin geschasst.

Die Freisprechung im Jrredeutistrn -Prozeß erfährt in der
deuüch-tiroler Presse die schärfste Mißb«ll aung, Es handelt sich
um di- Beleidigung deutscher Touristen; die Beleidiger wurden
freigesprochen. Um die deutscheö'ffentl ch? Meinung ewiger-
maßen zu beruhigen, wird an zuständiger Stelle ertlart daß we
Frei.grsproch.enen, wenn Pie N cĥ igkelt der Verwende -
.Staatsanwaltschaft nachgewiesenwerden sollte, wegen Dell-
nähme an den Kundgebungen polizeilich bestraft werden sollen.

s Verzweifelte Lage infolge der Schneestürmc. TG sĉt
Donnerstag abend in O st g a I ' zi e n mit ungewöhnlicher Hef.
tigkeit andauernden Schneestürmen bedeuten eine Katastrophe.
Der Bahnverkehr zwischen Lemberg und Krakau ist unter¬
brochen. Tausend Arbeiter sind mit der Freimachung der aus
dieser Strecke eiugeschneiten Züge beschäftigt. Auf 16 Bahn¬
linien Ostgaliziens ist der Verkehr auf mehrere Tage s' stlert,
In Krakau sind bereits die Lebensmittel ausgegangen

16 Todesurteile aus einmal. Nach viertägiger Berhand-
luug verurte 'lE das Warschauer  Kriegsgericht gestern
von 22  Banditen , die in den Jahren 1906 und 1966 eine ganze
Reihe von Mordtaten etc. verübten, 13 zum Tode. WÄrend der
Ger chtssitzung fand die Trauung  dc -s einen zum Tode Ver¬
urteilten mit seiner langjährigen Geliebten statt. Außerdem
verurteilte das Ur«egsgericht3 Arbeiter zum Tode, die 5 Ge¬
nossen erschossen hatten.

siven Reklame  in der deutschen Presse zu begim̂ H
Mitteilung , daß bereits die Wiesbadener «Schreiner.
Bäcker-Jnnung je X 1000 zum Garant 'esonds gezeicĥ J
beifällige Aufnahme.

Im Battot! von Frankreich nach Serbien
Die zwanzigste Fahrt des Ballons Ziegler des Physika¬

lischen Vereins begann Donnerstag vormittag 9 Uhr und endete
Freitag früh 9% Uhr. Der Ballon war fast stets in dunkle Re.
gen wölken emgchüllt. So wurde der Böhmerwald in seiner
ganzen Länge überflogen. Kurz nach Mitternacht wurde die
Tiefebene um Wien erreicht. Die herabsteigenden Lustmasscn
lösten die Wolken auf und machten den Himmel vollständig ster¬
nenklar. . Zu glc cher Zeit traten heftige Schwankungen des
Ballons ein, eine Erscheinung, die man sonst beim Freiballon
kaum kennt. Nachdem die Lichterbesäte Ebene mit den leuchten¬
den Rauch- und Staubmassen W ens überflogen war und die
Morgendämmerung langsam herannahte, nahm die Bewölkung
von neuem zu. Die Höhenlage hatte bisher zwischen 300 und
WM Metern geschwankt. Um 7J Uhr morgens wurd; der
breite Donaustrand überflogen. Dann solgte eine dichtbesiedelte
meist sumpfige Tiefebene und in der Ferne tauchte am Horizont
ein neues Gebirge aus: das ungarisch-serbische Grenzgeblrge.
Ein Ueberfliegen war wogen Mangels an Ballast nicht mehr
mögkch; so ward denn die. Landung beschlosten. Bald sammelte
sich die 'Grenzbevölkerung in ihrer malerischen Tracht um den
Ballon und hals bei der Verpackung. Auch ein Trupp Soldaten
des 43. ungarischen Infanterie -Regiments war von hem Kom¬
mandeur zur Hilseleistung abgesandt worden.

Enthüllungen ans einem Wettbnrean.
Die Verhandlung des großen Berliner Buchmacherprozesses

„Wetter und Genossen" zeitigte interessante Momente. Die
„Berliner Mvrgenpost" hat seinerzeit in einer Reihe «von
Artikeln den Geschäftsbetrieb der „Rhenania" und „Sportborse
kritisiert. Gestern wurde der Berliner Sportredalteur Dr . Do¬
nalies als Zeuge vernommen. Der Vosttzende, Landgerichts,
direktst Lehmann, äußerte ficfy übet Mt Beröfsenlnch un>gen mu

* Vom Lande. Es ist an der Zeit, daß d«e im Herbst. ... . _ _ >_ „_ A I^t. T I „
<

.M „ . . -ip
werden. Notwendig ist es ferner, die Ri nde der Bäume

* Vom Lande. ES >n an oer bub vrvst
den Frostnachtspanner angelegten Ktebr  i n ge  entsernt wD
den. Dieselben müssen, da zwischen und unter ihnen a„w!
Schädlinge S chutz gesucht haben, an Ort und Stelle verbißmendia ilst es serner. die Rinde der Bäume

Zur 6er Umgegend.
Ausstellung für Hanvwerk unv Gewerbe, Kunst

und Gartenbau zu Wicsbaven 1999.
Wiesbaden. 11. Februar.

Dielen Titel wird die Wiesbadener Ausstellung aufgrund
eines gestern abend im „Hotel Friedrichshos" gefaßten Be-
schlusses des gstchästsMrenden Ausichusses nun mog lt>g ,uy°
ren nachdem auch ein Vertreter des Zentralvorstandes des
Nassauischen Gewerbe-Vereins , welcher anstelle des Sammel¬
namens „Gewerbe" die Bezeichnung „Industrie " beantragt
hatte gegen ersteren gewichtige Gründe nicht mehr ins Feld
zu führen vermochte. Die Dauer der Ausstellung ist aus dee
Zeit von 4 Monaten, und zwar vom 1. Mai b' s Ende -Leptom-
ber festgelegt. Auch dieser Beschluß entspricht den überein¬
stimmend lautenden Vorlchiägen und Anträgen sowohl des Fi¬
nanz- als auch des Bau- und' des Presse- und Agitations-Aus¬
schusses Der Finanzausschuß  hat sich konstituiert und
bereits ' unter den günstissten Aussichten seine Werbetätigkeit
betreffs Aufbringung eines G a r a n t i e f o n d s in Höhe von
m' ndestens 300 000 / begonnen'. Weiterhin hat der Bauaus¬
schuß die sämtlichen Vorarbeiten sür die Sicherung eines ange
mestenen A n s st e l l u ng sg e I ä n d e s erledigt und bereits
annehmbare Pläne zur Bebauung desselben ausgearbeitet Der
Antraa des Presse- und Ag tatians-Ausschusses, zwecks Erlang-
una eines Entwurfes für ein Ausstellungs-Plakat ein Pr ei s
a u s s chr e i b e n zu erlassen und für die besten Entwürfe
Geldpreise von 300, 200 und 100X zu bewilligen, fand ebenfalls
die Genehmigung des geschäftssührenden Ausschusses mit der
Eiuschränkung, daß nur diejenigen Künstler zum Wettbewerb
zngetasten werden, die im RegierungsbezirkWiesbaden ansässig
oder behe'matet sind Ein Kostenvoranschlag, der nt Einnahme
und Ausgabe mit X 584 000 balanziert, faich die Zustimmung
der Versammlung. Ein bewährter Ausstellungsleiter soll für
die Dauer von ca. 2 Jahren engagiert werden. Das Projekt
zum Schlüsse der Ausstellung eine Lottern zu veranstalten und
als Gewinne lediglich ausgestellte Gegenstände im Werte von

35 000 anzukauien, fand ebenfalls einstimmige Genehmigung..
Eme Anzahl von Anfragen aus -Handwerker- und Gewerbe,
kreisen betreffs Zulassung gewisser Gewerbe als Aussteller wur¬
den in recht lebhafter Debatte erörtert und dabei unter anderem
sestaelcgt daß die Installateure als solche ausstellungsberechtigt
ind daß' aber nur die Jwstallationsarbetten zur Prämi lerung

zuae'lassen sind, das dabei verwandte Material aber lediglich
als Hilfsmittel sür das Handwerk zu betrachten ,st. D>e An-
sraae der Goldschmiede und Juweliere , ob die Veranstaltung
einer Kollektiv-Ausstellung nicht selbstgefertigterErzeugnstse
aestattet sei wurde dagegen verneinend beantwortet, d«e kerami
sche Industrie des Nassauer Landes jedoch en vollem Umfange
zugelassen. Ferner wurde bejchlossen, nunmehr mit einer inten.

abzubürsten, denn der Schmetterling hat, da er am Empor,
kriechen durch den Klebgürtel gehindert wurde, einen grvßg,
Teil seiner Eier am unteren Stammende abgelegt. Werden äx.'«
nicht entfernt, so schlüpfen sie aus und kriechen in die Krön»
Es liegt daher im Interesse der Obstzüchter, die Bäume tüchz^abzubürsten.

e'r.Tonncnbcrg. 11. Februar. Gestern abend fand m,
Saalbau „Nassauer Hof" das Winterkonzert des Evan¬
gelischen  K r r chc n g e sa n g v c r e i n s statt.
ausgestellte Programm war ein sehr reichhaltiges und alle
Mitwirkenden gaben ihr Bestes zum Gelingen dieses schö¬
nen Festes her. Die unter Leitung des Vereinsdirigent^
Herrn Lehrer W. Cramer , vorgetragenen Chöre ernteten
reichen Applaus . Eine Deklamation „Grüß Gott 't borge.
tragen von Frl . Luise Fritz, ist besonders zu erwähnen.
Sopran -Solo „Der Weg zum Frieden " von Barmanh, ^
sungen von Frl , Amalie Schuster, faüd ebenfalls aufmerk¬
same Zuhörer . Hervorzuheben sind noch die Duette
,,D' Hamkehr" rin-d „Kartnec G'müath ", vorgetrageu von
den Herren A. Christ und A. Dietrich, und das Doppch
guartett . Ferner folgten noch einige Theateraufführungen-
..Das fünfte Gebot", Mitwirkende die Herren A. Dietrich
A. Arnold , W. Preißig , Ph . Homfleck, K. Wintermeyer und
Frl . Malinowsky ; „Ein in Gedanken stehen gebliebener A,.
genschirm", Mitwirkende Frl . P . MastnowSky. die Herren
Kratz, Arnold, Ehr . Wagner , Wintermeyer , Schneider,
Preißig und Müller , und zum Schluß ein humoristisches
Gesamtspiel „Gespenster" oder „Der Spuk in der Mühle",
ausgeführt von Frl . E. Sommer , den Herren Müller, Ehr.
Dietrich und Preißig . Sämtliche Aufführungen wurden
gut gespielt und 'auch mit reichem Beifall belohnt. Hierars
und eine Tombola mit teils sehr wertvollen Gegenständen
tatt . Der darauf folgende Ball hielt die Teilnehmer die-
cs schonen und in allen Teilen wohlgelungenen Festes noch
lange zusammen.

er. Sonncnbcrg , 11. Februar . Die Heizung der
B u r g s chu l e ist in ihrem jetzigen Zustaind unzulänglich.
Es ist'daher die Anlage einer Nieder-Dampfdruckherzung in
Aussicht genomnien und soll ein diesbezüglicher llvstenbe.
trag in den Etat eingestellt werden. — Für außerordentliche
Aufwendungen im Feuerlöschwesen  wurde unserer
Gemeinde von 'der Nass. Brandkasse die höchstzulässige Prä.
mie zuerkannt . — .Am Dienstag , den 11. Februar , abends
8 Uhr, findet im Gasthaus „Zur Krone" eine öffentliche
Bersanrmlung der Wähler der dritten Klasse statt mit .der
Tagesordnung „Ersatzwahlen zur Gemeindevertretung". -
Der hiesige Feldhüter Julius Tresbach beabsichtigt, feinen
Dienst als Feldhüter aufzugeben. Die Ausschreibung we-
gen Neiibesetzung der Stelle wiod alsbald erfolgen. — Die
ani 5. Februar d. I . stuttgefundene Holzversteigerung hat
die Genehmigung des Gemeindevorstandes erhalten und
können die Holzabfahrtscheine auf dem Bürgermeisteramt
nunmehr abpeholt werden. Der Gesamterlös betrug 3995
Jt  70 ^ — Die Herstellung eines Rohrgrobens zur Erwei¬
terung der Wasserleitung  in der Platterstraße wur¬
de Herren Aug. Etz und Gen. übertragen . Die  zünden an
der Gemarkungsgvenze liegenden Steinbruchen führende
sog. Steinkantsbrücke soll neu hergcstellt werden.

rt . B ' crstadt, 11. F"br Gegm die Richtigkeit der >m Hw
sigcn Rathause aufgelegten Wählerl 'iste  betr . Geniemd'-
Bertreker »Wahlen sind drei Enisprüche eingelausen. — Du- durch
Herstelliiig eines S t r a ß en ka n a l s in der Rgchausstt»tt
hierf lbst vorgefchencA Arbeiten und Lieferungen Zollen im S»
mtssiorswcge vergeben werden. Termin zur Einreichung M»
Offerten ist ans Mittwoch, 19. Februar , bis vormittags ll W
gesetzt. . W

nn . Schierstcin, 10. Februar . Im Nassauer Hof
gestern der Bürgerverein  eine von etwa 50 Personen
b-suchte Hauptversammlung ab, in welcher iiber die lelM-
rige Tätigkeit «des Vereins berichtet wurde. D «e Mitgln
dsrzahl beträgt zurzeit 106. Herr Lehrer Reuter hell
einen Vortrag über „Das neue, am l . Âprtt m Mast tre¬
tende Schulimterhaltungsgesetz und sein Einfluß auf jnt
SchulderbAtnisse in .unserer Gemeinde". Dw ^ mrichtung
einer Schuldeputation wurde für hier als wünschenswert
erachtet, aber auch den Bedenken Ausdruck verliehen, we-
chen die Erlangung der Genehmigung durch die
sichtsbebörde entgegen stehen. Auch das umsangmch-
Wahlrecht der Gemeinden bei Neubesetzung von Ol,r
stellen wurde eingehend beleuchtet Ueber dis B-ttrag
Pflicht dritter Kommunen und industrieller
iinqen zu den Schullasten folgte dem Vortrage elnelebhost
Diskustion . Einen weiten Raum nahm eme citlgem-
Diskussion über die verringerte Erscheiniingsweste de., o
stgen Amtsblattes ein, welches nach Eingehen des -
steiner Anzeiger seinen Erscheinungsturnus w' cder
dreimal wöchentlich reduziert Hai. so daß als Aushistsm^
tel wieder zu dem veralteten Ausjchellen geschrittenw

Schierstein , 11. Februar . Am Sonntag nachmw
tag fand hier im Gasthaus zum,Rebstock der Rertr .
der Kaninchenzüchter ° Bererne  von HO "
sau und dem Großherzogtum Hessen statt . Durch a3
treter mit 85 Stimmen waren 30 Vereine vertreten ~
Verband gehören 42 Vereine mit 1400 Mitglieder ^
Tagesordnung war eine sehr umfangreiche und au
Zahl der vorliegenden Anträge ist folgendes I» Ljt,
Die Verbandsausstellung für 1909 findet m Gießen
Der Verbandsbeitrag wurde auf 30 I Pro .̂ ahr , ^
glicd festgesetzt. Anstatt von Ehrenpreisen werden '
nur noch Verbands -Diplome gegeben. Die "awnm
Versammlung soll in Bieber stattfinden . Als ^ $ „
Preisrichter wurden die Herren Gg. Hafer-Frankfuri ^
Krug und,  Schmalz-Fechenheim, K. Ohler -Schie 1
Bauer -Auheim gewählt. — Gestern abend sturste o
ger Landwirt in seinen Keller und zog sich ldurch ven
so erhebliche Verletzungen zu, daß er noch in der
liche Hilfe in Anspruch nehmen mußte.
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^U ^ Schierstein, 11. Februar . Die am Sonntag statt-
F, n̂ c’nC  außerordentliche Generalversammlung des Ban¬
ane rein s beriet Äs einzigen Punkt der Togesord-
crU. aber die vom Konsumverein Biebrich und Umgegend
"Ornate Dcrschmelzungsfcage mit dem hiesigen Bauern-

Abstimmung ergab Stimmengleichheit , so daß
ßctc L'n{ra,g als abgclehnt gelten mußte. Eine neue, dcm-
s>er . „j„-ubcrufeude Versammlung soll jedoch cndgiltig

über die Angelegenheit fassen. — Die noch7 Jahre
ÖCS Pachtung der Wasserjagd,  welche seither ein
lß ;.„. r Fabrikant inne hatte , ist von zwei Herren aus
h'st!,,. and Frankfurt zum -jährlichen Pachtpreis von 1000
r übernommen worden. Der seitherige Pächter hat bis
m Ablauf der Pacht jährlich 600 Jl  zcizulegen.

p Schierstem, 11. Febr . Wie verlautet, ist seitens der Süd-
Eisenbahngesellschast beabsicht'gt, entweder d'e Schier-

^ ^ Linie direkt bis Mainz in Mündigem Verkehr durchzu-
£ im Anschluß daran gleichfalls 15 M i n u t e nv e r-

M . , sur die Strecke Blebrich-Rheinuser—Biebrich-Ost einzu-
^ oder die Schiersteiner Linie mit 15-Minutenverkehr

likhien,
r, ) bis und .von Biebrich-Ost dnrchzusühren. Die Vorteile

iS-Winutenverkehrs gegenüber dem jetzigen dnrchschnitt-
''I Zo-Mmutenverkehr wären nicht zu bestreiten, und immer-
vj £ine angenehme Verbesserung zu begrüßen. — Die

>Oajse n ko l l c kl c für 1907 ergab in unserer Gemeinde
Betrag von 116.10 Ä.

m T Wallau , 9. Febr. In seiner heutigen G -nsralversamm-
1. übertrug die hiesige, 1960 gegründete Turn .gesellschafte'n-
Itinuni'S der V ictor ' schen  Kunstanstalt inr. seiner neuen Kahre. Tw Kirmi

Wiesbaden
ei/oieserung seiner neuen Fahre . Die Firma Victor liefert
k«it in kurzer Zeit bereits die dritte Fahne hierher, denn die
^nen Banner des Kriegervereins und Gesangvereins cnt-
Mwen gleichfalls genannter Anstalt.
; r Delkenhciu !, 10. Februar . Am Sonntag -Abend,

< 9, Februar , veranstaltete der Gesangverein „Harmo¬
nie" unter Leitung feines Dirigenten , Herrn Lehrer Mül-
fer sein diesjähriges Konzert. Die Gesangchöre wurden
meisterhaft vorgetvagen. Das Programm, welches 16
Nummern umfaßte, erntete reichen Beifall . Es wurde auch
di-emal wieder gezeigt, daß die „Harmonie " über ein gutes
Siimmenmaterialverfügt . Ein auf das Konzert folgender

hielt die frohe Sängerschaar noch lange beieinander.
Unser junger Wirt Franz Becht, Besitzer vom „/Grünen
Nstd", hätte für beste Speisen und Getränke gesorgt.

: £je. Flörsheim , 11. Februar . Tie Witwe des vor 5
Monaten verunglückten Bahnarbeiters Franz Oeffner ist
gestern abend 10 Uhr in der Jauche grübe er¬
trunken.  Die unglückliche Frau zeigte feit dem Tode
ihres Mannes Spuren von Trübsinn urtfb dieselbe dürfte
Me Tat in einem solchen Anfalle vollbracht haben. Da die
Grube stets zugedeckt war, scheint ein Unglücksfall ausge¬
schlossen. Obwohl Hilfe gleich zur Stelle war , blieben die
angewandten Wiederbelebungsversuche ohne Erfolg . Vier
Kinder im Mer von 3 bis 13 Jahren beweinen die Eltern.
- Die Arbeiten an dem Turm der -katholischen Pfarr¬
kirche, welcher um einige Meter erhöht werden soll, wur¬
den Herrn Zimmermeister Math . Mohr 2. übertragen.

er. Niedernhausen, 10. Febr. Vom Gauturntag des Mittel-
Taunus-Gaues können wir noch berichten, daß 34 Verane den¬
selben mit 80 Delegierten beschickt hatten. Aus den in aus-
fihrlicher Weise erstatteten Berichten ist zü entnehme, daß der
Gau aus 35 Vereinen in 33 Orten mit 2084 Mitgliedern besteht
md auch in turnerischer Beziehung schöne Fortschritte gemacht
hat. Die Wahl des Kauturuwarts hatte folgendes Resultat:
L chergüvählr wurden als 1. Gauvertreter Lehrer Heinrich
Dienstb  a ch- Erbenheim, 2. Gauvertreter Wlllh. Zehner-
Wein, 1. Gauturnwart Lehrer Fritz Ott - Bermbach,  L Gau,
illwwart Adolf Ehr ist - Idstein , Schriftführer Gottfried
Wahl- Idstein, Säckelwart Karl Ruf - Wildsachsen und als
beratendes Mitglied neugewählt Karl D e m m e r - Wallau.
Das diesjährige Gauturnsest findet am 5. Juli zu Delkenheim
Md das volkstümliche Wetturnen am 30. August in Heftrich
statt. Für das Frühjahr ist ein Turngang mit Turnspielen ge¬
bient. Die Gausatzungen sollen*«iner gründlichen Durchsicht
»rd einer zeitgemäßen Umgestaltung unterzogen werden.

tt. Idstein , 11. Februar . Heute feierte Herr Küfer-
Mister Karl B e st dahier mit seiner Ehefrau das Festder
silbernen Hochzeit. — Am Samstag abend fand der
Ball des S chü tzc n v e r e i n s sin der Turnhalle statt . —
Sn Sonntag abend derjenige der T u r n g e s e l I s cha f t
in seiner Turnhalle . — Gestern mittag fand im Hotel
Lamm dahier der,Verbandstag des Kreiskriegerverbandes
llntertaunns statt . Die Versammlung eröffnete und lei¬
bte der Vorsitzende, Herr Lt . d. R . Oberlehrer P o hl . Nach

erstatteten Bericht zählt der Verband 15 Vereine mit
bi? Mitgliedern, wovon 115 Veteranen sind. An Unter¬
stützungen wurden 676 Jl  an bedürftige Kameraden aus-
bWhlt. Zum Vertreter f ür den,in Wiesbaden stattfin-
henden Bezirkstag wurde Herr Oberlehrer P o h l, und als
Vertreter zum Kreis -Kriegerverbandstag Herr Urban  gc-
ttählt. — Die Generalversammlung der Kinder-
^ankenkasse  fand am letzten Samstag abend im Ho-
bl Lamm statt. Das abgelaufene Jahr brachte einen besse¬
rn Abschluß als das vorhergehende. Die Einnahmen be-
Men 2577,61 Jl,  die Ausgaben 2318 Jl,  bleibt ein Ueber-
Mß von 260 Jl (gegen 85 Jl  im Vorjahre ). Die Mitglie-
Mahl betrug 137 mit 341 Kindern. Der seitherige Vor-
mnü wurde wieder gewäblt. Nach einem Beschluß müssen
î tzt für sämtliche Kinder der Mitglieder bis zur Schulent-
'Mng Beiträge gezahlt werden. Zum Nachweis der Mit-
^edschaft für die Aerzte, Apotheken etc. sollen die Stain-
MbÜchrr abgestempelt werden. Als Taxe für Zahnziehen
A- wurde eine Mark festgesetzt, etwa entstehende Mehr-
Mn hat das Mitglied selbst zu zahlen.
>, ** Vom Rhein . Infolge des nunmehr wieder ständig
'̂ gehenden Fahrwassers stellt sich der Schiffahrt wieder

alte Hindernis in den Weg. Tie Schiffe können mit
?ller Ladung das Gebirge nicht passieren. So kommt es,
^ mehrere Schleppzüge vor St . Goar und zwischen Hir¬
sch und Salzig vor Anker liegen, um erst, wenn die
^chiste geleichtert sind, ihre .Wciterfcchrt antreten zu kön-

W -^ Der preußischen Regierung liegen gegenwärtig zwei
^ »Nagen vor, die den Schwierigkeiten und Gefahren für

®* isfahrtimBingerLoch  abhelfen sollen. Das
«e Projekt soll einen Felsenkanal von 2| Kilometer Länge

auf der rechten Rheinseite planen , dessen Kosten 20 Millio¬
nen Mark betragen würden . Das zweite Projekt bezweckt
einen Schleusenbau und würde 30 Millionen Mark Kosten
beanspruchen. ,— Die Möglichkeit einer Verbesserung der
Fahrstraße für Seeschiffahrt  unterhalb Köln wird
noch weiter untersucht.

ul. Eltville , 11. Februar . Kultusminister Dr . Holle
hat das Gesuch der Kongregation der Dienstmägde Christi
um Uebernahme der hiesigen höheren M ä d che n schule,
durch die Ordensschwestern abgelehnt.

ot. Rndesheim , 11. Februar . Die Wiesbadener Land¬
wirtschaftskammer läßt auch dieses Jahr wieder Kurse aus
dem Muster-iGeflügelhof in Rüdesheim abhaltcn , und ztvar
einen vierzehntägigen für Landwirte und Landwirtsfrauen
und -Töchter, die die .Zucht nur in kleinerem Maße betrei¬
ben, einen sechswöchigen für Personen , die die Zucht in
größerem Maße betreiben, und einen halbjährigen für Ge-
slügelwärter und Leiter größerer Züchtervereinc. Die Ge¬
bühren für die Teilnahme sind aus Jl  20 , 60 und 120 fest¬
gesetzt. Anmeldungen nimmt die Landwirtschastskanimer
bis 15. Februar entgegen.

s. Lorchhausena. Rh., 11. Febr. Der Spar - und Dar-
lehnskassenvercin  und der Winzerverein hielten gestern
nachmittag im „Hotel zuin Rebstock" eine Generalversammlung
au. Der Kassenbestand ist günstig. Vvn dem Reingewinn wur¬
den u. a. der erst vor vier Jahren gegründeten Sterbekasse des
Vereins 146 X überwiesen. Der bei Sterbefällen zu gewäh¬
rende Betrag erfuhr abermals ein« Erhöhung um 10 X und ist
jetzt auf45 Ä.  festgesetzt. Der neu gegründeten Schwetnever-
versicherung gehören bereits 80 Mitglieder an. Mittels der
Vereins-Getrelde-Zentrifuge, welche das Getreide in drei Qua¬
litäten sortiert , erfolgte im abgelanfenen Geschäftsjahrd:e Her¬
stellung von etwa 60 Zentner Saatgut . Herr Oberrevisor An¬
tons aus Wisbaden berichtete über dr von ihm iw Januar ds.
Js . vorgenommene eingehende Revision der beiden Verein« und
erklärte, zu Beanstandungen irgend welcher Art keine Veran¬
lassung gfunden zu haben. — Der Winzerverein hat noch seine
ganze 1906er und 1907er Crenszcnz, 58 Stück Wein ans Lager,
nämlich 18 Stück 1906er und 40 Stück 1907er. Die Weine sollen
später einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt werden.

* Niedcrlahnstein , 11. Februar . Im hiesigen Han-
delsregister  ist heute zu .der Aktieitgesellschaft des
Thonwerks zu Friedrichssegen eingetragen worden : „In
der Generalversammlung vom 19. Dezember 1907 ist be¬
schlossen, das Grundkapital von 600000 Jl  auf 200 000 Jl
herabzusetzen.

hg. Nastätten , 9. Februar . Heute trat ein Komitee im
Hotel-Restaurant „Zur Krone" zusammen zur Gründung
eiitcr S o ld at en knin er .adsch  a ft.  Es würde dies
ein dritter Soldatenverein sein. Grundlage dieses Vereins
soll sein: Pflege von patriotischem Sotdatengeist und kanie-
radschastliche Zusammenkünfte. Außerdem können nur
solche Mitglieder .Aufnahme finden, die aktiv mindestens 1
bezw. 2 Jahre gedient haben und makellos von Ruf sind. —
Das von Kleinbahnbeamten  arrangierte Winter-
Vergnügen im „Hotel Guntrum " am gestrigen Abend er¬
freute sieh eines sehr regen Besuches und verlief in glänzen¬
der Weise. Man konnte sich vor dem Morgen nicht trennen.
Die diesjährigen Gesellsehafts- und Vereinsvergnügen lie¬
ßen erkennen, daß bürgerlicher Friede wieder eingekehrt
ist. — Der schon lange gesuchte Hausierer Kallnpinn Strauß
von bier ist in Frankfurt M . aufgegriffen worden. —
Ter Landwirt Martin Franz  siel beim Heuabkaden vom
Wagen und zog sich innere sebwere Kopfverletzungen zu.

rt . Diez , 11. Februar . Die F i n a n z l a g e der Stabt
ist leider ckeinc qünftiac . Die Schuldenlast ist auf 92! 000
Mark angewachsen. Die Schulen verschlingen jährlich
47 000 Jl.  Dennoch soll vorläufig von einer Erhöhung der
direkten Steuern abgesehen werden. Das Wasserwerk er¬
gab im letzten Jahre einen Reingewinn von 3000 Jl.

lt. Eisenbach, 11. Februar . Anstelle des früheren Ge-
meindcrechncrs Jeremias Hartmann ist Herr Peter Schu¬
macher zum G e m e i n d c r e chn er ernannt und vom
Lqndratsanltc bestätigt worden.

or. Niederweyer , 11. Februar . Die Wiedertvahl des
Herrn Georg Pötz zum Bürgermeister  unserer Ge¬
meinde wurde vom Landratsamte bestätigt.

vo. Höchst a. M ., 11. Februar . Gestern feierten Herr
Stadtverordneter Karl Ilgen  und sckine Gemahlin Anno
geb. Kuhn dos Fest der Silberhochzeit.  Bei der
großen Beliebtheit und dem überaus großen Bekannten¬
kreise ,dessen sich das Jubelpaar erfreut , hat es an zahl¬
reichen Glückwünschen nicht gefehlt.

* Mannheim , 11. Februar . Im Koloseum war für ge¬
stern die Aufführung eines -DramaS mit dem Titel „D e r
K ö n i g s m o r d in Portugal"  angekündigt . Das
Bezirksamt verbot die Aufführung . Die Beschwerde des
Direktors wurde vom Ministerium zuriickgewicsen.

Kimft. Literatur und Wiiienfdiaft.
Konzert Lindncr, Mo n t a g , 10. Februar 1908.
Im Saat der Loge „Plato " gab der als vortrefflicher

Geigenkünstler bekannte Kgl. Kammermusiker Herr Ernst
L i n dn er ein Konzert. Herr Lindner hatte sich ein recht wt-
strcngendes Programm ausgestellt. Schon die erste Nummer,
TschaikowskhsT -dur-Konzert erfordert einen technisch wie mu¬
sikalisch vollendeten Spieler . Herr Lindner gab denn auch das
Konzert in oincr cußerordent-Iich gediegenen Weise wieder;
namentlich im 1. Satz kam sein schöner Ton und künstlerische
Feinsinnigkcit zur Geltung, während >m Finale des Künstlers
Virtuosität Trünnphe feierte. Mit dem Sicklwno aus der
g-moll-Sonate von Bach errang Herr Lindner Erfolg. In den
zum Schluß vorgekragenen„Hexentänzen" von Paganini, ^die
ja die äußersten technischen Schwierigkeiten bergen, brachte Herr
Lindner eine Glanzleistung, die! es verdient, besonders aner¬
kannt zu werden. Da war alles vollkommen: Strich , Pizzicato,

Flageloti, Doppelgriff und was es da sonst noch>alles an effekt-
reichen MNteln gibl. TaS sehr gewählte Pubtlknm spendete
sehr lebhaften dankbaren Beifall, so daß 5?crr Ll'ndner zu einer
Zugabe gezwungen wurde. Auch durch mehrere Rlumcnjpenden
wurde der Künstler geehrt.

In Herrn Kgl. Opernsänger C. B r a u n hatte Herr Lind-
ncr einen vorzüglichen Mitwirken den. Herr Braun bewährte
sich ivieder alS feiner, musikalisch hoch zu schätzender Gesangs¬
künstler; in zwei Liedern von Brahms-Lowes „Nöck" sang
Herr Braun , obwohl er, wie mir schic», mit einer Indisposition
zu kämpfen hatte, meisterhaft. Auch Herr Braun hatte nicht
endenwollenden Beifall. Nicht das wenigste trug zuin künstleri-
scheu, Gelingen der Vernnstallung Herr Kapellmeister A.
R o t h e r (vom Kgl. Theater) bei, der sich als vorzüglicher
Begleiter erwies. —tz.

*  Wisbaben , 11 . Februar 1908.

Die flufomobildrofchke.
(Eni letztes Wort .)

Sie gehört heute schon in das Bild des >Gvoßsta!dt-Vcr-
kehrs. Während Paris , Berlin , Kölln noch vor wenigen
Jahren einen zaghaften Ailsang mit Motorldraschken nlach-
ten, haben sich seither Hunderte von Stälüteir in schneller
Reihenfolge mrgesehlossen, denn die Rentabilität des Motor¬
droschkenbetriebes ist unzweifelhaft nachgewiesen.

Die Ansoriderungen, rvelche an eine Motordroschke ge¬
stellt werden, sind nicht gering . Trotz aller Uebersetzungen
soll die Droschke geräuschlos laufen , der Motor soll ruhig
gehen und muß so schmiegsam sein, daß er weder die Be¬
quemlichkeit des Fahrenden stört, noch den Mechanismus
überanstrengt . Leicht in der Behandlung , müssen die
Bremsen stark und doch einfach sein.

Heber die Rentabilität des Motordrosckjkenbetrilch.es
sind die Versuche mit einem günstigen Resultat zum Ab-
schlusse gelangt . Der Fuhrunternehmer Thien in Berlin
hat im vorigen Winter einen Versuchsbetrieb mit 7 Motor¬
droschken unternommen und dabei trotz der ungünstigen
Jahreszeit eine Netto Einnahme von 26,6 I pro Kilometer
erzielt.

Allerdings hat dieser Versuch auch gelehrt , daß eine
Rentabilität erst bei dem Betrieb nnt m e h r e r e n Fahr¬
zeugen zu erzielen ist. Es sind nämlich in diesem Falle die
Verwaltungskosten weit geringer , die Reparaturkosten und
Instandhaltung weit niedriger , weil bei einer größeren An¬
zahl von Fahrzeugen eine eigene Reparaturwerkstätte ein¬
gerichtet werden kann und alle Ersatzteile auf Lager gehal¬
ten werden können, was die Reparatur wesentlich beschleu¬
nigt . Eine einzelne Droschke dürfte auch dann noch einen
Gewinn abwerfen, wenn der Besitzer selbst fährt , da er vor-
siehtig rst und sein Material , namentlich die Reifen, schont
und Benzin oder Strom spart.

Die N. A. G. in Berlin hat bei ihrem ersten Versuch
mit llü Motordroschken, Zweicylinder 8—9 HP , pro Wagen¬
kilometer einen Reingewinn von 2^ Psg . erzielt , was einer
Verzinsung mit 10 Prozent gleichkam.

Die „Compagnie Fmncaise des Automobiles de Place ",
welche im Vorjahre in Paris 250 Renault -Droschken in den
Dienst stellte, erzielte im Monat Juni eine Netto-Einnah-
me von 37 Franken pro Tag und Wagen, wobei der Lohn
für den Führer bereits in Abzug gebracht ist.

Die englische Motor Cab Company Ltd. hat im Vor¬
jahre in London 100 Motordroschken in Betrieb genommen,
welche nach der ersten Jahresrechnung einen Reingewinn
von 14 650 Pf . St . ergaben.

Es kann also nicht Wunder nehmen, wenn in den
Städten die Zahl der Motordroschken mit erstaunlicher Ge¬
schwindigkeit anwächst. Berlin hat im Januar 1907 625
Benzinmotordroschken und 115 Elektromabilnn/ordroschken
und bis jetzt hat sich die Zahl verdoppelt . Das Publikum
verstcbt die Vorzüge, besonders in Winterszeit die Heizung,
des neuen Beförderungsmittels zu schätzen und die Unter¬
nehmer erzielen höhere Einnahmen als früher mit den
Pfcrdedroschken.

Für den Unternehnier sind auch noch andere Punkte
maßgebend Man ziehe in Betracht : krankes Pferd , in
Panne geratener Motor . Die Heilung resp. Ausbesserung
des Motorwergens ist in der Hanptsaehe lediglich eine Geld¬
frage , auch kann in: Notfall der beschädigte Motorwagen
vom Abend bis zum Morgen wieder repariert werden.
Beim kranken Pferde kann weder Geld noch Tierarzt die
Heilung beschleunigen; jeder Tag aber, den das Pferd im
Stalle steht, ist ein positiver Verlust an Betriebszeit und
Betriebskapital.

Das Automobil wird nicht müde und kann, wenn der
Geschäftsgang es erfordert , bis spät in die Nacht hinein
tätig sein, eventuell sogar, wie es bei vielen Droschkenunter-
nehniungcn in der Tat der Fall ist, Tag und Nacht, natür¬
lich bei doppeltem Führerpersonal.

Zu diesem Gewinn an Leistungsfähigkeit kommt der
Zeitgewinn , da das Automobil den Transport ca. in der
Hülste bis % der Zeit , die das Pferdegespann braucht, be¬
werkstelligt und, wenn es polizeiliche Bestimmungen nicht
einschränkten, in weit kürzerer Zeit ausführen könnte.

Daher die große Vorliebe des Publikums für die Be¬
nutzung der Motordroschkcn, wie früher für elektrische
Straßenbahnen gegenüber den Pferdebahnen.

Noch einige Details ! Die Platzfrage  ist ebenfalls
nicht ohne Einfluß . Der Motorwagen ist leicht unterge¬
bracht, aber Pferde müssen einen Stall haben. Mit dem
Anwachsen des Betriebes wird die Stallfrage in den
Städten sogar oft zur Kalamität , oder es zeitigen sich lä>
stige Umstände, wenn die Pferde fern vom Geschäft unter-
'gebracht werden müssen. Ferner : das Pferd frißt mich am
Sonn - und Feiertage , während der Motorwagen nur
Speisung konsumiert, wenn er arbeitet , und selbst während
der Arbeit kann ein geschickter Führer noch sehr sparen und
den Verbrauch der Leistung in äußerster Sparsamkeit an¬
passen.
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Die Zeit wird nicht mehr fern fein , wo wir das Auto¬
mobil auch im Dienst der städtischen Verwaltung sehen.
Das Automobil hat auf mancherlei Gebieten Revolution
hervorgerufen und auch in die Sitzungssäle her sMTilchon
Rathäuser hat es hitzige Debatten getragen . Die bedäch¬
tigen Staiötväter mußten der jüngeren Generation , die
schnelleren Entschlusses ist. schließlich nachgeben und so hielt
in manchen Städten das automobile Fahrzeug seinen Ein¬
zug in die städtische Verwaltung.

Da machte man bei der F e u e r w e h r , einem Zweig
der städtischen Verwaltung , wo übertriebene Sparsamkeit
am wenigsten am Platze ist , mit dem Automobil den An¬
fang . Hier konnte man auch am ehesten die größere Geld»
ansgade durch erhöhte Leistungsfähigkeit entschuldigen.
Wer wollte bei einem Brande nicht schnelle Hilfe ? Die am
Gute der Bürger ersparten Werte bringen die Mehraus¬
gaben für Feuarwehrzwecke hundertfach wieder ein . So
kalkuliert man erst, bis es sich in der Praxis zeigte , daß der
autornobile Betrieb eine namhafte Ersparung brachte . So
hat Wien im ersten Jahre des automobilen Feuerwehrbe¬
triebes 9000 Kronen gespart . Ein Hauptvorzug des Auto¬
mobil -Feuerwehrwagens liegt in seiner starken Betriebsbe¬
reitschaft , was viel heißen will im Hinblick darauf , daß
durch das Anschirren der Pferde oft viel kostbare Minuten
verloren gehen.

Tie Straße nrcinigung  wird ebenfalls in vie¬
len Städten schon durch Motorfahrzeuge besorgt . Sowohl
Sprengwagen wie Kehrwagen haben motorischen Antrieb.
Eine neuere Erfindung sogar vereinigt beide Arbeitsleist¬
ungen in einem Wagen.

Und hält der Tod Einzug im Hause , so wird in Zu-
kuiist nicht mehr der Leichenwagen mit geschmacklos schwarz
vermummten Pferden die Leiche abholen , sondern auch der
Leichenwagen wird als Automobil erscheinen.

Wer weiß , welche Unsumme von Arbeit . Zeitverlust etr.
init dem städtischen Wagenpark infolge des Pferdebctciebes
verknüpft ist, wird leicht erkennen , daß der automobile Be¬
trieb viel sparsamer ist, denn er braucht nicht stets teure
Pferde und viel weniger Bedienungsmannschaft.

Der automobile Lastwagen hat auch im Dienste der
städtischen Verwaltung leine Rentabilität gezeigt.

Wir haben im Vorstehenden nun auch den Techniker in
der aufgerollten Angelegenheit gehört , io daß die Debatte
über diese immerhin einschneidende Frage geschlossen wer¬
den kann.

. '*  Personalien . Dom Oberlehrer Berg  am Kadett en-
hause in Oranieustein wurde der Charakter als Prosessvi vei
liehen . _

* Stadtverordneten -Sitzung . Aus nächsten Freilag , 14 Fe
bruar , nachmittags 4 Uhr , sind die Stadtverordneten zu einer
Sitzung >ni Bürgersaal « des Rathauses e>» geladen . Lau ! Ver
össentlichung in unseren ! Amtsblatte wird u . a. verhandelt wer
den über Fluchtlinienplan der Rikolasstraßc , Westseite , zw!
schon Göthestratze und Bahnhossplatz , Kostenanichläge betr.
Strahenanlagen im Bahnhossterrain und die Zufahrtsstraße
zum Südsrüdchof . «Befeshgung bei Weber gasse vom linst er
Friedrich -Platz bis zur Spic -gelgasse um Hortguß -AsphaU.
Projekt flbei die Erbauung einer Votkslchule am Exerz !erpl»
veranschlagt aus die Summe von 450 (XXH Erwerbung von
Gebäuden zur Erbreiterung der Cmserstiaße aus der Südseite
von Haus Nr . 4 bis 20 . . Haushalt » ugsplanc der Zweigoerwab
tunKen Ein Gesuch von Anwohnern der Hellmund - und Em
serstraße um Regulierung der östlichen Fluchst ■nie der Hell
mundstraße bei ihrer Einmünduru , in die Emscrstraße . Verkn » !
der städtischen Grundstücke Ecke Langigasse und Atarktstraßi . .

□ Schwurgericht . Von dem Keschwoitneiiamte gelegent
sich der bevor stehenden Schwurgerrchtsperiode sind aus hren
Antrag folgende Herren enlbi,ndei > wmven Landwirt Wilh.
Sorg -Westerfeld , Kausniann Malhäus Mullcr -Eltville . Gene¬
ralsekretär Oekonom erat Advls Rsti II ei»Wiesbaden — 9leu
anÄgelost sind statt ihrer des solgenbe » Herren , Bürgermeister
Frhr . Max von Schebler - Lv ' ch, Landwirt Fritz Heinz -Sch ' er
stein und Kausmanii Karl Mertz -Wiesbaden

® Die „geheizte " Wiesbadener Straßenbahn , Was lange
währt , w -rd endlich gut . Es hat sehr lauge gewährt , bis de,
erste heizbare Straßenbahnwagen über das Wiesbudene , Pila¬
ster gerollt ist . Heust fuhi ; i« »eheiztel Wagen mit der gro
ßen Äusschrifr Probewa,gen " über die Wilbeliiistru .sje Der
Winter ist allerdings vorbei und die - Passagiere , welche seht
einen geheizten Wagen betreten , werden mit Wehmut un die
Wimtertage zurückd nke» , an denen sie iin eiskalte » Wagen
sitzen mußten . Der Probe,vagen wo , probeweise von Passa
gieren vollbeietzl . Hossentl,ch führt die S E. -G de » hsz
baren Wagen jetzt allgemein ei » De , Piuvewagen machte bei
der Fahrt viel Lä-rm , welche Erschein »»« wohl in, regulären
Gebrauch weg sollt,

Hb . Rodel -Unglück n m F i' IMü ' r g Wie man „ ns
meldet , raunte der Bnbeleigl > „Rasender Roland " an einer
scharfe » Kurve , vom Feldbetts kvniinenb , in voller Fahrt
gi-rien eine » Bm » » . Sämtliche 0 Insassen ivueden vom
Schiillen geschleudert und erlitten starke Onetschwundeii an
den Armen und Brust sowie MuSkelverzerrungen . Auf
de » . Feldberg würben de, , Verletzte, , dn - nötige, , Verbände
angelegt . Daß die Radler keine schwerere » Verletzungen
erlitten , ist alle,, , dein Umstand z » mMdankeii , daß äse Un-
fa st stelle an einer Tannenmaldung liegt , in welchen die
Rodler hineingeschlenvert wurden.

a Tierauälerei Au einem Neubau der Maritzstraße wurde
heule iii den DormittmgSsliinden den Passanteu das widrige
'Schauspiel einer bedeutender , Tiergnälerei geboten . t Zwei
Pferde , welche einen Wagen mit Bauschutt helaiden nicht den,
ous Dielen hergestelllen steile » Ausgang hinausziehen konnten,
wurden durch unbarmherzige Schläge angetrieben , l>s sich das
Publikum ins Mittel legte , woraus die T 'erschindi ' r den Wa
gen erleichterten

lo. Mit dem Totschläger bewassnet . Der Möbel trau spor
teur E in der Schnm -llmcherstraße stellt , obwohl verheiratet
und Vater dreier Kinder , seiner Schwägerin nach . De ener-
gischen Zurückweisungen hohe.» ihn schon wiederholt rob 'ot ge¬
macht . so daß die Schwägerin auch schon körperliche Mißhand¬
lungen erdulden mußte Er drohte ihr des öfteren . sie zu er
stechen oder sie mit dem Totschläger n ' ederzistchlagen : eine
Drohiiwg , die er scheinbar heute vormittag iu die Tat umse-hcn
wollte De verfolgte Schwägerin floh , als er mit dem Messer
droht «, auf die Straße E - aber lief chr nach , ergriff em
Hausflur einen Besen und schlug nun mit dem Besenstiel , wäh¬
rend die wilde Jagd Re Schwa ibacherstraße hinabging , aus die
Verfolgte e' n . Schon stoß 'hr das Blut aus einer Wunde am
Hrnterkopf , als ein Schutzmann erschien und weitere Gewalt¬
tätigkeiten ' verhinderte . Da somit die Angelegenheit >n die
Hände der Polizei überging , dürfte das gerichtliche ! Nachspiel
nicht lange auf sich warten lassen.

* Aus vergangenen Tagen . Ein alter kurhessischer Ofsizer,
Oberstleutnant a . D . Ferdinand v. Lengerke,  der von
1866—70 bei dem damals in Diez -garnisonierenden 80 Rc.
g-iment diente , hat am Dienstag in Marburg das Zeist che ge¬
segnet . Der Verblichene , der ein Alter von 74 Jahren er¬
reichte , trat 1854 beim Regiment Kurfürst e'-n . kam dann zum
Leibgarde - Regiment und später >n preußischen Dienst zum 80.
Regiment . Bei Wörth 'wurde v. Lergerke schwer verwundet.
Im Jahre 1885 trat er als Batchllonskommandcur im 60 In¬
fanterie -Regiment mit dem Range eines Oberstleutnants in
den Ruhestand.

* Ein heiteres Intermezzo Boten gestern nachmittag un
Kurhaus -Konzert auf der Rangg -alerie zwei Damen , welche nach
der vorbereitenden Auswicklung einer großen Portion Wolle l>ch
unter Benützung mächtiger Häkelnadeln dem Stricksporthm-
gaben . Da selbst Richard Wagner mit seiner „Phantasie zu
Tannhäuser " kernen Eindruck machte , nahm der diensttuende
Portier mit Erfolg Veranlassung , darauf h nzuweisen , daß mau
im Kurhaus doch nicht in allen Beziehungen zu Hause ser.
Das sich amüsierende Publikum konnte diese Extraveranstaltung
ohne Lösung einer Platzkarte genießen , was sicher den New
aller Abonnenten , die nicht anwesend waren , erregen wird-

(Eingesandt .)
* Religionszwang . Die Kinder freireligiöser Eltern aus

unseren Nachbargenieinden besuchten seither den von dem frei-
religiösen , Prediger Welker hier eingerichteten Relig onsunter-
richt . Auf Anweisung der Regierung haben die KreiLschustn-
spektoren den Eltern dieser Kinder mitgeteilt , daß der bisherige
Religionsunterricht kein ausreichender Ersatz für den schulplan-
mäßigen Reli -g onsunterr cht sei, und daß die Kinder daher zur
Teilnahme am letzteren verpflichtet seien . Im Weigerungsfälle
sollen die Eltern bestraft werden.

* Zur Nachahmung empfohlen ! Auf Veranlassung der
Ministcralabteilung für Schulangelogenh - iten im Großherzog¬
tum Hessen werden an den höheren Schulen gelegentlich der
Entlassung der Abiturienten Vorträge über die sittlichen und
gesundheitlichen Gefahren geschichtlicher Ausschwei fungen und
übermäßigen Alkoholgenusses veranstaltet , zu denen die Väter
bzw . Vormünder der betr . Absolventen cingeladen werden
sollen . Ein Zwang aus die Schüler , die Vorträge zu besuchen,
soll « 'cht ausgeübt werden . An der Mehrzahl der Schulen «st
die Beteiligung nahezu aller Abiturienten an diesen Vorträgen,
die bereits im vorigen Jahre an den höheren Lehranstalten -:n
Darmstadt unter allgemeiner Beteiligung stattgefunden haben,
gesichert . ,

* Kur -Verein . Morgen Mktwoch , -abends 9 Uhr , findet im
Sälchen des Hotel Häh -n , Spiegelgasse 15, eine allgemeine
Versammlung des Kurvereins statt . Bei dieser G le-genh-eit wird
Herr Redakteur Möglich ei nen Vortrag halten über unseren
Kurbetrieb und dessen Vervollkommnung.

* Nassauischer Verein für Naturkunde . Am Donnerstag.
13 Februar , ab nds 8sch Uhr , wird Herr Dr . med . G . Böttcher
im Zivilka -sino , Fredrichstraße 22, einen Vortrag halten über
das Thema -: „Einiges über die Blutsauger unter den zweiflüge¬
ligen Insekten ".

4 - Dotzheim , 11 . Febr . Einen Streich , der wohl einzig da
steten dürfte , Hai am 'Samöiag - abend der 'Sponglergehüife K.
aus Wiesbaden , zurzelk hier wohnhaft , geliefert . Um 614 Uhr
nachmittags wird an die Dotzheimer Zeitung telephoniert . Der
Sprecher gibt sich als Prof . Dr . W -, Chefarzt d^s st-ädtischen
Krankenhauses , aus und - bittet , der im Hause wohnerden ^ rau
K. in schonender Weise zu sagen , chr Eh -mann sei -gestürmt
und habe das Genick gebrochen  Eine allgem -ewe Auf¬
regung ist wohl begreiflich und spielte das Telephon an mchrere
maßgebende Stellen , wobei sich herausstellte , daß der Anrufer
K. selbst war , welcher in der Zeit in W esbaden einen Ein-
bruchsdiibstah '-l verübte und sich dann aus dem Staube machte.
Die ang -stellten Recherchen nach dem toten Ehemann m-' t dem
gebrochenen Genick blieben bis jetzt erfolglos . _

mündlichen Anfrage a-n bic hiesige Kgl . Polizeidirektion . Sie
erhalten auf diesem Wege bereitwillige Auskunft und evtl , auch
euieu gedruckten Prospekt , der das Wesentliche enthält . Es gibt
btei eine Pol ze>schule zur Ausbildung für die betr . Laufbahn.

W . 50, betr . Volkstheater , lieber das Projekt kann noch
Nichts Best mmtes mitgeterlt werden . Schauspieler Wilhe -lmy,
der >n Schlang -enbad etc . sei» Sommerensimble sp elen ließ,
soll für die Leitung des neuen Volkstheaters im „Kaisersaal"
in Betracht komnien . Ob er auch der Vater der Idee st, wissen
wir n -cht Vor Ostern wird die Spielzeit wohl jedenfalls nicht
beginnen Es dürfte daraus arkommen , inw «fern die großen
Vereine lVol -ksbildungAvereiu , L ' terar sche Gesellschajt etc .j den
Plan eventuell » nterstützen resp , der Sache wohlwollend gegcn-
über stehen.

101 betr . Kriminalbeamter . Wenden S e sich mit der

Konstantinopes, 11. Febr. Da es als feststehend gj^
Kaiser Wilhelm  bei seinem Aufenthalt auf
Wiijpt Janrna einen Besuch abstatten wird , hat der
den dortigen Gouverneur angewiesen , die Straßen j„
zu setzen und das Militär neu zu equipieren

Elektro -Rotationsdruck und Verlag der WiesbadenerHru **
Anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . VerantwortljE-den oeiamten redakt . Teil : Ebekredakteur Alb . Sintt . :den gesamten redakt. Teil : Chefredakteur Alb.  Schuft
Inserate u. Geschäftliches: C a x l R ö st e l, beide in

Verkehr , Bändel und Gewerbe.
* Frankfurt a« Bk. F r n ch- p r - i ! mitgct-llt von b:r n .,-,

notier,lnqssti-ll- der Landwirtich flskammer au, Fxuchlinrrkc ;
furt a . M , 10. F .bruar . Per 100 Kilo gu-e marktfähige Ware j, „ '

>ok° Frankfurt a. R . W -izm , hiesiger. M . 21
2t .75 S' .3§ Roggen , hiesiger, M . 20 .40 oi» —N * . ,z
Ried u . Pfälzer ' M . 21,25 bis 22 .25 2*  3 §. W -rterau-r M.
dis 21 50 2 *,3Z. Hafer , hies. , aller M . I7 .u5 bi 18 25 neuer
L.ia  an t •)* 0 « cm _ _ C)± <>,
bis — M . 3*.3J . ' Raps , bief. M . 35 .— bis —2 *,3z. ^7
M. —_ bis — 0*,0§ Mail La Plata M. 16.r5 biz ös ''

*,4Z.
Der Umsatz aus dem Frauksurter Fruchtinarkt wird durch soi„ ».

Abstusungeu bezeichne:: 1* ges.häfislos , 2* klein, 3* mittel , 4* •
** § Die Stiuiinung aus dem Frankfurter Fruchtinarkt wir » durch

gende Abilufiingeu vezeichnet : Itz flau, 2Z aowaeteu », 3§ stetig 4z ..ä
5Z sehr sesl. ' '

* Mannheim . >0 . Februar . Amtlichê Notierung der dortige» Bzx,
eirc Lepeschel. Weizen , 22 .50 bis 22 . 75 Roggen , Psä, ; ., 20 .5g !,:,

Gerste, 22 . - bis 22 .25 . Haser, 18 .25 bis 18. 75 . Raps 33,^
eigene _ „. ...

Has-r
bis —Mas —.— bis —.—•

* Mainz , 7 Februar. (Offizielle Notierung). Weizen 21.50 bis
12.40 . Roggen . 0.— bis 20 .60 Gerste 21 .05 bis 22.00, Haser igjn
bis 19.70. Raps —bis — —, Mais —— dis — .

» Diez , 7 . Februar . Amtl,Notierung . Weizen , neuer , M . 2 :50  ä;.
— . — , weißer — .— . Roggen M 20 . - bis — . — . Gerste 111,1840 a
M.  17 — bis

Frankfurt , 10 . Februar . Der heutige B i eü m ar f_t juat mit s;6o *- * — * v . - ^ .« - t . .
Ochsen, 38 Bullen , 891 Kühen, Rindern u. Stieren , 297 Kälrcrn, 2 8
Schafe und Hämmer, 2047 Schweinen , 0 Ziegen, 0 Ziegrnlämwer .iai)
ü « chaftäunu befahren.

Ochse in a vollstersch., ausgenrästete höchsten Schlachtwerte; tziz
zu 6  Jahren 78 — 84 M „ b. junge , fleischige, nicht ausgeuiästete »n
altere ausgemästel - 73 — 75 P -.. 0 mäßig genährte junge , gul g-irihr,.
ältere 2 — 56 . ci. gering genährte >ed. Alters —M ., Bullen : a. «ot:
fleischige höchsten Schiachiwerles 66 —63 M., b. mäßig genährte iiitĵ .
und gru genährte ältere 6 , — 63 M .. e . gering genährte 00 — 00 M. Kü h'e
und Färsen (Stiere u. Rinder ) : u. höchst. Schlachtwertes . 0 —00 A,,
v. vollfleischige , ausgemästele Kühe  höchsten Schtachlwertes biz 1
Jahren u4 —66  M „ c. ältere ausgeinästete Kühe und weniger gut eitnuicfeUe
jüngere Kühe u. Färsen ( Miere u. Rinder ) 48 — 50 M . 3. mäßig genährte
Kühe >1. Färsen ( Stieren . Rinder , 38 —40 Ai . 0 gering genährte Kühe
,l. Färsen (Stiere u. Rinder « 00 —00 . M . Kälber: » • feinste Mail (Log,
Mast ) n. beste Saugkälber ( Schtachlgewichl ) 92 — 94 Pj ., (Ledendgew:̂ !
54— .,6  P -. ,b . mittlere Mast - u. gute Saugkälber ( Schlachtgew.) 75 m;
82  Ps . (SecenOijeiu .) 43 —43  Pf, , c . gernigeSaugküiver ( - chlachtg-iv.)S0-
61 Ps . (Lebendgew .) - .M.  ä . ältere gering ge,lähne Kä :der (Fresser)
00 0i .,llR. Schafe:  n . Mastlämmer und jüngere stRasthämiiiel (Lchlochl.
geiv.) 80 bis 00  Ps . , (Leveudgew .) — — M ., b. ältere MasthämMl
schlachtgew . ) 7u — 00 Pi . , , Leven»gew .) — . c. mäßig genaane Hamaiei
und Schale ( Rerzichase ) ( Schlachigew .) 58 —59Pf . (uebcndgew.) —.
Schweine:  a . vollfleischige der feineren Raffen un » deren Kreuzunzeu

Aller ois zu l lU Javren ( Schtachige 0. ) 59 —60 Pf, , (9 beno ên».)
4 - 46 Pi „ b. fleischige ( Schlachtgewicht ! 57 - 00 (Lebenügew.1 45
e. genug entwickelte, sowie Sauen und 48 - 50 , d . aasläuoischi
Schweine (inner Angabe der Herkunft ) —

H e u - » . S tr 0 h m a r kt Frantsun . 7, Februar (Amth Notietunz)
Heu M . 0 00 bis 0 .00 . — Stroh M. O.oO bis 0 00 per ,-zemner.

Kartoffeln.  Frankiurr a. M . 1 > Februar.
Kartoffeln in Waggoniadung per 100 Kilo M. 4 .T5—5.25

, im Detaitverkauf .. „ ,. 6.0O—7.00
De Prel - notierungs »Koui»iusi»n.

Köln . 1«. Febr . Zu den bestöndigen Kämpfen der franzö¬
sischen Truppen bei Sett « t meldet ein Tanger -Telegramm , daß
die Franzosen ihre Verluste vertuschen , indem sie während der
Nacht die Verwundeten heimlich  in die Stadt bringen und
die Toten sang - und klanglos in den neuen Stadtteilen begra-
lwn. Im neuen Vormarsch nach S -ettat erlitt die französische
Kolonne schwere Verlwste , sie büßte auch zwei Mitrailleusen
ein.

Breslau . 11 . Febr . (Priv .-Tel .j Die „Schlesische Zeitung"
meldet aus Zabrze : Dem Gymnasiallehrer Dr . Kleinwächter ist
die Direktorstelle -an 'dem deutschen Gymnasium in Buenos
chi res  angetragen worden . Kleinwächter hat sich sehr um die
deutsche Sache in der Ostmark verdient gemacht.

Paris , 11. N 'br. Die hiesigen Blätter fahren noch immer
fort , lainge Telegramme zu Vvröfsontlichen . die sich mit dem
angeblichen Gesuch des Sultans Abdul Asis befassen, wonach
Deutschland  gegen das Vvrghhcn Frankreichs in Marokko
intervenieren solle.

Konstantinopel , 11 . Febr . Auf dem Schwarzen Meer
herrscht seit Samstag ein orkanartiger Sturm,  der zahlreich«
Sch 'sssnnsälle zur Folge halt. Auch Menschcnverluste sind zu
beklagen.

Auszug aus Vc» Ztvtljtanvs -Acgistcrn
vcr Sravt Wicsbaven vom , 1 Februar 1888

Geboren:  Am 9. Februar dem Bäcker Louis Höhn
in New -Orleaus e. T ., Berta Henriette . — Am ö. Februar
dem Taglöhner Karl Kreiß e. S ., Karl Adolf . — Am b.
Februar dem Fuhrmann Franz Nungesser e. T ., Lucie Eli.
sabeth Rasa.

Aufgeboten:  Krankenpfleger Franz Schmailzl hier
mit Antoinette Lcklamp hier . — Konditor Nikolaus Enghof
hier mit Johanna Zins zu Aumenau . — Geschäftsdiener
Paul Herrmann hier mit Rosine Vogt hier . - - Metzgerve-
hilfe Josef Helten hier mit Wilhelmine Fetz hier . — Hoiel-
portier Eugen Herze in Frankfurt a . M . mit Luise Spar¬
wasser hier.

V e r e h e l i ch t : Verwitweter Fabrikant Otto R^hartz
in Vurscheid mit Luise Gehrenbeck hier . — Schirmmacher
Wilhelm Kirchhof hier mit Katharine Kimpel in Biebrich.
— Koch Sebwst an Kirch hier mit Katharina Pauly hier. -
Kutscher Heinrich Hager hier mit Hermine Oehlrich hier.

Gestorben:  9 . Februar Elle , T . des Schreiners
Franz Doos , 2 I . — 9. Februar Barbara geb. Richardt,
Witwe , 64 I . — 10. Februar Johann , S . des Metzgermeo
sters Johann Forell , 2 I . — 10. Februar Bandagist EM
Meißner , 20 I . — 10. Februar Albert , S . des Schlossers
Jost Adam Haas , 4 I . — 10. Februar Rentnerin Bertha
Skupsch -Lange geb . Jaukowsky , 67 I.

Königliches Ltanvcsamt ^

Da mein Geschäft Michelsberg 11 baldmöglichst aufgelöst n»rd
habe ich bei der diesjährigen Lager -Aufnahme einige Posten zhabe rcy ver oer mesiayngeu vager -^ usnayme w m

ooHiintfiaen Eusoerlirti1!
‘ * ‘ ’ Die Preise dürften zur schnellen Räumung dieser , -

«0
ausgesctzt.
beitragen . ^ , 1

Leder-Hausschuhe ti. Salonschuhe für Damen , H
Wert bis 7.50 . für 1.75 u. * •

Herren beste Stiefel , vorwiegend Box -Calf und ß
Chevreaux , früher bis 20 Mk., jetzt für 8.75 u. _ . .
Damen feinste Box -Kalb - u . Chevreaux -Stiesel , rZ »

frühere Preise bis 15.00 für 7.50 und .
Auf alle sonstigen Waren gebe ich sehr hohe Rabat « y ^

Mein Ladenlokal Michelsberg 11 ist per bald zu vermrno ^
Laden -Cinrichtung auch geteilt abzugcben.

Max 8 . Hrcschaer.



Lr . 3«- M -ttwoch. 12. Febra-rr IMS. ffiBicSBnScncr General -Anzetger,
23. Jatzraav «.

L.v Beethoven
H. Sitt
A. Rubinstein
A. Thomas
Oh. Gounod
J . Haydn
G. Verdi

Kurhaus zu Wiesbaden.
Jlittwoch , «len 18 . Februar.

r= ,Abonnements - Konzert *==
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Ugo Afferni, städt . Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 Uhr:

1 Ouvertüre zu „Prometheus “ . . . .
0 Noeturno . . . . - » - -
a giijaderentanz Nr. 1 und 2 . . « .

Entr ’aete aus der Oper „Mignon" . . >VBallettmusik aus der Oper„Faust“ . .
6 Largo in Fis-dur aus dem Streichquartett op.76
-q Phantasie aus der Oper „Rigoletto “ . .

Abends 8 Uhr,
Leitung Herr Kapellmeister Herrn. Irmer.

W. A. Mozart- Abend.
1 Ouvertüre zur Oper „Don Juan“
9 Eine kleine Nachtmusik : I . Allegro II . Romanze

III . Mennetto IV. Rondo
3 Phantasie aus der Oper „Die Entführung aus dem Serail"
4 Arie aus der Oper „Idomeneus“

P Oboe-Solo : Herr K Schwartze
Violine-Solo: Herr Konzertmeister W Sadony

5 Phantasie aus der Oper „Die Zauberflöte"
6 Ada Turea , Rondo aus der Sonate in C-dur

Am 25. Todestage Richard Wagners (gest . 13. Februar 1883):
Donnerstag , den 13 . Februar.

Abends 8 Uhr , im Abonnement , im grossen Konzerlsaale;
Richard Wagner-Gedächtnisfeier.
Leitung : Herr Ugo Afferni, s .ädt . Kurkapellmeister.
Solist : Herr Kapellmeister Hermann Irmer (Violine).

Orchester : Städtisches Kurorchester.
-Gr

Königliche ljr Schauspiele
30. Vorsstflung. Abonnement D.

4 Freitag , den 14 . Februar.
Abends 71/., Ubr , im grossen Konzertsaale:

Kl  Zyklus-Hon̂ ert.
Leitung : Herr Ugo Afferni, städt . Kur Kapellmeister.

Solistin: Frau Lilli Lehmann , Königliche Kammersängerin aus
Berlin (Sopran ).

Orchester : Städtisches Kurorchester.
PROGRAMM:

• 1. Ouvertüre zur Oper „Die Entführung aus dem Serail* von
W ä'  Mozart. — 2. Arie der Constanze aus der Oper „Die Ent-
führuug aus dem Serail " von W A. Mozart (Frau Lehmann ) -
3 Vorspiel zum II . Akt aus der Oper „Gwendoline “ von E.
Chabrier. — 4 Lieder mit Klavierbegleitung : a) Klärchen b) Im
Grünen c) Auf dem Wasser zu singen d) Erlkönig von Frz.
Schubert (Fravf Lehmann ) — PAUSE . — 5. Symphonie pithe-
tique Nr 6 in H-moll von P. Tsehaikowsky — 6. Lieder mit
Klavierbegleitung : a) Heimweh b) H rr, was trägt der Boden
hier? c) Weyla’s Gesang von Hugo Wolf d) Heimkehr e) Morgen
f) Ständchen von Richard Strauss (Frau Lehmann ).

Ende gegen 9 45 Uhr.
Eintrittspreise:

Logensitz 5 Mark, I Parkett 1.-12 Reihe 4 Mark, I Parkett
13.-26. Reihe 3 Mark 50 Pfg., II . Parkett 3 Mark, Ranggalerie
3 Mark, Ranggalerie Rücksitz 2 Mark 50 Pfg.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportale.
Von «.30 Uhr werden die Wandelhalle , der grosse und kleine

Konzertsaal für die Inhaber von Zyklusfconzert-Kartea reserviert.
Eingang für Abonnenten u Tageskarten Inhaber zu den übrigen
Räumen (zu welchen während dieser Zeit auch Zy klus-Konzert-
Karten berechtigen ) von der Gartenterrasse.

-0-
Samstag , den 15 . Februar.

Ab 8.30 Uhr abends in sämtlichen Sälen:
iV. Grosser Maskenball.

Karnevalistische Dekoration der Wandelhalle:
A. Weber &Co., Königl. Hoflieferanten , Kunst - u. Handelsgärtner,dahier

Oeffnung der Fest und Ball-Räume : 7V, Uhr.
Zwei B II O' ehester.

Anzug: Masken-Kostüm oder Balitoilette (Herren Frack und
weisse Binde) mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanz -Ordnung : Harr Fritz Heidecker.
Eintrittspreise:

Vorzugskarten für Abonnenten — bis spätestens Samstag
nachmittag 5 Uhr gegen Abstempelung der Kurhau -karten zu
lösen — 2 M„ für Nichtabonnenten : 4 Mark (im übrigen gleich-
berechtigt mit der Tageskarte .)

Kartenverkauf an der Tageskasse.
An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1 Mark werden

bei Lösung einer Karte zu 4 Mark in Zahlung genommen, je¬
doch auf eine Karte nur eine Tageskarte.

Die Wandelhalle , sowie der grosse und kleine Konzertsaal
bleiben, der Ball-Vorbere .tungpn wegen, am Tage geschlossen.
Ab 7.30 Uhr Eingang zu den Lesesäle '-, dem Muschel», Spiel-
und Konversationssale bis 7.30 Uhr : Türe rechts vom Hauptpor¬
tale, dann von der Gartenterrasse.

-0-
Sonntag , den 16 . Febrnar,

Nachmittags 4 Uhr , im Abonnement , im grossen Konzertsaale:
Symphonie-Konzerf.

Leitung : Herr Ugo Afferni. städt Kurkapellmeister.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten für Nicht¬
abonnenten gegen Sonntagskarten zu 2 Mark

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche
nicht berücksichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen -Räumen (mit Ausnahme der
Restaurationssäle ) stets strengstens verboten.

Städtische Kur -Verwaltung

Vermietung von Lagerplätzen.
Die Lagerplätze Nr. 9, 10, 11 und 12 im LaHndof

Wiesbaden West, in einer Flächengröste von 668, 1116, 852
bezw. 989 qm, sollen auf unbestimmte Zeit neu verpachtet
werden.

Die bezügl. Bedingungen können bei der Unterzeichneten
Betriebs-Inspektion eingcschen, oder gegen portofreie Ein¬
sendung von 20 Pfennig in bar bezogen werden.

Pachtliebhaber werden ausgesördert ihr Angebot unter
Angabe des Preises für ein qm bebaute und unbebaute
Fläche bis Dienstag, den 18. Februar d. I , vormittags
11 Uhr, zu welcher Zeit die Eröffnung der eingegange-icn

' Angebote stattfinvet, verschlossen mit der Aufschrift„Angebot
auf Mietung von Lagerplätzen an die Unterzeichnete Jnfpck»
6on einzureichen.

Wiesbaden, den 8. Februar 1908. ^79
Köttigl . Eisenbahn Betriebs -Inspektion.

Mittwoch , den 12 . Februar,
«um ersten Male:

Gewißheit.
Schauspiel in 1 Akt von Georg Hirschf'l». _

In Szene gesetzt von Herrn Regisseur Dr. Oberländer.
SSrau Bern, Hedengren Frl. Santen

Frau KarinH-d-ng--n gj Ab » ti "'
«arS ) ^ te  Frau BraumGrosftt
Direktor Gt.nrd. rf H» r T-mi-. e
Admiral Arnoldsen
DoktorR-ir Le« Schwad
Ein Di nstmädchen Frl- Koller

Ort: Line Schären-Insel an der Ostrüste Schwedens.
Zeit: Ge.enwart.

Hieraus:
Zum ersten Male:

Die schöne Müllerin.
Spicloper in 1 Auizug von Otto Dorn.

In Szene gesetzt von Herrn Reg ffeur Webur.
Der Graf Herr Heust!
Die Gräfin Frau Hanger
Eva. ie Müllerin Frau HaneZo-Pstet
Adam H" r Rehlopt
Abdallah Herr Andriano
Ein Müll-rbursch Herr Aachterberg

Zeit: 18. Jahrhundert.

Hierauf:
Slavische Brautwerbung.

Tanzbild von Emil Grcb. Musik komponier, n. arrangiert vonP. Herlei
(Mil Einlagen von Johannes BrahniSi. Für die hies. Buhne arrangiertvon Annetta Baibo.
Der Brautvater
Die Braut » :l  Renne
Freundin der Braut Fri. ^-eikert
Der Bräutigam fpl. Gaizmaan
Ein HochzeitSbitter Herr tt-art»!Frl. Leicher
Freunde des Bräutigams g r|. Schmidt
Eine Zigeunerin

Freundinnen und Freunde der Braut und des <-ralUigainS,
Musikanten. Zigeuner und Ziaeunerinnen

Vorkommende Tanzes  ,
1 Walzer, getan;: von Fr. Saizmann und Renne 2 Einzug der
geuner. 3. Bariattonen, getan,;: von Frl. Pe:er. 4. Mauirka. getan;:
von Frl Weder:, Kappes, . Richler. Renne. Ambrosius, G.aicrI und
Langer. «. Gewehrspiel der Zigeuner, ausgefuhtt von den Damen
Saizmann Merian, Leich-r, Schmidt. Lewendci und Rohr. 6. Czdrdas,
getanzt von Frl Hoevering. Mo dort, Rostu. Ja .ob. 7. Pas nauona e
.etanzr von Fei. Peter, und Sal ;mann. 8 Grand finale, ausgcsubrt
von Frl. Saizmann, Renne und dem gesamten Perionale.

Anfang7.30 Uhr. Gewöhnliche Preise. Ende 10.30 Uhr.

RESIDENZ-THEATER
tzil..spr°ch.A,tt-hing 43. _ F-°ri,sprech.Ai»chW **

Direktion: Dr. pUU. Ö- Ra : h.
Mittwoch, den 13. Febrnar 1908.

Die Stutzen der Gesellschaft.
Schauspiel in 4 Auszügen von Henri! Ibsen

DcutÄ von Wilhelm Lange. - Spielleitung: Ern- Berttam.
*°«w 5 IÄ
«eny Fiiu' ^ au gtifp lanbori
FräuIein'Bcrnick,"Schwester des Konsuls Ei e Naoruian
Johann Tön-esen, Frau Bernick's jünicrer Bruder Ru olf Baeiak
Fiäuffin Hessei. ihre ä :°re Halbschwester R°,ei van Born
ssiimar Tö ne cit. Krau Bernid's Beller

Rosei van Born
Reinhold hager
Alber: Köhler
Ti,co TachiUir
Ciara Krause
lvcargo- llstichofs
Gerhard Sascha
Karl Feinmaittel

Hilmar Tö ne cn, Frau Bernid'S Beiter
Hilispredjgcr Robrlandl
Kaufmann Nnmmel
Frau Rummel
Fräulein Rummel
klaufmail» Wie cland

Tis", Do st.ss'Uu. g. Äübchcn im Hans- »cZ Konsul 8 . .c L °i^ ,
iÄÄ « > M.Iää -.
Fiauiem Holt . .

Die Handlun: spielt im Hause des Konsuls r-ern:ck
in einer Uemercn norwegischen Küstenstadt.

Kasscnöfsnnng3.30 Uhr. An ang 7 Uhr. Ende nach9.30 Uhr.

Letzte

WALHALLA -THEATER.
Gastspiel des Metropal-Ensembies

Mittwoch, 12. Februar, nachmittags » Uhr:
Kinber -Borstellung . (Ganz kicinc Preise).

Das tapfere Schueiderleiu.
Gr. Zaubermärchen >n4 Bildern.

Abend? 8 Ubr:

Der Fehltritt einer Fran.
Vorherr Hin Modell,

formamint
bewährt sich vor¬
züglich und wird
ärztlich empfohlen

gegen Erkä!tungskatar:he (belegte
Stimme,Heiserkeit etc.);gegen alle
Hals- und llachenentzündungen,
Mandclschweliungen, sowie als

zuverlässiges Vorbeugungsmittel
gegen Infektions -Krankheiten z.B.
Influenza , Keuchhusten , Masern,
Scharlach u »■

RnennriprpVnrziiOB - Starke bakteiicnlütende Kraft;
Besondere VO Zug . angenehnier Ge8 cLmack; leichte

Anwendbarkeit ; Verhütung der
Vebertragung und Schul , dritter
gegen Ansteckung.

urbaltlich . PI . von * 0 Tabletten IHR. 1.7 » In Apotheken.
Ausführliche Broschüren gratis und franko durch;

■BAUER  dr Cie . , Btt « I- ' NSW SS

Aiudkil-A
Waikmühlstrase13, Atzelberg,

empfehlen' die Arocittn ihrer Zialinge und Arbeiters Körbe
jed. Art u Gröstc. Bürstcnw .ire,'i. als Besen, Schrubber.
Äbiessedürsten, Wnrzelbürsten, Zlnschmicrer, Kleider- und 28ichs-
bürstcn rc. rc, ferner Fufiniatton . Klop fer.  Siroh ;c:ic re. :c.

3 ) @ r Klavierftiminru
RohrstI?e wer), schnell II. billig neu geflochten. Korb-

ovaraturcn gleichn. gut ausgeführk. 5)42
Auf Lunich werden dieSachen aogeboi: u. wieder zarückgcoracht.

Unentgeltliche

m Naffau.  ^
Sprechstmdenplan für l. ©uflrtall 908:
, ’L.. .« m . , 1», i -i 17 . Feffr 23 Mari. 12,15 Ubr1.Eltville:
2.  Rüdeshetm:
3. Idstein:
4. Königstcin:
5. Cronbcrg:

Montag,
Mittwoch,
Dkontag,
Freitag,
Freitag,

6. Lg.-Schwalbach:
Donnersiag,

7. Caub: Mittwoch,
8. Eppstein: Montag,
!). Hochhcim: Mittwoch,

10. Oberlahnstein: Mittwoch,
11. Ems:
12. Limburg:
13. Homburg:
14. Soden:
15. Nassau:
16. Wcilburg:
17..Wetzlar:

Montag,
Montag,
Freitag,
Freitag,
Montag,
Dienstag,
Dienstag,

8. 12. 18. 9.45
(i. 3, Ui. 9
3. 1. 6. 10
3. 7. 6. 2

23. 27. 26. 10.45
8. 12. 18. 11.30
6. 3. 16. 11.39

29. 19. 11. 9.15
8. 12. 18. 3,

20. 24. HO. 10.30
20. 24. 30. 5.30
17. 14. 13. 11.15
17. 14. 13. 3
20. 24. 30. 3
21. 25. 31. 12.45
21. 25. 31. 4

440618'. Montabaur noch unbestimmt.

Geieiim!Meyer I
Nikolasiira, ?e 2 g 2 ,

welcher alle Sprechstunde» abhält, ist zu brieflicher Be¬
ratung der am Erscheinen Bcrliinüerten, namcntllch von

Altersschwachen und Krarrken. gern bereu.

TeleZesphischsr Ruesbei-Icht
dar frankfurfer und Berliner Börse

vq-1 ‘l1*»*

DEUTSCHEM BANK,  Wiesbaden
Wilhelmstrasse 10a

Iran Karoline Doeppar-Fischer,
Opern- und Konzertsängerin aus Wien , erteilt

Gesang und dramatischen Anterrtcht
in und autzcr dem Hause. ^431

Wiesbaden, Niko!ass »rasse 24, Hochparterre.

und Britten in jeder Preislage. 498
Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos
C. HS an , iJnb. E. Krieger), Optiker

Langgasse 8.

Flügel . .Harmoniums , prämiiert, vonun-
übertroffenerQualität und seltener Preis-
Würdigkeit liefert direkt an Private auch gegen

* Raten oder monatlich
15  Mark -—

cm überall franko hin. ^ Langjährige Garantie.^ Katalog gratis.
Telefon 1471

- —— 11 -.
timangs.Kurie

:t vom 11. Fsbruar 1308.

Deutsche Bank . . . .
Diskonto -Kommandit , . »
Dresdner Bank . . . .
Schaaffhausen’scher Bankvor.
Darmst. Bank . . .
Nationalbank f. D. . . .
Oesteneich . Credit . . .
Baltimore . . . . . .
Canada . .
Lombarden . . . . . .
Nordd. Lloyd.
Paketfahrt . . . . . .
Laura . •
Dortmunder Union • > *
Bochumer . . . • • •
Phönix .
Gelsenkirchener . • • •
Harpener . . . • • • *

Tendenz : schwach.
Privatdiskont : 46l8

i'rankf Börse] Bevl Börse
235.00 235.10
174.SO 174.25
138.- 137.-
134 75 ca. 131.25
195.75 125.50
117.— ca. 116.95
t0o .9Q 203.75
80.60 60.25

141.70
26.10

106.- 105.40
118.80 118.20
217.— 216.-

57.10
197.25 197.—

1 17310
184 — 183.10
199.- 1 198.-

Kassa -Kurse der Berliner Börse.
jjvom 11 Febr. 08.

Chern. Werke Albert . I 3 ö''
Allgemeine Elektr .«Gesellsehaft.
Lahmeyer . . » • • • • • « « • * • I
Rheinstahl I
Rheinmetall Vorz . . . . . . . . . .
Eschweiler . . l
Boehumer
Pliönix . . . . . » » » » « i ' ' *
Harpener . . . . . » « • • » • * « |
Gelsenkirchener . . . » * * «! « • • •
Prince Henri .♦ * • « « • • • *
Hansa , . i J i t J • • ' i • ’ '

199—
121 .-
Iü5.90
94.-

205.-
197.60
17A30
193.20
183.70
U5 .«0
122.70
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Bekanntmachung.
Die Herren Statdvervrducte » werden auf

Freitags den 14. Februar 1908,
nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaat des Nathauscs zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung.
1. Wahl eines Schiedsmann-Stellvertreicrs für den

V. Bezirk. Ber. W.-A.
2. Fluchtlinienplan der Nikolasstrage, Westseite, zwischen

Goethestraße und Bahnhossplatz. Ber. B.-A.
3. Desgleichen einer neuen Straße in dem Lang'schcn

Weinberg am Neroberg. Ber. B.-N.
4.  Kvstenanschlflgc betreffend Straßenanlagen im Bahn¬

hofsterrain und die Zufahrtsstraße zum Sndfricdhof. Ber.
B.-A.

5. Befestigung der Webergasse vom Kaiser Friedrich-Platz
bis zur Spiegelgasse mit Hartguß-Asphalt. Ber. B.-A.

6. Bewilligung der zweiten Baurate von 46 900 Mark
für die Bauten auf dem Sndfricdhof. Ber. B.-A.

7. Projekt über die Erbauung einer Volksschule am
Exerzierplatz, veranschlagt auf die Summe von 450 000 Mk.
Ser. B.»A.°

8. Ein Gesuch um Erlaß von 983 Mk. 60 Pf. Zinsen
für den Kaufpreis eines städtischen Bauplatzes. Ber. F -A.

9. Austausch von Straßenflächen an der Sonnenberger-
straße gegenüber der Kronenbrauerei. Ber. F.-A.

10. Erwerbung von Gelände zur Erbreiterung der
Emserstraße auf der Südseite von Haus Nr. 4 bis 20.
Ber. F.-A.

11. Ankauf von Domänengelände zur Anlage de-k-Oden-
waldstraße. Ber. F .-A.

12. Unentgeltliche Rückgabe eines früher an die Stadt
abgetretenen, jetzt nicht mehr erforderlichen Gelündestreijcns
an der Wilhclminenstraße. Ber. F.-A.

13. Haushaltspläne der Z .vcigvcrwaltungen und
zwar:

1. Kur- und Kurfonds-
2.  Akzise-
3 Bachmaherfonds-
4.  Eichamts-
5. Krankenhaus- und Badhaus-
6. Leihhaus-

Verwaltung
Ber. F -A.

7. Museums-
Altertums-Museum, )

b) Gemälde-Sammlung.
c) Lundesbibliothek,
d) Naturhiftorisches Museum,

8. Schlachthof-
9. Wasser- und Lichtwerks-

g.) Elektrizitätswerk,
b) Gaswerk,
c) Wasserwerk.

14.  Hausbaltungsplan der außerordentlichen Haupt-Ber-
waltung. Ber. F.-A.

15. Ein Gesuch von Anwohnern der Hellmnnd- und
Emserstraße um Regulierung der östlichen Fluchtlinie der
Hellmundstraße bei ihrer Einmündung in die Emserstraße.

16. Magistratsvorlage bctr. den Erlös aus dem Ver¬
kauf von Münzen bei der Museumsverwaltung.

17. Desgl. betr. Änderung des BcsoldungSplancs der
Gehaltsklasse III der Mitglieder des Kurorchcsters.

18. Anhörung der St . B. V. über die feste Anstellung
der Kurhaus-Portiers Becker, Beyer, Maas, Scharmann
und Schumann.

19. Wahl der vier Vorsteher der Musenmsverwaltung
zu Mitgliedern der Museumsdeputation mir Stimmrecht für
die Angelegenheiten der von ihnen vertretenen Verwaltungs¬
zweige.

20. Wahl je eines Armcnpflegers für den IV. und V.
Armcnbezirk, sowie eines Bezirksvorstchcr-Stellvcrtrctcrs für
den IV. Armenbezirk.

21. Verkauf der städtischen Grundstücke Ecke Langgasse
und Marktstraße. Ber. F .-A.

Wiesbaden, den 11. Februar 1908.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneteu -Versawmluuq.
Bekanntmachung.

Behufs Entfernung einer Wasserleitung auf der„Schönen
Aussicht an der Hahn'schrn Ziegelei und iu dem Feldweg
daselbst wird der Feldweg von der Schönen Aussicht bis
zur Jvsteinerstraße für die Dauer der Arbeit für den Fuhr-
verkehr gesperrt.

Wiesbaden, den 10. Februar 1908.
7118_ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die am 30. Januar und 4. Februar 1908 in den

Distrikten„U - Bahn olz 6 ." und „ Würzburg '̂ statt-
gefundenen Holzversteigerungen sind genehmigt worden.

Das ersteigerte Holz wird vom 158. d. Mts . ab zur
Abfuhr überwiesen.

Wiesbaden, den 10. Februar 1(08.
7111 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 5. Februar l. Js . erfolgten Neuwahl der

Vertreter des Lehrerstandcs im Kreisvorstande Wiesbaden
(Stadt) der Nassauischen Lehrer-Wittwen- und -Waifenkasse
für die dreijährige Wahlperiode 1907110 fiel die größte
Stimmenzahl auf die Lehrer Herren August Ostlcn-
burger , Josef Wüst und Friedrich Gut . Dieselben
gelten daher als gewählt.

Dieses Wahlergebnis wird gemäß§ 16, Absatz 7 der
Statuten hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden, den 10. Februar 1908.
Der Oberbürgermeister

7112 als Vorsitzender des Kreisvorstandes.

Bekanntmachung.
Am 21. Februar d. Js . vormittags 11 Uhr, werden

auf dem Geschäftsiimmcr der Unterzeichneten Verwaltung
die 8 fiskalischen Verkaufsläden iu der hiesigen Stahl-
brunnenkolonuade öffentlich meistbietend auf die Tauer von
6 Jahren verpachtet.

Die Verpachtungsücdingungcn können gegen Einsendung
von 50 Pf . von der Unterzeichneten Verwaltung bezogen
oder im Geschäftszimmer der Verwaltung jederzeit eingejehen
werden. Ebendort wird jede nähere Auskunft bereitwillig
erteilt. 2?18

Langeuschwalbach, im Februar 1908
König !. Bade - und Brunnen -Verwaltung

Ringfreie Uohlen
Kohlen

Koks
Briketts
Brenn=u. Änzündeholz

offeriert in nur Ia . Qualitäten zu
billigstem Freisen

Kii-Iso» JiiT
Inh. : CaH Ernst.

Am Rfimerlorü. Ftronif Sä

X

Gegenüber dem Wiesbadener Tagblatt.
0919

X

Bekanntmachung
Mittwoch, den 12. Februar 1908, mittags

12 Ikhr » versteigere ich im Versteigcrunqslokale, Helcncn-
straße 5 hier:

3 Teken, 1 Real, 1 Erkereiurichtung. 3 Warenschränke,
1 Sofa, 1 Schreibtisch, 1 Vertiko, 1 Antoinettentisch.
1 Damentoilctte, 1 Pseilcrspiegel, 1 Spiegclschrank,
2 Kleiderschränke, 1 Bett, 1 Standuhr, 1 Ocldruckoild

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 7149

_ Gkrichtsvolijichtt.
Oeffentliche Versteigerung.

Mittwoch, de» 12. Februar d. Js ., nachm-
3 Uhr, werden im Pfandlokale Helenenstraße 24 hier:

2 dreiarm. Gaslüster, 1 Küchenbüffet, 1 Divan, eine
Partie Herrenklciderstoffeu. A. m.

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 11. Februar 1908. 7148

IIaberrnann Gklichtsvliüzikhkr
Gesau Verein

11

!! I,UUU  WUÜSÜW » UBU B
Samstag , den 15 . Febr ., abends 8 Uhr -

s « '
im Saale des „Kath . Vcreinshanses ", Dotzheimerstraße 24.

Zu diesem allgemein beliebten Maskcnfestc laden wir unsere
werten Mitglieder und Freunde nebst Angehörigen höflichst ein

Der Vorstand.
Eintrittspreise r Masken und nichtmaskiertc Herren1 Alk. im

Vorverkauf . — Nichtmaskierter Herr ist berechtigt eine Dame frei
einzuführen , jede weitere Dame zahlt 50 Pfg . — Vorverkaufsstellen
bei den Herren : E . du Fais , Röderstr . 5, Strensch , Kirchgasfe 36,
Hutter , Kirchgasfe 58 , Rumpf , Zigarrenhandl ., Wellritzstr . 1, Theis,
Mainzer Hof , Moritzstr . 34, Pauly , Seidenraupe , Nerostr . 3, Ulrich,
Westcndhof , Schwalbachcrstr . 32, Wolfert , Sachs . Hof, Hochstüttc 5,
Heißwolf , Papierhandlung , Mauritiusstr . 10. Weiß , Güterbabnhof,
Thiele , Ouellenhof , Nerostr . 11, Dictz^ Nasi . Warte , Saalgassc 34,
Dörr , Dcutsch-Eck, Raueuthalerstr . 24, Stock, Vater Jahn , Schneider,
Weißer Hirsch, Ecke St -ingasse u . Hirschgrabcu , Wagner , Zum
Landeshaus , Moritzstr . 72, Kohlhöfcr , Stiftstr . 22 , und Hausmeister
im Gescllcnhaus , Dotzhcimerstr . 24 . 7129
_ VST  Kaffeupreis I Mark 5 « Pfg.  _

Zn dem Möbelhaus Bleichstratze 18
von Jakob Fuhr kauft man reell und billig.

Größtes Lager dieser Branche hier am Platze
in allen Lorlcn recht saute gearbeiteten

z-A' neuen Möbel in jeder Preislage . -SDJ /

Korupl. Brautausstattungen
nach jedem Wunsch und jeder Preislage. Ferner:

Abteilungen und großes Lager
stets in

Gelegenheitskäusen.
Eigene Polster- nnd Schreiner-Lerkstätle im Hause.

„rceiten werden angenommen und gewissenhaft besorgt.
tv Geld sparen und doch gut kaufen will, besuche dar Möbe

haus Blcichstraße l8 . Tel. 2737. 141

Der kluge Mann
deckt stets Bedarf an

Zigarren
direkt aus der Fabrik

von 94

Ed. Schäfer, München,Augustenstr. 76.

Nachtrag

Prächtiges
Landhaus

in Lchierstein , Wiesbadener-
straßc 12, s. M . 16 000 wegzugs-
halber zu verk. oder zu vermieten.
8 Wohnräumc , viel Zubch . Taxe
19 000 M . Kleine Anzahlung.
7105 Res. C . A . Schmidt.
Phiilppsbergstraßc 12 , Villa

Hermine , Part ., sehr schöne 3-
Zim .-Wohn . mit Balkon per
1. April sehr prcisw . au ruh . ll.
Familie zu vermieten . Näheres
Part , rechts . _ 7098

Riehlftr . 0 , schöne3-Zimmer-
Wohnung zum 1. Aprll zu
vermieten . 7123

pticderwalvstr . 3 , Gartcnh.,
1 Zim . nnd Küche an 2 Pers.
per 1. April zu vcrnl . Näh.
Bdh . part.  _ 7152

Manergasse 8 , 1 Zimmer und
Küche (Vdh ., 3. Ci .) p. 1. April
zu vermieten . Näh . Mauer¬
gasse 11. 7115

für Konditorei billig zu verk.
Näheres Herderstraße 27

Laden._715§
Rcformmicderröck

mit Untcrzicybrus«
12  M ., stlock in. Bolcrojackem
M .. gr . Figur zu verk. 7154
_ Friedrichstr . 48, ;-j

Gebe Ambos
82 , Kilogr ., Bohrmaschine
Kaltcisensäge fof. biU. zu verk

Näh . Kirchgasje 56 , I.

W » W» WU
auch für Neubau geeignet, ffi!
20 Mk. zu verk. Mainzerstr . 4g
Part . Auzus. vormittags . 7jzg

Uorkstr. 17, 1 Zimmer. Küche
und Keller (im Abschluß, Hth .)
auf sofort zu vcrin . 7121
Näh . Vdh . 1. r.

ptiedsrratze L » , a. d. Waldstr .,
2 Wohnungen mit Abschluß
sofort ad . später zu vm . 7124

mcttcUttfiU '. «0 , schöne 3- u.
2-Zimmer -Wohming sofort od.
später zu vermieten.
Näheres daselbst._ 8820

Kehr str . 8 , p. 1 schönes großes
Frontspitzzim ., Küche u . Keller
zu verm. _ 7084

Dotzhcimerstr . 107 , schöne
Frontspitzwohuung von 2 Zim .,
Küche aus 1. April zu vm.
Stäb . 1. St . r._7091

Adlrrstr . 5 , 1., 2-Zim .-Wohn.
zu vermieten. _ 7078

Frankcnstr . I , 1. St . r . erhält
jg. Mann Kost u. Log. 7090

Bteichstr . 11 . Hth ., 1. St . r .,
ein möbliertes Zimmer zu
vermieten. _ 7126

Adlrrstr . 50 , Stall s. 2 Pferde,
Futtcrraum , Remise mit oder
ohne Wohnung aus 1. April zu
vermieten . 7099

Beabsichtige einen -Transport
Zug - u. Reit -Esel , beste Raffe
nach Wiesbaden z. sofort . Verkauf
zu bringen . Käufer w. geb. s. -
ui. sab 9. G . 1830 an Daube
& Co ., Leipzig._ 145|111

Kartoffeln , Magnum Bonumj
gelbe uoiddeutschc , Eierkartoffelni
Mäuschen , Schneeflocken, alles pr'
Ware liefert frei Haus . Otto
ttnkelbach , Kartoffelgroßhandl,
Echwalbacherstraße 71. Televhon
2734._ ._ 7mGeldnot!

nutzt man aus !̂

s '
in allen Farben und Größen,
Hausschuhe , und sänitliche

leir Hl-Ile
L » zu jedem annehmbaren

Preise ! 7147

Mainzer Schuhbazar,
II iarhäslrasse!i.
Nachdruck verboten!

Die Beleidigung gegen den

Junger Mann mit tadelloser
Handschrift (Rundschrift ) , sucht
Beschäftigung . 7151

Off . unter I . 7143 au die
Exp . d. BI.

[■#Iss Sri

I
auf Woche, (hob. Lohn.) gcs. 0.
280 Ehr . Etchmann»
_ Eltville. _

Propere Monatssrau
für morgens und mittags je eine
Stunde gesucht 7135
_ Sccrobcnstraßc 13, 1.

Ein tüchtiger , sauberer
Hausbursche

sofort gesucht. 7144
Kölner Konsum , Eltville.

Lehrling
aus guter Familie sucht 7122

Fr . König , Schncidc .rmeister,
_ Moritzstraßc 17, 2,_Goidarbeiter-

Lehrling
gesucht 7141

Gustav . Gottwald»
Faulbrunncnstr . 7._lies

nach Mainz für Wirtschaft ge¬
jucht bei 7110

Eisen,
Welschnonucngasse 6.

Xamgewche li
n, „ « int Wcstcud mit 4
IlaUb bis 6000 Mk . An¬

zahlung zu kaufen gesucht.
Offerten unter H. 7147 an die

Cxpcd . d. Bl . _ 7153

2 n . Sofas , 2 gcp. Lehnsessel,
1 Ottomane bill. zu verk. 7108

Adlerstr . 40. 1 St . l.
2 s. hübsche Damcn -Maskcu

(Nationalkostüme ) ä 3.50 Dt . zu
verkaufen . 7137

Näh . iu der Exped. d. Bl.

fs.
nehme ich hiermit zurück. 281i ürisr.

Für 4 Wochen altes Kind w.
anständ . Pflcgccltern hier od. auf
dem Lande gef. Gefl . Anerbiet.
Rhciustr . 96, 4. St . 7140

N . Prcis -Mask . (Völkerfricden)
und andere Masken s. billig zu
verleihen 7143

_B leich st raße 41, Hth.  pa ri.
2 sch. Maskxn -Anz. (Veilchen

u. Tirolcrin ) b. zu vcrl . 7125
Mauritiusstr . 9, Blumenladen.

Eleg . Earmcn - Kostüm aus
hellgrüner Seide zu verm . Näh.
Zietcnring 5, 1. St. _ 7131

Eleg . Maskenanz , zu verleihen
Blücherstr . 15, 1. I. 7114

Schöne Damen -Maskenunzüge
zu verleihen 7145

Blcichstraße 35, H. 1. St . l.
Wäsche zum Bügeln wird

angenommen 7146
Faulbrunncnstr . 12, 2. I.

Zwei schöne Maskenkostüme fl
3 u. 5 M . zu veil . 7138

Moritzstr . 12, Hth . p. r.

IflliSrH'l
u. and . Damcnmask . 2 M . zu vl.
7127 Nerostraße 20, 1. l.

Maskcn -Anzug (Spnnierin )hiT
zu verleihen 7128
_ Schach tstr . 31,1 . St . l_

Eleg . Maseukostüm (Zigarctteii-
stcuer), m . Fig . zu verl . 7109

Näh . Blcichstr . 43 , Zigarrcnl.

Elegante SNasken (Zig ., Span .,
Mohn , Edelweiß ) billig zu ver¬
leihen MZ
_ Blüchcrstraße 19, 2. r . ,

Elegante Domcnumske , M
verleihen -097
_ Rauentalerstraße 3, p. .

Für eins. Näharb . suche noch
Kunden 6393

Schiersteinerstr . 9, Hth . 2. l.^

solange der Vorrat reicht» P$
Stück 10.- , 11 - , 12.- -md
14 Mk., Lflammig , mit 4 Koch¬
stellen. Niemand solle die gunu-
Gelegenheit versäumen . Näh . bei
Xa\>. Btcssingev,Friedrichirr. 21
im Hofe rechts. _

Kredit
auf Anzüge, Kleiderstoffe, Manu-
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des

„Wiesbadener General -Anzeiger “.
□ □ □

Um den im Westend wohnenden Auftraggebern des „Wiesbadener
General-Anzeiger“ die Möglichkeit zu bieten, Anzeigen und Drucksachen
in der Nähe der Wohnung aufzugeben, haben wir mit dem heutigen Tage

Bismarckring 21
eine Zweigstelle des „Wiesbadener General-Anzeiger“

errichtet, deren Benutzung wir unseren verehrten Freunden bestens
empfehlen.

In dieser Zweigstelle werden Inserate zum gleichen Zeilen¬
preis mit denselben Rabaftsätzen wie in unserer gleichzeitig be¬
deutend vergrösserten Hauptgeschäftsstelle Mauiitiusstiasse 8 entgegen
genommen. Auch nimmt die Zweigstelle

Aufträge auf Drucksachen
für den privaten und geschäftlichen Bedarf

zu billigsten Preisen entgegen
Durch regelmässigen Botendienst werden die in der Zweigstelle

Bismarckring 21 aufgegebenen Anzeigen der Druckerei schnellstens
zugeführt, wodurch das Erscheinen ebenso pünktlich als bei Aufgabe m
der Hauptgeschäftsstelle gewährleistet wird.

Wir empfehlen den Anzeigenteil unseres Blattes, welcher sich
einer stetig steigenden Inanspruchnahme zu erfreuen hat, und ausserge-
wöhnlich günstige Erfolge für die Inserenten erzielte, zur weiteren regen
Benützung.

Verlag und Expedition des

„Wiesbadener Generalanzeiger“
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Telephon 199.

Kar -herein.
Allgemeine Versammlung

Mittwoch , den 12. Februar , abends 9 Uhr
pünktlich im Sälchen des Hotel Hahn,

Spiegelgasse 15:

Tajes-Ordnunj:
Vortrag des Herrn Redakteur A. Möglich:

„Oer Hoher MM und sie Vervnlommeueg“.
Wir laden die Mitglieder und alle, die sich für

Kurangelegenheiten interessieren, zu dieser Versammlung
ergebenst ein und bitten um recht zahlreichen Besuch.

Wiesbaden,  den 8. Februar 1908.
6941 Der Vorstand des Kurvereins,

in-fei
(Nachfolger» <5 Zeising)

Umbüch9. Mainz ? Umbach 9.
Halte mein gemütliches Wein -Restaurant . bestens empfohlen.

Prima Wein in Schoppe» und Flaschenweine.
BorjLgl . Küche.

Mittagstisch von 12- 2 Uhr.
Für kleine Gesellschaften halte ein schön eingerichtetes Zimmer mit

Klavier zur gefl. Verfügung. vvv8
_ HochachtungsvollE. Zeising.

Europäischer hos.
Aus vielfachen Wunsch meiner ver¬

ehrten Gäste
Nächste» Donnerstag:

Schlachtfest.
wozu höflichst einladet 1113

"_ W. jliian.

Männertmicha»e.
Morgen Mittwoch r Metaelsuppe , heute
Bratwurst u. s. w. Cs ladet freundlichst cm
713g Hermann Hirsch.

_Gelegenheitskans.
Für Kenner ! Die bekannten Für Kenner!

Goodyear Veltstiejel
für Herren und Damen

in echt Borcalf und echt Chevreaux nur 9 .- ,
9 .2 » .90  Mk.

Dieselben sind nicht zum Verschleudern angefertigt.
Garantie ,» hrmaliges Besohle ».

J. Sandelj 6570
Spezialgeschäft für Gelegenheitskänse,

nur Marktstr . ÄÄ. 1. Telephon 1894.

Prima große holl. Vollhering, Stück 4 u. 5 Psg.
Prima Berliner Rollmöpse „ ® »
Rufs. Krön-Sardinen Pt»- •>
Prima Sauerkraut (Wetngiirnng). „ » „
Echte Frankfurter Würstchen, *P«w , - J? *
BrannschweigerMettwürstchen, » tu« "
Thüringer Zervelatwurst. Stuck 30 "

Große Gurken 3 Stück Mg.
Alle Kolonialwaren stets frisch!

la Qualität ! Allerbilligst ! 6139

Kölner Ronsum-Grschäft,
Schwalbacherstr . 23 . Wellritzstrasze 42.

Feldstratze 1. Karlstratze 3 .,

(Kleg. schlv. Dominos mit schiken Hüten
sowie französische Fantasie -Kostüme zu
verleihen „ ^ 5401Uns t-sisss , Palast-Hotel,

Kranzplatz3 und 6,

Karnevals -Musik 1908.
für Klavier mit unterlegtem Text:

Büttenmarseh der , «rossen *, Schmidt, Fr . Karl op. 101,
Wer weiss. wat später kämmen deit , drom lohs dem

Kind die Freud ' . 0 60 Mk.
Büttenmarseh der „« rossen Kölner “, Bsines Alfred.

„Meer ärgern uns nit lang “. 0 6J Mk.
Büttenmarseh der „« rossen Allgemeinen “ Karne¬

vals !Gesellschaft '“, Biumenbeig , Franz , op . 421.
„Schamm dich jett , dat es nit nett “. 0.6 , Mk.

Büttenmarsch der Grossen Karnevals Gesellschaft „Ein¬
tracht * Blumenberg, Franz, op. 4“5. ’
„Spar ding Möh und quäl dich nit . 0.G0 Mk.

Kasper M .. op. 17 Nr. 2. Alaaf Köln „Dich preis’
ich hoch vor allen ." 1 Mk.
Durch alle Buchs und Musikalienhandlungen zu be¬

ziehen, auch direkt von Köln (franko ) gegen vorher.ge
Einsendung des Betrages.

Verlag von p . J. Tonger , Köln a. Rh.

befindet sich Goldgasse Nr . 16. nahe der Langgasse
Kostüme in größter Auswahl von den fcmsten

bis zuit de einfachsten in verschied. Preislagen, 5219
Pauline Baup.tzer,

Fnhr's Nachfolger._
Walhalla.

Sonntag, den 16. Abruar
v  1908:

Klub Kölau «!“ I ^ U »5 . groS § 6P
veranstaltet am 13. Febr .,abeiivö 8 30 Uhr, ' j W AK 8 3 88^ fwt fnpn n̂ nrv I & “ kK kW ia Kl MSI

&
Äliasken-Anzüge.

Für Damen n . Herren in schöner Auswahl, billigst
zu allen Preisen. 1

veranstaltet am 13. Frbr .,adends 8 30 Uhr,
im Saale des katholischen Lcscvcrews(neben der
Bonisatiuskirche) seinen diesjährigen

ülaikenball
und ladet Freundeu. Gönner hierzu fteundl. einDer Vorstand.

Balleitung: Herr Tanzlehrer August Jung.
NB. Maskensternc sind tm Vorverkauf zum

Preise von 80 Pfg. zu haben bei den Herren: Uhr¬
macher Fritz Perlewitz, Hellmundstraße 48l; Andreas Schmerle, Restau-
rnnt Wellriüial" Weftcndstr. 5: Phtllpp Eul. Zigarrengeschast
Bleichstraße; Heinrich Best, Buchdruckcrci. Walramstr. 6. Kaßenpreis
Mk. 1, Nichtmasken 50 Pfg.

Zur Nachfeier findet Somttag. den 16 Fcbruar. nachm4 Uhr
im Saale des Restaurant „Zum Landesdcnkmal (Mhcr „Nene
Advlfshöhc") BesitzerB. Bernhardt Kater-Ausflug, bei Bter statt.

kommt ein großer Posten Wichslederstiesel
- , sowie Kinder schulstiefel billig zum Verkauf
Woche Marktstratze 22,1, L ". I

iiuonsl >rot 9
höchst wohlschmeckend und nahrhast, Gesunden und

und Kranken ärztl . empfohlen.
In Delikatesten- und Butrer-Handlungen. 6612

Diese

8

Karten im Vorverkauf & Mk, 1.50 ju haben
in den Zigarren-Handlungen von I . Rath , Kirchgaste 26,
(C  Kassel , Kirchgasse 40, Paul Kother , Nheinstr. 4o.
an' der Theaterkasse , sowie an den Büfetts im Haupt;
rest aurant. _ _ __

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 12. d. Mts ., mittags 12 Uhr, versteigere

ich Helcnenstr . 24 hicrselbst, öffentlich zwangsweise gegen Bar-
^ J 2 Trnmeauxspiegel, 3 Vertikos, Bilder, 1 Bauerittisch, 1Plihch-

garnitur, 1 Büfett, 2 vollst. Betten, 1 Spiegelschrank, 7 Ers-
ichränkc, 3 Sofas, 2 Tische, 3 Klciderschränke, 3Nähmaschinen,
2 Schrctbsckrctäre, 1 Regulator, 2 Kommoden, 4 Schucppkarren,
2 Pferde, 1 PIüsch-Jacket, 2 Schreibtische, 1 Konsolschrank,
i Chaiselongue, 2 Waschkommoden mit Marmorplatten, 1 Real
mit 17  Bänden BrockhauS-Lexikonu. dcrgl. mehr. Giv

§cimize , GttllhtsvoVeher. _ .
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USfHa .r

H © at © - Tage
Nadi beendeter Inventur N 'vi .r

GrokerReste -vettaus
Grosse Posten

Kaffeedecken,
Teegedecke

für die Hälfte des
regulären Wertes.

Dienstag , den 11 . Februar , bis Sonnabend den 15 . Februar .

Die vom Inventur -Räumungs -Verkauf übrig gebliebenen Reste:
farbige Kleiderstoffe , weisse Kleiderstoffe , schwarze Kleiderstoffe,

ßlusensfreifen , Barchente , Velours , Gingham , Blaudruck , Schürzenstoffe,
Mousseline , Waschsfoffe

Grosse Posten

Seiden- n.Sanmel-M
für

Kleider n . Binsen
zum Teil für ein

Drittel des Wertes.

zu spottbilligen herabgesetzten
In grossen Mengen angesammelte Weisswaren -Reste:

Bettdamaste, Bettsatin, HemOentudie,
Rauipique, Bettuch=üalbleinen und Dowlas besonders ermässigi.

Trübgeworüene Vamen-Msche und Kottier -Waren
sKKLsnGnd bZZUg . 7133

Der Restbestand unserer Damen - KonfektiOD ZU Koffenp« Ls nerm5t. de8
1 Posten wolleneru. seidener Binsenj 1 Posten Kostümröcke 11 Posten Morgenröcke und Matinees

jetzt 3 —, 4.50 bis 7.50 , I jetzt 2 95 , 4.50, 6.50 . | jetzt 2 —, 3 —, 5.50, u. 9.—.

N . Gnttnmaui L € © . , ^

Goldener Ring mit Mamantin
verloren . Abzug. Friedrichstr . 3,
Gartcnh . p. r . 6877

1K#
Anfertigung

von Anzügen , Paletots re. bei
koulanter Zahlungscrleichterung
7089 Marktstratze ü -i r 2.

Gebrauchte große

Kisten
verkauft

Sonncnberg,
Heine._

7092
Adolfstraße 3,

Für

Gelcgcnheitspreislistcn gratis und
franko 2717

Karl Anger
Bricfinarkcnhandlung Mainz.

zrau llerger Ww
Berifimfe KarlendGuterin,

Sich. Einlreffcnjed .Augelegenh. 771

Marktsir. 21 ,aSfui
Phrenologin

Schulgasse 7, 2. rechts . 7074
Wäsche wird' zum Waschen,

Bügeln u . Flicken aufs Land au-
gcuommen , gut u . billig besorgt.

Näh . bei Frau Rnpprccht,
Stiftstraßc 5, 2. St . 7064

etiefevin
empfiehlt sich im Weiß -, Bunt-
und Goldstickcn 7056

Wcllntzstr . 30, Hth ., 1. St.
Srachhülsk, hauptsächl. Mathe¬

matik erteilt billigst Sekundaner.
Offerten unter K. L. 138 an

die Expedition dieses Blattes.
_ 6679

Privat - Mittags - und
Abendtisch

von 60 Psg . an mit Kaffee
6718  Maucrgaffe 8, 1. St . r.

Junge Witwe
sucht 30 M . zu leihen. Stückzahl,
nach Uebercinkunft . 7083

Offerten unter I . 7076 an die
Exp. d. Bl.

fl !Hon,eSÄa
Sprechst . 10—1u.5—10 Uhx. 5519

Für sehr

Fabrikat -, Groß - n. Dctailgcsch.
nur Platze , wird zur Vergrößerung
des Betriebs stiller

m. 15—20 000 M . Kavital
kann sichergestellt werden . Risiko
ausgcschloffen.

Off . unter S . 6909 an die
Exp. d. Bl . 6911

nipiiij.Mo «.
M 5°io Verzinsung

mündelsicher auf mein Anwesen
in Wiesbaden gesucht. Feld-
gerichtlicheTaxe 52000M . Grund-
laxe 47800 SR.

Offert , unt . F . 7093 an die
Zweigstelle dieses Blattes , Bis¬
marckring 21. F 7093-r

Unter dem Protektorate Ihrer Majestät
der Kaiserin , Königin.

L Lungenheilstätten-Vereins
otterie

Ziehung am 6. März 1908.
3787 mit 90 % garant Gew von M.

159000
Hauptgewinne ) : W . Marh

50000
20000

I »oi6 ä M . 3 .—, Porto und Liste 30 Pf.
empfiehlt auch gegen Nachnahme

Carl Heintze,
Berlin W ., Unter den Linden 3.

WoMfahrtslose
ä 3,30 , Porto und Liste 30 Pf . extra.

Heirat w. c.llcinst. symp. Frl.
mittl . I ., 52000 ,M . in . nur sol.
Herrn (tu. ' a . oh. Bcrur .) d Büro
Fides , Berlin S . 42. 244/12

»« Hotel- a. Nestaiiraitt-llngestellten
arrangiert vom

Deutschen Aellner-BundU. G.
Bez Verein Wiesbaden

am Donnerstag , den 20 . Februar 1008 , abends 9 Uhr,
in den oberen Sälen der

3 Herren -, 7 Damen - « 1 Grnppenprcis.
Die Maskcnprcise sind bei Herrn Blumenthal & Co ., Kirchgasse, ausgestellt.

Maskensteriic : Kassapreis 1,50 Mk., im Vorverkauf ä 1 Mk. zu haben bei den Herrn Chr . Klein,
Restaurant . Roscngärtchcu , K. Cassel, Zigarrengcschäft , Kirchgasse 40 u. Marktstr . 10, Th . Bcilstcin , Rest.
Kaiser Friedrich , Trumholz , Zigarrcugcschäft , Langgassc 31, W . Lampcrt , Hotel -Rest. z. Lloyd, Saalgassc,
Bul . Bier , Zigarr -» ;eschäft, Michelsberg , Ph . Pauly , Rest. Gambrinus , R . Eller . Zigarrengcschäft , Ncrostr .,
Gg . Schmitz , Webergasse 1511 , E. Kuhlmann , Zigarrengeschäft , Wilhelmstr . 7132

Deutschlands
Schlachthaus-

Rhcinstr . 37, unterh . d. Luisen?!.
Progr . für die Woche vom 9. -

bis 16. Februar 1908.
Interessante Reise in Finn¬
land , das Land der tausend
7004 Seen.
Tirol . Jutcreffante Reise

von Klausen bis Meran.
Kleineres Haus , ’

inmitten der Stadt , große Werkst.,
u . 2 Wohnung ., zu verk.

Anfragen u. K. 6033 an die
Expcd . d. Bl . 6034

der Maschinenfabrik Mederer n . Gärtner i . Liq .,
Wiesbaden , Marienstraße 2,

(Trambahnhaltcstclle Jnfanteriekaserne -Schicrsteinerstr .)
bestehend aus:

l -ihänbnn 200—300 mm Spitzenhöhe,
jiiUöllIUjII , 1000 - 2000 mm Drehlänge,

leichten u. schweren Bohrmaschinen , Chaping-
maschinen :c. re., Kaltkrcissäge, 400 mm Blattdurch-
messcr, Modcllschreincrei , Bandsäge u . sonst. Holzbear¬
beitungsmaschinen , Schmiedccinrichtung , Richtplatten,
Werkzeugen und kompletten Transmission , 14 —20 H1*
Lanz'sche Lokomobile , kompl . Lichtanlage , alles

in tadellosem Zustande , wird einzeln abgegeben.
Besichtigung und Verkauf Dienstag , Mittwoch

u . Donnerstag von 0 —4 Uhr. — Anfragen an H.
Rosenbaum . Werkzeugmafch., Franksurt a.M,
Lützowstr. 15. Telephon 5083 . 28z

ü ©tseltf Bas ,ispoi »te
in der Stadt und über Land unter Garantie bei billigster

Ber - chnung.
Waggonladungen — Lastfuhrwerk.

Üebernahme ganzer Bauten.
Bestellungen nimmt entgegen : Zigarrengeschäft Beim,

Friedrichstrasse 44.

lleinr . Stock , fyjirgeil, Mainzerstr-35<**

garantiert
reines

echtes
f

mit feinfrem Griebeageschmack in emaillierten Blechgcfiigcnals:
Eimer £ /20 - 35 $ fb.\ *
Ringhllicir . 1 15-20-35 „ iS

ärls >30-40-60 .. / Z

Telefon 3581.

Dental-Office Fritz Dahm,
5453 Ncrostraße 27.

HO i IMlMl 9- 12- 6.

SchwcukkosselS
Teigschüffcl „ I 15-30-,
Wafsevtopf i vao—4<

&3T Vkle Anerkennungsschreiben!

30-40-60
1-50

-40
)

sowie in 10 Pid -Dosen
i>M .k.äOgeq.Aachn oü.Vsrsch.
In Holzgeb. Pretsl . z. Dienst.

W . Beurlen ,jr.
Kirohheim -Teck j4ü (Wirkt .)

Bienen -Houig
(garantirt rein ) 6 S45

des Biene »znchter >Vereins für Wiesbaden
und Urngeg -end.

Jedes Glas ist mit der „Bere i nsvl  o in Ce " versehen.
Berkau  Sstcllen : Quint . Aiorktstraße 12. Groll Goekbestrahe,

Ecke AdoffSallee, Hofmarin , Adelheidstratzr 50 , Schüler , Hcllmuu!!-
straße, Ecke Lertrainstrahe . Hendrich , Dambachial 1, Kockö , Ledanplutz.

Die Verkaufsstellen bei RathgoCer » und Weber sind aufgeboten

Das

Anstricken
von Strümpfen und Socken wird rasch und gut
besorgt bei Verwendung nur bester Garnqualitäten.

Strumpfwaren - und Trikotagenhaus 7142

D«Schwenck . Mn-iTe
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I MohNNSuchlveis-Lureau Lionä-Oie.*IFricdrichftraffe11. ♦ Telefon 708 563 K
Koüenfreie Beickanunq von Mietb- und Kauiobjekren

stehen nicht lange leer,
wenn sie im Wohnungs-
Anzeiger des„Wiesbadener
General- Anzeigers" inse¬
riert werden. Für nur
monatlich eine Mark wird
jedes Wohnungs-Inserat
für den Wohnungs°An¬
zeiger zweimal wöchentlich,
für monatlich zwei Mark
4X wöchcntl.veröffentlicht.

Ein kl. Haus mit Garten od.
Acker zu mieten od. zu kaufen gef.

Offerten u. W . Ph . 275 an die
Exped . d. Bl.  6931

Leere herrschaitl . Wotzuung
von 6—8 Räumen oder kleine
Villa m. sch. Gart ., zum 15. März
oder 1. April auf längere Jahre
zu mieten gesucht.

Gefl . Off . unt . N. 170 an die
Exp. d. Bl ._ 265

2-Zim .-Wohn . nahe d. Blücher-
platz ges. von jung , Ehepaar.

Off . unter G. H . an die Exd.
d. Bl. 6881

m  ft l!
suchen Wirtschaft zu mieten . _

Offerten u. H. G . 100 an die
Exped . d. Bl . 7016

Vermiettiüngen

4 Kinimer. 1
Mdrcchtftr. 36 . 4-Zim.-Wohn.

mit Zubehör (1. u. 3. Stock)
zu vermieten. Näheres Röder¬
straß e35 . 5011

Philrppsbergstr. 51, 1. St .,
eine schöne 3-Zimmcr -Wohn.
sof. od. 1. April zu vm. Näh.
Nr . 53. Schätzler . 6840

Rhcinganerstr 17. sch.3-Zim.-
Wohn . der Neuzeit entsprechend
zu vermieten . 2954
Näh . Vdh. 1. St . l.  ^

Scharnhorststr. 12, schöne 3-
Zimmer -Wohnung billig zu
vermieten . 6696
Näh . Butter - u . Eierladen.

Scharm,orststratze 1s , in un¬
mittelbarer Nähe der Halte¬
stelle der elektrischen Bahn , ist
die sehr sch. im Hochpart gele_
3-Zimmer -Wohnung für 560
M . zu vermieten . Kein Hinterh .,
kein Geschäft, absolut ruhige
luftige Wohnung . 6137
Näh , daselbst._

Wallttzerstraffe7, M., .
Wohn., pan. u. Dachst., zu vm
Näh. Bdd. varr. 1752

Bayntzoz Dotzheim iwöue3-Z.»
Wodn ., neu bergenchlet, Preis
400 st!!!., foforr oder per sofort
zu verm Näh Rheinstr. 43,

0, Zimmer u. Küche am Bahn¬
hof Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M . 9911
Näh . Rheinstr . 43, Wiesbaden.

Ü Zimmer.

Vlücherstratze 29 , Hth., 3 mal
2 Zimmer u. Küche zu ver¬
mieten Pr . 300 M . 6849
Näh . Sout . b. Frau Wagner.

Heltmunditr. 33 , sind2 Zinü
Küche im Dachstock , zuu.

vermieten. 6917

Bertramstr. 4, 4-Zim.-Wohn.
zu vermieten . 6601

Blüchers,r 29 , L>dh. sind 3
mal 4 Zimmer mit Zubehör,
sowie 3 mal 3 Zimmer mit
Zubehör sofort zu vermieten.
Näh . Hinterh . b. Frau Wag¬
ner , part . 5972

KaPeUeuur . 5 , 1, neu einger.
möbl . Wohn , von 4—5 Zim.
mit Küche, auch einz. Zimmer
Mit und ohne Pension zu
vermieten.  _ 5772Pradüv. 4-Iiuef-ViHO

mit Küche und Zubeh ., in herrl.
gesund . Lage, mit Auss . auf
Rhein imRheingau , neu herger .,
per sofort oder 1. April an
ruhige Leute preisw . zu verm .,
evcnt . auch Garteuant . elekt.
Licht m. Licht u. Wassert , vorh.
GeflOff . u. 1 . 260 an d. Exp.
dieses Blattes . 260

Lore ci-Ring 7, Frtspw. von2
bis 3 Zimmern zu verm.
Näheres parterre. _6562

Lothringerstr. 3 n. 9, Ncub.,
im Mtlb ., 2-Z .-W . im Abschl.
von 300 M . an zu vm . Näh.
im Vdh., part. _6535

Dachwohnung, 2 oo. 3 qui!
und uüche, per 1. Nov. zu
verm. Nah. Moritzstraße 28,
sti aarrcn-Laden._9473

Platterstr. 8, 2 sch. Zimmer
Küche u. Keller per 1. April

_ zu verm. Näh . Part . 4843
Rheinganerstr. 17, Hinterh.,

2 Zimmer und Küche zu vm.
Näh . Vdh ., 1. links . 6324

Neubau Ecke Römerverg u.
Schachtstraße 26 2 Zimmer u.
Küche per 1. Februar 1908 zu
vermieten . 5481
Näheres bei G.

3 Zimmer.

lueifenaustr. 12, Vorder, u.
Hinierh., sind schöne3. ,simmer>
Wohnungen mit reicht. Zubeh
per sofort zu verm. 1844

Näb. daellst Part, links.
Heumnnvzir. 26 , sch., große

3 -, auch 4-Zim .-Wohn . per
1 . April zu verm . (Kein Hth .)
Näh , das . Part 6998

Hermannftr . 21 , bei Wiegand,
3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu
vermieten . _ 4795

Kieoricherstr. 6, l. u. 3. E. ,
je 1 Wohn, von 3 Zim., Küche,
Dad Erkeru. Baiton nebst Zub.
evcntl. mit Lagerraum per 1.
Nov. zu verm. Näb. v. !. 1753

Kiedricherstr. 9 , Eckncubau, 3-
und 2-Zimmcr -Wohnuitgen m.
Balkon u. Erker . Frontspitzw.
von 2 u. 1 Zimmer , sowie
Läden m. Wohn , zu verm.
Näheres im Hause. 5769

Kiedricherstr. 9, 1, u,, 3. Over
geschotz. 3-Zimmer-Wohn. nebst
Bad, Erker, Balkon u. Kohlen-
aufzug zu vermieten. Nähere?
1, Obergeschoß._ 7356

Lorelcx-Ring 7, schöne3- und
4 -Zim .-Wohn . zu verm . Näh.
das . Part . Kein Hth . Schöne
Aussicht nach d. Taunus . 5971

Leere Z i mrner ctc . | |

Hermaunstr. 28 , Hth. 2. Et.
leeres Zimmer zu vermieten,
sepr. Eingang . 6905

Albrechtstr. 8. Hth., 1. links,
schönes möbliertes Zimmer zu
vermieten. _ 6737

Blücher,tr 18, 3. r., sch. möbl.
h. Mans . zu verm . 7066

Emserstratze25 , st. Zimmer,
auch mit mehr . Betten zu ver-
mieten. _ 6779

Emserstr. 33 , möbl. Zimmer
zu vermieten. _ 6783

Frankenftr. 5, Part., 1 schön
möbl . Zimmer zu verm . 380

Franteustr. 15, i . l. miU.
Zimmer mit 2 Veiten an 2
anständige Ar eiter " vm 7075

Gerichtsslr. 5, 3., gut möbl!
Zimmer mit od. ohne Pension
zu verm. 6868

Karlstr. 38 , 1., erhält junger
Mann Kost und Logis . 6836

Karlstr. 38 . 1., möb. Zim. mit
guter Pens , an 2 Geschäftsfrl.
od. Kaufleute zu verm . 7008

Ktrchgasfe 49 , 3. St. r. eins.
möbliertes Zim . zu vm. 6961

Mauritius,tr . 3 . 2. St . I
fein möbl . Zimmer m. Pension
zu vermieten.  7028

Roonuratze »7, möbl. Mans.-
Zimmer mit 2-schläiigem Bett,
billig zu vermieten . 5646
Näheres 1. Stock.

Röderallee 4, erhalten reinliche
Arbeiter Kost u . Logic, pro
Woche 10 M . 6953

Westeuvstr . 13 , 3. l. schön
möbl . Balk .-Zim . f. 16 M .,
nwnatl . zuvermieten . 6678

s Lauen.

Neubau Betz, Dotzheimer«
straffe 28 » ichoner Laden mir
Ladcnzim. od. L.-R. v. A. sof.
oder später zu vermieten. Näb.
daie bst. 8783

Klareuthalrrstr. 5, Lagerraum
zu vermieten. 9215

Ter teil 15 Jahren van Herrn
Krell mnegehabie Eckladeu
Ecke Tauuusstr . u . Geis-
bergstr., vis-a vis dem uoch-
brunneu, ist aus 1. Arril 1908
zu verm. Der Laden bar acht
Schaufenster, ca. 300 Quadrat¬
meter Fläche, sow. entsprechende
Nebenränme. Näheres TaunuS-
straste 13, 1. Il 615,

Dotzheim.
Mühlgafse 6 (neu erbaut), Eck-

ladcn m . Ladenz.ev. auch Wohn .,
sow. schöne 3-Zim .-Wohnung .,
Mühlgasse 8, schöne 2-Zim .-
Wohn . sofort od. spät . bill . zu
verm . Reflektanten b. schrtftl.
Anstagen nach Mühlgafse 8
od. Wtesbad . Schwalbacherstr.
79 b. Weilnau zu richten. 3382

1Werkstätten etc 31
Lagerplatz,

ca. 50 Quadm . per sof' zu verm.
Off . unter L. 5873 an die
Exp , d. BI._ 5874

Für

fiilnilMlmr!
Sofort zu vermiete» :

Hübsche3 - Zimmer -Wohn.lli. SisiuiI. zPiBrde.
Dem Mieter ist Gelegenheit
geboten, dauernd f. d. Ziegelei
zu fahren . 6939
Ziegelei Eichbaum , Dotzheim,

Näh . zu erst . Adclheidstr . 12.
Büro.  _

Lorelei,-Ring IO, 2 Werkst.,
Lagerräume , Bicrkellcr per

Für Wäscherei. L-pur. Waich
küche nwst Bügelra im per for.
zu verm. Bleiche ganz in der
Nähe. Nähere? 1723

Lotlirinoerstraßs 4.
Nett .lbcckftr. 14, b. Kords,

schöne Werkstatt u . Bttreau-
sofort billig zu verm . 6899

Trockene Helle Lagerräume
uud Werkstätten bi>i , zu
vermieien. Näh. PhilippSbcrg-
strasie 16, vart lmk-°. 9073

Neubau Ecke Römerberg u.
Schachtstraße 26 1 sch. Helle
Werkstatt für jedes Geschäft
paffend , sofort zu verm.
Näh . bei G . Koch. 5482

Grundstück -Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ □ □ □

Dotzheim. Im Dachst. 2 Zim.
und Küche, im 2. St . 3 Zim.
evcnt . 2 Zim . und Küche mit
allem Zubeh . sof. oder später
preisw . zu verm . Näh . b. Jul.
Bcisiegel, Ncugasse 36. 253

Schankwirtschaft!
Unabhängiges gut bürgert.

Haus für Mk . 150 000, mit 15
Mille Anzahlung weg. Krankheit
des Besitzers sofort zu verkaufen.
Es gehen über 5000 Mark für
Wohnungsmiete ein. Gefl . Off.
sub I . 6728 an die Expedition
dieses Blattes . 6731

Bäckerei mit
Weinwirtschaft

wegen Todesfalls zu verk. 5469
Offert , unt . B . 5460 an die

Exp. d. Bl . 5469

39 Rute« Obstgarten
zu verkaufen . 5712

Näh . in der Exp . d. Bl.

Dotzneim, Btebrlcherüraffe,
in der Nähe d. Straßcnmühlc,
zwei 2-Zim .-Wohn . nebst Küche
und Zubeh . sofort zu verm.
Peter e appcs._6244

Hypotheken-Verkehr
□ □ □ □ □ Gesudie und Angebote□ □ □ □ □

Bievricherstr. Dotzheim, 2Zim.,
Küche, 1 Balkon sofort billig
zu verm. Kann auch Stallung
m . Futterraum daz.gegeb. werd.
Näheres Rüdesheimsrstr . 17,
part . ”  670

Dotzheim, Wteseadenernr 41; n
Bahnhoi, schöne 2-Ztmmer-
Wahnmg, herrliche Aussicht im
3. Sl . zu verm. 402b
Näheres van, links.

Bierstadt, Talstraffe 7. sind
mehrere 2-Zimmer -Wohnungen
nebst Zubeh . u. Wasserleitung
zu vermieten.  325

Sonneuverg , KapeUeustr. 2,
bis 4 , hinter der Wilhclms-
böhc, 2- u. 3-Zimmerwohn . m.
Zubehör und Garren (170 bis
350 Mk. zu verm . Näh.
daselbst. 4489

3090 Mk.
als Nachhypothek 13000 M.
Taxe sofort gesucht. 6107

Off . unter A. H. an die Exp.
dieses Blattes. __

70 oO Mark
auf Hypothek geg. 70 Proz . der
Taxe auf Häuser u . Land ges.

Offerten unter P . 6913 an die
Exped . d. Bl . 6913

Hypothek
an 2. Stelle von 16000 M . sof.
gesucht. Off . u. I . 4544 an die
Exped . d. Bl . 4544

Darlehen , Raten , Rückzahl.,
Sclbstg ., Dietzner , Berlin

112, Belle -Alliancestt . 71 (Rück,
porto . 79/156

Hypotheken Kapital
an 1. und 2. Stelle, sowie Bank-
kapital per tofort an B rein-mit-
glieder zu vergehn durch die Ge¬
schäftsstelle deS Haus - und

Grundbesttzervereins,
Luifeuttraffe 19. 6680

Quittung.

Darlehen, Rutenrückzahlg
Selbstgcbcr Galtet , Ber¬

lin 60, Biüchcrstr . 29, Rückporto.
77/156

Auf unsere „Herzllch .e Bitte " vom 15. Jan . d. I . ^
Geldspenden eingegawgen : Vvn Dek . B . in Lsi.- Schw . Zog ^
Frau v . Latschierfs , Wbn ., 8JC;  N - N . Wbn . 100 JC; ’bur;

. .Pfr . Bietz , .N -SeM ., 5A,  vo -n demselben 3JC ; Psr , zx £
Holzh . ü . A . 2 A;  Frau Renln . Kedenburg , Wbn ., 4 ^
Generalin v . Saß 10A;  N . N , D >1lenü . 3A;  L . Sch
.nenberg 2A;  M . W . Wbn . 10 A;  v . Coestor Wbn . 10 J (.‘; § {”T
lasse Parkstr 45 Wbn . 5 A;  Dr . M . Wbn . 3,10 Redak.,^'k er- t,f 1*70 hl • M f̂ rrnp-r STJr>rttiet0 >v Ä,* rc.

Das Immobilien-GeschäftJ. Chr. (Küekiicii
2186 Wilhelmsrra88e 50, Wiesbaden,

1 Zimmer.

Hellmundstr. 33 , part. ist 1
Zimmer u . Küche zu vm. 6916

Moritzstr 43 . 1 Zimmer u.
Küche, Dachstock, an ruh . Leute
gleich oder spät , zu verm.
Näh . Vorderh . 1. Et . 1829

Steiugaffe 12, neues Hinterh.,
1 Zim . und Küche per gleich
oder spater zu verm . 6797

Rtehlstr. 2, t Zmuner, 1 üuche.
1 ffieaer zu verm. 3204
Näheres 1. 2t . r

Nerostr. 6, sch. Frtsp.-W. im
Vdh ., 1 Zim ., Küche im Abschl.
und Keller sof. zu vm. 6483

Riehlstr. 3, 1 Zim. und Küche
im Abschluß (Mtlb . pari .) zu
verm . Näh , das, bei Wolf . 5849

riliehlstr. 9 , 1-Zim.-Wohn. sof.
p verm. Preis 18M. 2931

empfiehlt sich im Aii - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Iliethe und Vermietlmnj ; von
Ladenlokalen , HerrscJiafts -Wohnungen unter coul
Bedingungen .— Alleinige Haupt -Agentur des „Nordd.
Lloyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikenliandlung . — Tel. 2388

-es Tagbl . Wbn . 73 A;  H . W . Sauer Rennerad 10 A;
ter u . EI . Friedewald Wbn 10 JC o. S . Biebrich
Krieger Wbd . 10 A ; Fr . Oberl . Huffelmann Wbn / 1,55V
durch Dr . Schrank von Fr K. Wbn . 20 A ; lanna Anna " '
3 A ; R . O . Wbn . 3,05 00 ; Fr . M . v . Krauskopf , Hohenbuchs
15 A ; Fr . Sit &AttrttS-, Cobl ., 5 JL ; Fr . H . W . Wbn . 33 ^.
Herrn N . R . Wbn . 7 A;  Frau Dünste Wbn . 201 ; SBüToer“
meister a . D . Schmidt 1 A;  Rentn . Eckhardt 1 JL ; D O N
2JL ; Ungen . Wbn . 10 A;  Frau E L . Wbn 3A;  GesarM ^ eir
Teuton a W . 10 A;  C . H . in W 2 JL ; Summa 406 JC.75  J
Außerdem sandten je ein Packet Kleidungsstücke Fr Dr . £,
Niederjosd ., Fr . D Lehmann in Wbu ., eine Dame in Jbste -̂
und eine Dame in Wbn.

ISOelen Herzlichen Dank allen güstgen Gebern ! ' ' 4^
Wehen , 6. Februar 1908 gzz

Dr. Oppermann. Bürgermeister. Körner, Bürgermeister A
Frd. Sauer. Pfarrer.

Bekanntmachung.
Die Geschäftsräume der Abteilungen5 und 6 des

Unterzeichneten Gerichts, welchen die Bearbeitung der Vor¬
mundschaften, Pflegcschasten, Beistandsichaftcn, der anderen
familicnrechtlichen Angelegenheiten, der Fürsorgeerziehungen
der Standesamtssach.n, der Entgegennahme der Erklärung
des Austritts aus der Kirchen- oder Synagogengemeinde, der
Stistungssachenaus dem Amtsgerichtsbczirk Wiesbaden̂ob
liegt, befinden sich vom 1<>. d. Mts . ab in dem Hause

Gramenftratze Nr. 17, I!. 5tock.
Wiesbaden , den 6. Februar 1908.

6869 Köuitzliches Amtsgericht.

lA-lnslitiil lär öiBi-Sttfei,
Unterricht im Mayn-hmen, Munerzcichnen. Zuschneide, und

Amerligen von Damen- und Kinoerkleiderii wird gründlich und
iorgf ltiq erteilt. Die Damen lertiqen ihre eirenen KostümeM,
welche bei einiger Auimerk>amkeil tadellos werden. Sehr leichu
Methode Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesen werden. 4519

Zchlnttmirster-verkauf.
Nähere Auskunft von 9—12 und von 3 —6 Uhr.

MT Prospekte gratis uns franko.
Anmeldungen nimmt entgegen

Marie Wehrbein, zriedrichjtr. 36.
Gartenhaus >. S -och im Hause des Herrn Kölsch.

3■ Käoljnpvsr HofSMttejrGttcnrrmyGP

Ä Bureau : Nikolas .tr . Nr. 3 S
i Telephone : Nr. 12 Nr 2376 n
ä (Verpackungsabtejlnng  5)

für gi

krackt- und Eilgüter) ^
übernimmt ^

Dinzelsendnogen ; A
Porzellan, Glas, u

_ Bausrat, BKder, Spiegel|
s Figuren hüstres, |
| Kunstsachen, Klaviers, |
| Instrumente, Fahrräder|

lebende Tiere etc- |
zu verpacken, zu i
versenden und zu s

persichern |
gegen ^

Transportgefahr.
üeihkisfen

für Pianiuos , Hunde und
Fahrräder . 2171

ä

Grölte feinste Mm.

Oefen u.Herde
werden ausgeputzrn. reparieek.

40
A. Kießling,
Riehl̂ r -j 3.

3 0 n ftftb- tägllk̂.Personenu \J iiiii , jed. Stand, verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl . Tätigkeit , Vertretung rc.
Näheres Erwerbszeurrale in
Freiburg i, Br._9A.

+ Frauen
leiden ; Ausbleib, bestimmt. VorgaagSI
etc. Prospekt mit viel, freiwill. Dank«
schreiben gegen 20 Pf. Rückporto. ,
. .Hygiene“ , ttiederlößnitz d. Dresden

Geschäfts-Verkäufe
jeder Art vermittelt Bureau
Ccmfiance 5803

_ Marktstraße 12,1.

-

Sauerkraut , 1 Pfd . 7 Psg.
Lappenkraut 1 „ 12 „
Weiße Rüben 1 „ 12 „
Salz - und abgebrühte Bohnen,

1 Pfd , 22 u. 25 Pfg.,
Kartoffeln , Kpf. 24 u. 28 Pfg.

Fritz Weck,
_ Frankenftr . 4. 4635

ünzünöeholz
sein gesralien per Ztr . Mk. 2,3st.Brennholz

per Ztr . Mk. 1,39
liefert frei Haus 77s»

Hch. Biemer
Dampfschreiuerei»
Dotzheimernratze %•

Tel. 766. ^ 7“

7006 empfiehlt

P . Lehr.
Tel . 138 . Ellen bogcngasse 4

8 Stück 10 Pfg.
offeriert solange Vorrat

Jos . Ullmarrn,
Mittelrhein . Obst - u . Südfrüchten-

Zcntrale 6932
Marktstr . 6, Ecke Mauergasse.
40 « Ltr. 1» VoUmitch

sofort abzugeben.
Off . unter L. 6750 an die

Exped . d. Bl . erbeten . 6751
Garantiert reines

55 PI. Sdiweineiihinali 33 Pt.
17 Pf . Kreppet,nehl 17 Pf.

Palmnuffbutter
53 Pf . 53 Pf.
Alles bei Abnahme von 3 Pfd.

an . 93,208

Zriebrich Schaab,
Grabenstr . 3. Grabenstr . 3.

wird billigst auf der Maschin-
gcschintten bei9 arl Lang.
Zimmergeschäft im Wellritztal.

Tclevbon 3818. —

(vorzügl . Herd - und OfenbraA
Fettgries ä Ztr . M
Magergries „ » - •£ . D

Kotilen-Hoitsnin Jniatä
Am Römertor ^ LL

Mod ; Aepfcl 123

10  * 60 % -̂ J A-

oHming S:
PhHKa Tg

in allen Busführunöen-

Seneral-Hnzei0er
Wiesbaden: mauriflusß1*8.



mm  täglich, tuet  Sltldi Celephou Nr. \$%

Druck und Verlag der Wiesbadener BerlagSaustalt Emil Bommert in Wiesbaden - - « eschästsstille: ManintlUSnra ^e 8.

rrrr. 38.

Bekanntmachung.
Die Ouartierleistur.g für die Stadt Wiesbaden soll vom

e Avrild I - ab anderweit auf3 Jahre öffentlich an die Min-
!stckorderndem vergeben werden. Hierzu ist Termin auf

W Di-enstag den 18. d. Mts., vormittags 11 Uhr.
. Rathause. Zimmer Nr. 48, anberaumt, wozu Unterneh-
«imaslustige hierdurch mit dem Bemerken cingeladen werden,
S die Vergebungsbedingungen und das Quartierleistungs-
Ätz schon vor dem Termin an bezeichnter Amtsstelle wäh-
fead der Dienststunden zur Einsicht offen liegen.

In Len einzureichenden Offerten ist anzugeben, daß die
Bedingungen bekannt sind.
' Wiesbaden,  1 . Februar 1908.
gjrg_ _ Der Magistrat.‘ Bekanntmachung.

Mittwoch»den 12. Februar 1968»vormittags,
yj in dem Stadtwalde, Distrikt „Kiffelborn", das nach¬
folgend bezeichnet-: Gehölz öffentlich meistbietend versteigert
werden:

1. 130 Rmtr. Buchenschcit,
2.  412 „ Bucheu-Prügel,
3. 8090 * Pläntcrwellen.

Gute Abfahrt.
Kreditbewilligung bis 1. September 1908.
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor dem Restaurant

Daldlast", Platterstraße Nr. 73.
" Wiesbaden, den 9. Februar 1908.

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Donnerstag , de» 13 . Februar d. I . nach¬
mittags, soll iu den Knra,ilgen das nachvcrzeich-
»ete Gehölz öffentlich meistbietend versteigert
Verden:

1. 22 Platancn -Stämme,
2. A3 Haufen do. Stamm - und Astholz.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr an der
Ionurnbergerstraste, vor der Kronenbranerei

Wiesbaden, den 10. Februar 1908. 7020
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Fourage für das Pferd des hier

stationierten Oberwachtmeisters der Landgendarmerie soll
vom1. April 1908 bis dahin 1909 im Submissionswege
vergeben werden. Der Bedarf beträgt im ganzen ungesähr
30 Zentner Hafer, 15 Zentner Heu und 25 Zentner Stroh.

Die Offerten, welche auf einen bestimmten Durchschnitts¬
preis oder zu den jeweilig mittleren Marktpreisen bezw. einer
bestimmten Erhöhung der letzteren gerichtet werden können,
sind mit entsprechender Aufschrift bis zum 26 . Februar,
vormittags 11 Uhr, im Nathanse, Zimmer
Nr. 51 dahier, einzureichcn, woselbst auch die näheren Be¬
dingungen im Termin eingcschcn werden können. In den
Offenen ist anzugeben, daß die Bedingungen bekannt sind.

Wiesbaden, den6. Februar 1908.m _ __ Der Magistrat.
Verdingung.

Die Abnahme des auf der Kchrichtverbrennungsanstalt
m>Rechnungsjahr 1908 sich ergebenden Alteisens, soll im
Lege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Pormittags-
dimststiinden im Verivculungsgebäude Friedrichstraße Nr. 15,
Zimmer Nr. 19, bezogen werden.
^ Verschlossene und mit der Aufschrift Maschinen-
bonamt Nr 85" versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , de» A. März1908,
vormittags 10 Uhr,

. cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

“et etwa erscheinenden Anbieter.
gi , _Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgesüllten
^^ingungsformular eingereichten Angebote werden'oerück-
ichtigt

Zuschlagsfrist: 10 Tage.
Wiesbaden, den 7. Februar 1908. 6954

Städtisches Maschtnenbauamt.
Bekanntmachung.

£ Die Eheleute Taglöhner Eduard und Lina
stannd, geboren am 26. April 1879 zu Höhr bezw.

Mai 1874 hier, zuletzt Schachtstraße Nr. 30 wohn¬
est entziehen sich der Fürsorge für ihre 4 Kinder, so daß
Mbcn aus öffentlichen Mitteln unterhalten werden°«!sen.
i - Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
L Wiesbaden, den 7. Februar 1908.

Der Magistrat. — Armen-Derwaltung.

Mittwoch, den 12. Februar 1968.

Gr!a«nttnachuuZ
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welch:

sich der Fürsorge für hülssbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Bengel , ge). 12. 2. 1353
zu Niederhadamar.

2. der ledigen Dieusimagd Kavoline Bock» geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

3. des Schneidergehülsen Peter Wuhr, geb. am8. 8. 62
zu Weiler.

4. des Tagl. Georg Christ , geb. am 14. 3. 62 zn
Kemel.

5. des Taglöhners Wilhelm Feix , geb, am 17. 9. 1864
zu Wörsdorf.

6. des Mühlenbauers Wilhelm Feyh , geb. am 9. 1.
1868 zu Obcrossleiden.

7. der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.

8. desFuhrmanns Wilhelm Gruber »geb. 27. 5. 1864
zu Eichenhahn.

9. der leb. Anna Klei », geb am 25. 2. 82 zu
LudwigShafen.

10. des Tagl. Heinrich Kuhmann , geb. am 16. 6. 75
zu Biebrich.

11. des Reisenden Bruno Leistner, geb. am 23. 11. 66
zu Ransel.

12. des TapeziercrgehilsenWilhelm Mahbach , geb.
am 27. 3. 1874 zu Wiesbaden,.

13. des Steinhauers Karl Müller geb. am 17. 10. 78
zu Mayen.

14. des Taglöhners NabanuS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

15. des Tapezierers Karl Nehm , geb. am 7. 11. 67
zu Wiesbaden.

16. des Kaminbauers Wilhelm Reichardt , geb. am
26. 7 1853 zu Aschersleben.

17. der Witwe des Schutzmanns Karl Risch, Berta,
geb. Branse , geb. am 26. 12. 1872 zu Nevics.

18.  der Witwe Philipp Rossel , Maria , geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Jllesheim.

19. der led. Dicnstmagd Anna Rothgerbek , geb. am
2. 9. 63 zu Obcrstein.

20. des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14. 7.
68 zu Mosbach.

21. des Kaufmanns Hermann Schnabel»- geb. am 27
5. 1882 zu Wetzlar.

22. des Steiuhauers Kar! Schneider » geb. am 24. 8. 72
zu Naurod.

23. der led. Dienstmaad Karolins Schöfflsr , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilmünster.

24. des Kutschers Max Schönbaum , geb. am 29. 5.
1877 zu Obcrdollendorf.

25. des Technikers Friedrich Scholz , geb. am 28. 3.
t 1865 zu Wiesbaden.
26. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874

zu Heidelberg.
27. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1371 zu Haigrc
28. des Tagl. Christ . Vogel . geb. am 9. 9. 68 zu

Weinberg,
29. des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8.

1882 zu Neunkirchen.
30.  der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Ziuser , Emilie

geb. Wagenbach , geb. am 9. 12 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden, den 1. Februar 1908. 6500

Der Magistrat. Armen-Derwaltung.

Gersteigerung der Küchenabfälle int städtischen
Krankenhause Wiesbaden.

Am Sonnabend , den 29 . Februar ds . Js .,
vormittags um 11 Uhr, findet im Bureau des städtischen
Krankenhauses die Versteigerung der Kücheaabfälle
aus der Anstaltsküche(BerpflegungSstärke zirka 550 Köpfe
täglich) für de» Zeitraum vom 1. April 1908 bis 31. März
1909 öffentlich meistbietend statt.

Die Bedingungen werden bei der Dersteigeruug bekannt
gegeben. 0143

Wiesbaden, den 1. Februar 1908.
_ Städtisches Krankenhaus.

Lieferung von Eisen, und Emaillewaren sür das städtische
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung des Bedarfs an Eisen- und Emaillewaren für
das städtische Krankenhaus in der Zeit vom 1. April 1908 bis
31. März 1909 soll nach Maßgabe der aus unserem Bureau
offen liegenden Bedingungen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden.

Angebote, postmäßig versiegelt und mit der Aufschrift:
„Offerte für Eisen- und Emaillewaren" versehen, sind bis

3. März 1908, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen. 6346

Später -eingehende Angebote werden nicht berücksichtig!.
Wiesbaden,  1 . Februar 1908.

Stadt. Krankenhaus.

23. Jahrgang.

Lieferung Von Verbandsstoffen für das städtische KrankenhausWiesbaden.
Die Lieferung des Bedarfs an Verbandsstoffen für das

städtische Krankenhaus sür die Zeit vom 1. AprÄ 1908 bis 31.
März 1909 soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung der.
geben werden.

'Es werden voraussichtlich gebraucht:
io) für die äußere Abteilung:

ca. 200 Stück gute Bindengaze; r,
ca. 500 Stück Tupfcrgazc;
ca. 450 kg. weiße Watte;
ca. 4M kg. gelbe Watte;
c-a. 12  Stück Stärkegaze;
ca. IM Mieter Flanell;
ca. 150 kg. Zellstoffwatte in Tafeln;
ca. 50 Meter Bf lirot-B-attist;
ca. IM Meter Gummituch;

bj für die innere Abteilung:
ca. 150 Stück gute Bindengaze;
ca. 150 Stück Tupfergaze;
ca. 100 Stück billigste weiße Watte;
cm 3M Stück gelbe Watte;
ca. 2M Meter Flanell;
ca. 150 Meter Billrot-Batti-st;
ca. IM Meter Gummituch; „
ca. 50 kg. Zellstoffwatte.
iHahn'sche und Bender'sch-e Binden nach Bedarf.
Für eine bestimmte Abnahme des vorstehend angegebenen

voraussichtlichen'Bedarfs kann nicht garantiert werden. Auch
behält sich die Verwaltung vor, die einzelnen Sorten unter zwei
Lieferanten zu verteilen, .

' Angebote, postmäßig versiegelt und mit der Ausichrisi: ,„Oi-
ferte für Verbandsstoffe" versehen und Proben, sind bis zum

3. März 1908, vormittags 11 Uhr,
bÄ uns einzureichen. , ,

Später eingehende Angebote werden nicht berückgchtigt.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908. 6732

Städtisches Kramb.'nhaus.
Liefernug von Milch

für.- das städtische Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferung des für das städtische Krankenhaus in

der Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 notwen¬
dig werdenden Bedarfs an Milch soll im Wege dcr öffent¬
lichen Ausschreibung nach Maßgabe der aus unserem Bureau
offen liegenden Bedingungen vergeben werden.

Angebote mit der Aufschrift: „Offerte für Milch" ver¬
sehen sind postmäßig versiegelt bis

2. März 1908 , vormittags 11 Uhr,
bei uns einznreichen.

Später eingehende Offerten finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908.

6348 Stadt . Krankenhaus.
Das Rasieren und Haarschnrrden

der Patienten des städtischen Krankenhauses
sür die Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 soll
an einen hier wohnhaften Barbier vergeben werden.

Die Bedingungen sind vor Einreichung des Angebots
auf nuferem Bureau einznfehcn.

Angebote mit dcr Aufschrift: „Offerte für Rasieren
und Haarschneidcn" sind postmäßig versiegelt bi§

8 . März 1808 » vormittags ll Uhr,
bei uns cinzureichen. 6345

Späier eingehende Angebote finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908.

Stäöt . Krankenhaus«

Lieferung von Butter, Eiern und Käse sür das städttsche
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung des für das städtische Krankenhaus Wstsba-
den in der Zeit vom1. April 1908 bis 31. März 1909 notwen¬
dig werdenden Bedarfs an Tafel- un Kochbutter, Eiern und
verschiedener Sorten Käse soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung nach Maßgabe der auf unserem Bureau offen liegen¬
den Bedingungen vergeben werden.

Angebote, mit der Aufschrift: „Offerte für Butter, Ewr
und Käse" sind, postmäßig versiegelt, bis

2. März 1908, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen. 6349

Später cingchende Offerten finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden,  1 . Februar 1906.

Stadt. Krankenhaus.
Bekanntmachung.

Lieferung von Dicnstkleidern.
Die Lieferung von 20 Dicnströcken, 19 Westen, 40

Hosen und 19 Joppen für Bedienstete der Kurverwaltung
soll vergeben werden. Lieferungstermin: 30 April
1008 , Angebote mit der Aufschrift: „Submission auf
Dicnstkleider" sind bis Donnerstag , den 13. Februar,
vormittags 10 Uhr , verschlossen unter Beifügung von
Stoffmustern bei der Unterzeichneten Verwaltung ein»
zurcichen.

Die näheren Bedingungen liegen auf dem Bureau der
Kurverwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den3. Februar 1908.
8789 Städtische Knrverwaltttug.
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Nr. 36, Mittwoch. 12. Februar 190S. Siesbavener General -Anzeiger. 23 . Jahrgang.

Ver Mritsnmrkt
des

Wiesbadener General-Anzeiger
wird täglich mittags 3 Uhr in unserer Expedition,
Mauritiusstraße 8, angeschlagen. Von 4*/2 Uhr nach¬
mittags an wird der Arbeitsmarkt kostenlos in unserer

Expedition verabfolgt.

ß tim  sir « i

Iflufniöiui
s. z. Aush . Beschatt , gleich viel
w . Art . auch Adressenschreiben.
Offerten u. B 7084 . 7052

Eine Frau sucht im Waschen
und Putzen Arbeit . 7057

Albrechtstraße 44. -
Saub . jg. Frau s. für 2 Std.

Monatsst . Zu erfr . in der Exp.
d. Bl . ' 6908

Lehrling
gesucht. 6965
Bäckerei Phil . Scheffel Söhne»

Webcrgasse 13.

Lehrling
für mein Kolonialw .- und Deli¬
katessengeschäft gesucht. 6754

Chr. Keiper,
Webergasse 34

Ich suche zum Eintritt per
Ostern d. I . einen

Mtfinfj

Oftene Stellen
mit guter Schulbildung , aus acht¬
barer Familie und erbitte fchriftl.
Offerten an L . D . Jung Kirck-
gasse 47. 6789

Männliche Personen.
stell sr

gesucht. 6922
Fr . Wagner , Schneidermeister,

Bismarckring 12.
Ein junger Bursche

vom Lande findet dauernde
Stellung . V . Merlen » Dotz¬
heimerstraße 117.  6774

Zahnarzt
sucht zur Erlernung der Zahntech¬

nik Lehrling aus ^ gut-̂ g-amüie.Offerten unter Z . 6300 an die
Exped . d. Bl . 7069

Zu Ostern finden in unserer
Druckerei zweiLehrlinge
Aufnahme ,welche sich zumSchrist-
setzer od. Maschinenmeister
ausbilden wollen. _ Eine wöchent¬
liche Vergütung wird sof. gewährt.

Wiesbadener
General -Anzeiger

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden
Ein Smriflsetzer - und ein

Drucker Lehrling finden zu
Ostern Aufnahme bei sofortiger
Vergütung 6237
Druckerei Plauru , Goethestr . 4.

Für unser staufm . Bureau
suchen wir einenLehrling
mit guter Schulbildung . 7053

Brühl & Weinberg,
Baumaterialien , Herderstr . 40.

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht

Schilds
Zentral - Drogerie,

Friedrichstraße 16. 5365
Lehrlinge zu Ostern f. Büro

und Werkstätte gesucht von
Hch. Brodt Söhne , 5115

Jnstallations -Gcsch. für Gas -,
Wasser- u. elektr. Anlagen,

Wiesbaden , Oranienstraße 2

Lehr'ltttg
mit guter Schulbildung gesucht
von 5026

Hch. Adolf Wehgandt»
Eiscnwarenhandlung,

Ecke Weber- w- Saalgaffe.

Lehr im g.
Für das Büro m. Fabrik - u

Handelsgeschäft , suche ich per
April einen Lehrling mit guter
Schulbildung , aus achtb. Familie.
Wiesbadener Marmor - u. Bau-
materialicn -Jndustrie M . I
Brest . (Aug. Oesterling Nächst.)

Wiesbaden , Dotzheimerstr . 28.
6972

Weibliche Personen.
PerfekteRock-

grbeiterinnen
gesucht. 6847

J. Bacharach,
4 Webergafse 4.

Ii II
gesucht bei 7107

Madame Laeabanne,
Taunusstr . 41, P.

I. lai
Tücktiae

per sof. gef. Bei guter Leistung
bis 100 M . monatlich.

Offerten unter S . 7093 an die
Exped . d. Bl . 7103

Helenenstr . 21) Telephon 4038.
Zahle für 1 Kilogr . Lumpen

10 Pfg ., für 1 Kilogr . Wolle
60 Pfg ., stir 1 Kilogr . Neutuch¬
abfälle 45 Pfg ., für 1 Kilogr.
Eisen 4 Pf . (Für Metalle die äuß.
höchsten Preise ). Bei 20 Pfund
Lumpen 1 Tasse oder Teller
gratis . Bestellungen werden
prompt besorgt.  6064
Ankara von Herren-Klcwcrn und

Schuhwerk

Stütze
zum 15. Febr . gegen hohen
Lohn gesucht. Zu erstagen in
der Exped . d. Bl.  7100

Uinderfräulein
zum 15. Febr . gegen hohe«
Lohn gesucht. Zu erfragen in
der Exped . d. Bl ._ 7101

I8Ü3B Alt

Sohlen und5>eck
für Damcnlliffel 2.— eis 2.20
>ür Herrenitierel 2.70 bis 3. —

Reparaiuren schnell u. gut.

PM MULL""'35a2

Verkante1
Ein Doppelpony

(9 Jahre alt ) zu verk. 7081
Rambach , Wiesbadeners » 28.

sofort gesucht. 7080
Gebe . Isenbeck,

Göbenstr . 17.

UMUMWT
zu verkaufen 7079

Ellenbogengasse 7, Hth. 2.

mit guter Schulbildung für
kanfn ». Bureau gesucht 5097

H. Hohlwein,
Schwalbacherstraße 41.

Alleinmädchen , welches etw.
kochen kann , in kl. Haushalt (3
Personen ) gesucht. 7077

Näb . Kirchgasse 11, 1. l.

Ein 7 Monat alter 'chöuer
deutscher Schäferhund , reine
Rasse, sehr wachsam, platzhalber
preiswürdig zu verkaufen . Nah.
Biebrich , Gaugusse 13.  3036

Braver zum 15. Febr . gegen hohen
Lohn gesucht. Zu erstagen in
der Exped . d. Bl . 7102

Gelegenheilskauf.
Kanaricnhähne u. Weibch. (St.
Seif .), sind umständeh . zu jedem
annehmb . Preise abzug. 3122
Hellmundstr , 51, 3. St.

gesucht. 5098
H Hohlwein,

Schwalbacherstraße 41.

tia üMEino
Zwei tücht. Mädchen , f. Haus

u. Küchenarb , für sof. ges. 7086
Hotel St . Petersburg,

Museumstraße 3. 7086

(St . Seifert ) bill. zu verkaufen
Hartingstraße 8. 5630

Ein 2-tür . Kleiderschrank für
Schläfer wcgzugshalb . b. zu vk.
Nerostraße 30, 3. St . 6980

Zwei neue einschläfrige eiserne
Bettstellen

ä 4 M . zu verk. 7003
Ra«, Blücherstr. 5, Mtb. 2.

Einfache und elegante
»nd Damen -Maskenkost . (darum
Preismasken , billig zu verl

Bleicbitr . ist

1 Brockhaus Konversations-
Lexikon 1893, 16 Bände, sowie
Brchm ' s Tierlebcn , beide ivie neu,
preiswert zu verkaufen 6986

Misinlraüe 73.p.

für schlanke Figur zu verl. Wz,
Dotzheimerstr . 124, 4. ^ “

Goßr. Spione Holen
für einen gr . Raum paff. b. z. vk.
6969 Adlcrstraße 38.

Senr Oillig !0  verhiuten:
Ballst . Betten 30 u. 40 , 1- u.
2-tür . Kleiderschr. 18 u . 26,
Vertikos 32 u. 35 , Diwan ? 40
u. 50 , Kücbcnschr. 22  u . 28 , Tische
6 u . 8. 4-schubl. Kommode 18,
Galericschrank 25, ov. Tisch 8,
Sprungr . 20, Matratze 15, Decke.
12 M . Aus Wunsch Teilz.
7507 Frankenstr , 19 , P.

Masken-
Perüüer,

billig zu verleihen bei 54̂

X. Löbig, Friseur.
Bleichstraße , Ecke Helenenstr^ .

Eleg . Maskeukouüme bith7
verl . Adlerstr . 59, 2. r.

wiaske »»-Anzüge
(Fantasie und Tirolerin ) billig
zu verleihen 6274

Helenenstraße 16, Laden.

Gelegenheit!
Eine großartiges Mahagoni-

Zimmer , innen Eichen, neu sehr
preiswert zu verkaufen F 7045

Möbels . Aug . Henrich.
Aorkstraße 4.

Eleg. Maskenanz . (Zigmettesst
steuer) zu verl . 537;

Näh . Bleichst: . 43, Ziaarr -nl
Schickes Ntaskentostum bUw

zu verl . Helenenstr . 12, 2. 6765

Eine pol . Bettst . m. L >prungr.
u. Keil , 2 Kissen u. Bettdecke, l gr.
Badewanne bill. zu verk. Schier-
stcinerstraße 22, Hth ., 2 . l. Nur
zu Hause von 3.30—5 Uhr . 7027

2 Damenmasken zu verleihe^
Näh . Drudenstr . 8, Bdh , 1. Zs
Nur neueste Preis - u. Landes

trachten , 0 -Zug , Fahrkartensteuer
Im Namen des Königs , Stern'
Tänzerin , Zigeunerin , Tirolerm
u. s. w., sowie Dominos und
Klownunzüge v. 2 M . an zu vl
Blücherstr . 36, 3. Frau May . 6857

Sprungrahmen , 3-teil . Woll-
u. Seegrasmatratze u. Kopfkeile,
einzelne Sessel, som. Plüsch -Sofa
n . Stühle sehr billig zu verk.
6450 Hcrmannstr . 15, 1. r,

Masken (Schnitterin , Berncriiü
Spreewälderin)

zu verleihen 659z
Fricdrichstr . 19, Stb ., l . St.

Ucberzicyer uud Gehrock
billig zu verkaufen 2858

Nerostraße 30, Part.

Damen -Maske
(Sonnenblume ) billig zu verl.

Marktstraße 12 Hth. 4.,
bei Diehl.

Herren-MaSke, 'Z
Alt-Deutscher Soldat , noch neu
billig zu verlecheu 8901
Waktstr . 12, Hth . 4. b. Diehl.

gesucht. Schmidt & Else.
6856 Göbcnstraßc 15.

Schlofferleyrling ges. 6017
Schachtstraße 9.

sie laflitises iien.
sofort ges. (Lohn 25 W .) 7106

Helenenstr . 5, Restauration.

Kanarier » (Seifert ). Einige
Heckhähne u. 12 Leicher, sowie
Heckkäfige bill. zu verk. 6997

Geifelhart,
Kaiser -Friedrich -Ring 2.

Schlofferlehrling
gesucht. W . Boeckins , Adlcr¬
straße 61. 6477

Ein stäftiger Bäcker -Lehr¬
ling zur Ostern gegen sofortige
Vergütrmg gesucht. 5912

Karl Fritz. Michelsberg 3.

Gesucht zum 15. Februar träft,
sauberes Mädchen vom Lande f.
Haus - u . Kücheuarb ., Lohn M .25'
Polls Kochfchule für Damen,
Adelhcidstr . 69, p. 7039.

Wellenfittiche,
im Freien setbstgezüchtet, Stück
2 Mark . Dr . Urlaub . Markt-
straße 12, 1.  7063

Mädchen
gesucht 6641

Gocthestratze 14, Part.

Frack fast neu u. große Flug-
hecke billig zu verk. 6786

Werber , Hcrmannstr . 12, 2.

Sattlerlehrting
gesucht. 5942

L. Arndt . Blücherstr. 7.

fc 0* 13
Mehlwürmer zu verkaufen

Maucrgasse 21. 3.  6060

Ein Schreineelehrling
gesucht L ? 46

Schachtstraffc 25.

sofort gesucht 5239
Dotzheimerstraße 22.

Schreinerlehriing
ges. Jacob Keller jr .» 5531
Schreincrmcister , Walranrstr . 32.

Ein Mädchen zu 2 Kindern
gesucht.

Näh . I . Herrchen , Roder-
stratze 41 . 7076

klein.- mb  lelles Iwsl-"resr-'
(gcbr .) zu verk. 5303

G. Schmidt , Goldgaffe 12.

Stele Henning
._ uloiäiiuiii

gesucht. Carl Hatterncr,
Dotzheimerstraße 74.

1 Schueppkarreu , 1 Patcutpflug

7075
u. 1 neue Leiter zu verk

Aarstr . 14.

zu Ostern gesucht 7033
Hellmundstr . 52.

Lehrling ges. Emil Stein,
Maler und Lackierer, Moritz¬
straße 64. 7055

Jg . Frau od. Mädchen , durch¬
aus ehrlich, sauber u. anständig,
aus einige Std . pro Tag dauernd
ges. Waterloos » . 3, P . I. 6133

Gebrauchter Schncppkarreu
zu verkaufen 5648

Oranienstr . 34.

Malerlelirlmn
Monats ! »« »» sofort gesucht

Adlerstr . 63, P . 6128

gesucht. 5264
H. Moos . Dreiweidenstr. 6.

Sauberes ordcntl . Mädchen f.
leichte Arbeit tagsüber gesucht
6697 Röderstr . 19, Laden.

imrnm . .
gut erh. ganz billig zu verk. 6948

Sonnenverg , Rambachcr-
straßc 17

Malertehrling
sucht G . Loschenkohl . Ncttel-
beckstra ße 5._ 6441
"Malertehrling zu Ostern ge¬
sucht 6843

Bertramstr . 13.

Photographie!

(einfach) k. s. an einer Maschinen¬
strickerei beteiligen . Sichere ang.
Existenz.

Offerten unter L. O . E . an die
Exp . d. Bll_ 7096

Zwei neue eleg. herrsch!, Lan¬
dauer mit oder ohne Gummi¬
bereifung , som. 2 leichte Schiffs -tz
landaner , 1 Mhlord n. 1
Halvverdeck mit abnehmbarem
Bock preisw . zu verm . 6882

G. Summet,
Blücherplatz 3._

Lehrling gesucht. 6850
Gebr . Pfusch » Rheinstr . 21.

li'

r-Lunni
für Baumschule , Freilandkulturen
u. Landschaft gesucht 6428

W . Bopel , Dreiweidenstr . 6.
Für ISjähr . Jungen wird

für einige Nachmittagsstunden
leichte Beschäftigung (Austragcn
von Waren rc.) ges. Off . u. K. K.
100 an die Exp , d. Bl.

Herderstr . 31 , Part , l .»

Stellen Nachweis.
AnNändige Mädcb. j-d. Konkesfton
finden jederzeit Kost u. Logis für
I Mk. täalicb, sowie siels ame
Grellen nachgewicsen. Sofort oder
späier geiuchr: Grützen, Kiriüer-
gärrnerinnen , Köchinnen, Haus - u.
Alleiiimädchen. 4010

Ein fast neues
Break und ConpS

billig zu verkaufen 6735
Herrnmiihlgasse 5.

Neue Federrolte
zu verkaufen 100

Oranienstr . 34.

Ein MM »MM
für 200 M . zu verk. 6814

Wiesens» . 4, b. d. Waldstr.
' 2 gebr . Landauer , 4 Jagdwag .,

Halbverdcck usw. billig zu verk-,
Oranienstraße 34. 2064

Lehrling
gesucht 6290
Jnl . Fleinert , Malermeister
Tüncher - u. Anstreicher gefchäft,

Herrngartenstr . 13.
Ein Sohn achtbarer Eltern als

Lehrling
für größeres Bureau ges. Ge¬
legenheit für gründliche kauf¬
männische AuSbildrmg ist ge¬
geben. Off . u . F. B . 6146 an
die Exved. d. Bl . 6146

Jnstallateurlehrling zu Ostern
in die Lehre gesucht 6762

Karlstr . 6.
Wagnerlehrling gesucht auf

Ostern oder sofort 6963
Wagnerei Ackermann,

Helenenstraßo 12.

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Eine fast neue

Tel . 574 Rathaus . Tel. S' 4.
Stetten jeder Berrrfsart für

Männer u »rd Frauen.
Handwerker, Fabrikardeiier , Taz-

löbner.
Krankenpfleger und Krankenpflege-

rinnen.
Bureau - u. Berkaufsperfonal.
Köchinnen.
Allem - Haus -, Küchen- und

Kindermädchen.
Wasch-, Putz . u . MonatSsrauen.
Laufmädchen, Büglerinnen u. Tag¬

löhnerinnen . 40«J6
Zerttralstelle der Vereine!

Wiesbadener Gasthof - und
Badchaus -Jnhaber"

»Genfer-Verband ', »Verband
deutscher Hoteldiener ' , Orts-

Verwaltung Wiesbaden.

Gebrauchter Herd
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Z . 7093 an die
Exp . d^ Bst_ 7095

F
Gebrauchte

ca. 100 Ztr . Tragkraft mit auf
und abstellbarem Kasten ist bill.
zu verkaufen, auf Wunsch unter
s. günstig . Zahlungsbedingungen.

Off . rint. I . 5208 an die Exp.
dieses Blattes erb. 5208

zu kaufen gesucht
Off . unter P . E . 1878 an dre

Expedition dieses Bla ttes . 8038

Neue und gebrauchte Feder-
rolle »». 6 gebrauchte Kohlen-
rollen . gebr. Milchwage »», gebr.
Geschäftskarren zu verk. 1354

Dotzheimerstr . 85.

zu kaufen gesucht.
Off . mit Maßangabe u. W . R.

a. d. Exp . d. Bl . erwünscht. 5979

Wvsi-VerLcauk.
1- u . 2-tür . Kleider - u. Küchcn-

schränkc, Vertiko, Brandkistc , Bett¬
stellen, Tische, Anrichte , Küchen¬
brett und Stühle , zu verk. bei

Schreinerei Thur »»,
6918 Schachts» . 25.

für Dampfkessel billig zu verk.
Näh . in der Expedition dieses

Blattes . _

(Harterrzanil,
nst neu , 2 m hoch, 60 >1! lang,
bill . zu vk. Bleichste. 9, P . 6720

Frische Helle Fantasie -Maske
zu verleihen 6818

Hellmundstr . 23, 2^ Et . r.
Zigeunerin -Kostüm zu verl.

6914 Sedans » . 6, Vdh. p.

Z .rka t»« Stck. sehr kräftige
verpstanztc

- - uhiiiiu,
vorzügl . bewurzelt , in den besten
Wirrschaftssorten ü Ai . l .50, M.
2.—, gibt ab 7037

Ernst Perschke
Schicrstein , Stubersche Sand¬
grube . 7037

für Herren und Damen billig zu
verleihen 6919

Hermanns » . 28, Vdh . 2. r.
Her»'c»»-MaSke (Spanier) b.

zu verleihen 6741
Hellmundstr . 7, l.

Kl . Gärlnerei Familicnverh , lt-
nisichalber bill. abzug. 7046

Westcndstr . 32, H. p. I.

Vier schöne 6971
Masken- Kostüme

(Orientinnen ) billig zu verl.
Wcstcndftraße 26, l . r.

Kartoffeln (Industrie ) im
Zentner u . Malten zu haben
6966 Schwalbacherstr . 47, 1.

5 Vorfenster,

(Zeppelin Luftschiff 9 M ., Neu¬
jahr 6 M .) und and . Kostüme
billig zu verleihen 6895

Frarrkcnstr . 13, Hth . 1. *

90 cm breit 1,65 m Höhe billig zu
verkaufen 5480

Eleonorens » . 3.

Zwei sch. seid. Masken billig
nPvcrl . einmal getragen 6692

Herders» . 3, 3 Tr.

Holztrcppeir « nd fertige
Spalter - Gartcnhänschen,

prima Ausführung , sehr billig
bei Gg . Becker , Bretzenheim b.
Mainz. _ . 168

Am Abbruch
Kirchgasse 23,

Maskcnanzüge werd. verl.
von 50 Pf . an , Hüte 20 Pf.,
hübsche Preismaske zu vcrk. u.
zu verl ., Kinderröckchen, Schürz-
chen, Kappch werd. bill. angeferl,
auch vorrätig .Handarbeitsgcschast
Golvgassc 2._ 6670
" Einige schöne Damen

sirrd Fenster , Türen , Treppen,
Fußböden , Ofen , Herde , Pflaster¬
steine, Backsteine, .Krippen und
Rarsten , Ban - u. Brennholz bill.
abzugebcn 6451

Sldols u . Adam Tröster,
Kcllerstr . 18. Tel . 3672

. Nsken-
Anz., sow. 1 f. Herren (Matrose),
billig zu verleihen oder zu ver¬
kaufen _ , 6382

Sckinrnborststr . 20, H,
Preismaske (Jägerin ) n. and

Maskcnanz . s. bill. zu vcrlerhen
Drudens » . 5. 1. r . 6008

Neue Biaskeuanzügc pu >.>wert
zu verleihen 6to^

Dreiweidenstr . 4, 3. r.̂

Ein gutgeh. Flascheilbiergc-
schäst mit Pferd und Wagen so¬
fort zu verkaufen . 5832

Näh . in der Exp , d. Bl.
zu verleihen .. 6232

Mebcraaiie 38, 1. -

Sichere
Existenz.

Zigarrengcschätt mit fester
Kmrdschaft krankheitshalber unter
günsstgen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Erf . Mk . 500 . Offerten
unt . E . 7047 an die Exp . dieses
Blattes . _ 7047

Eleganter Damendomino m-
Hut zu verleihen

Albrechtstraße 20, Part . ^
Eleg . RraskeHzüge lntlig

zu verl . Göbenstr . 18,
früher Blüchers » , 11- 6-08

Gele Exislem!
Bess. Kolonialw .- uird Delirat .-

Geschäft zu verk. Erfordert . 5 bis
6000 Mk . Off . u . G . E. 6930
an die Exped. d. Bl . 6928

kHSffiin®:
O Dmdksödisn

Masken « ,»züge (Luftschifferin
10 M ., Königin Luise 8 M .,
Preismaske , Kirsche 4.50 M .»
Tirolcrin 4.— M ., Zigeunerin
3.5o M . 6678

Bleichstraße 43. Part , r.

in allen Husföhrungen
bei billigkter Berechnung
Druckerei des Wiesbadener
General=Hnzeiger
niauritiusitra ^e 8 • Telephon 1̂ -

Maske »»-Kostüinc (Holländer.
u . Algäuerin , billig zu verleihen
oder zri verkaufen 6520

Frankcnstraße 4, 2. St . l.
>Sch . H.-Maske f. kl. Fig . bill.
zu verl . od. zu verk. 7082
liScharnhorststr . 28 , 2 Tr . l.

Maskenkostüme , Gärtnerin u.
Domino billig zu verl . 7036

Weilstraße 7 v.

Heu eingeiroffen-
Ein großer Posten echte

Meier Billig
in allen Größen und Fa7ben^
denkbar elegantester AussnhnW
Verkauf enorm billig nur.
22  Marktstrasse 24
Tel . 1894. 1. Stock . Tel 18.
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Von Sonnabend, den S. februar bis Sonnabend, den 15. februar!
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Nur einige Beispiele:
Glaswaren.

Goldrandbecher , Stück 7 Pf.
Zitronenpresse „ 9 Pf.
Menagen ,, 6 Pf.
Sfurzflasche m. Glas „ 18 Pf.
Glasfeiler , gepresst „ 6 Pf.
Glasschalen » 9 Pf
Milchflaschen „ 5 Pf.
Tischglocken „ 28 Pf.

Wirtschafts-,... . M c
Schürzen uu^

Steingut.
Sal * U. Mehl, Statt 95 Pf. 45 Pf.
Safz -Schösseln , 6-teil 78 Pf.
Kaffeekannen , gross 20 Pf
Teller , tief 6 Pf.
Waschgarnifur 195 Pf.
Bufferdosen 30 Pf.
Kinderbecher m. Dekor. 8 Pf.
Sfuhlsifze , lackiert 28 Pf.

¥

Tonnen-GarniturI 90
„Elfriede “ i6-teii.

Emaille.
Kaffeeflaschen 45 P-f.
Konsole mit Becher 50 Pf.
Schüssel , rund, 28 cm 35 Pf.
Töpfe , 12 cm 38 Pf.
Kaffeekannen 48 Pf.
Toileffe -Eimer 195 Pf
Essenträger 48 Pf.
Waschbecken m. Napf 58 Pf.

Wirlidiofls-Kleider
„SiamBsen“.la.QüaL Mtr  llf*Pf-

Diverse Artikel.
Pefrol .-Kannen, dekcr. 48 Pf.
Sand,Seife,Soda m.(iesteii98 Pf
Pafenf -Spirifus -Kocher 25 Pf
Kaffeesiebe u. Trichter 5 Pf.
Wichskasfen
Eierschränke
Pufzfücher
Küchenmesser
Kioseffpapier
Glühstrümpfe
Seifenpulver
Handwaschbürsfen

25 Pf.
54 Pf-
15 Pf.
4 Pf.

10 Pf.
10 Pf.
5 Pf.

10 Pf.

Auf alle nicht extra ausgelegten Artikel dieser Abteilungen gewähre 10 0/» Extra -Rabatt,
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Wellritzstr . 22. Simon leyer, Wellritzstr . 22.
6832

SonneniiergI
Allgemeine Wähler -Versammlung!

Behufs Ersatzwahlen der hiesigen Gemeindevertretung werden die Wühler der
8 Klaffe auf

Dienstag , den 11. d. M ., abends 8 .30 Uhr,
n das Gasthaus „Zur Krone ", diejenigen Wähler der 2 . Klasse auf

Donnerstag , den 13 . d. M.
in das Gasthaus „Znm Nassauer Dos " zu einer Besprechung ergebenst eirgeladen.
275 Mehrere Wähler.

Das ausserhalb des Geschäftshauses innegehabte Lager Tannusstrassc 48 muss ich bis
zun 15. Februar räumen . Die dortstehenden Möbel:

ü. F.9
sowie Einzelmöbel

verkauf deshalb zu und unter Einkaufspreisen*

Möbelhaus Tust.Schupp Nächst zritz Mahr
Gegründet

1871.
Wiesbaden,

Tanusstrasse 39.
Telephon

151.

Um Irrtümern vorzubeugen , bemerke ich , dass die Geschäf s-Lokalitäten Tauimsstrasse 39
nach wie vor bestehen bleiben , 6994

Inventnr-
Räumungs -Verkauf!

.f

Fantasie-«.Slnideni.
SU bedentend ermäßigten

Preisen.
Straußfedern -Manufaktur

Bianck,
Fried richstratze 29,

2. Stock.
Bitte genau auf Firma zu

achten. 478

M
St

I- ll. li
Beste Eierleger,

versende gut u. billig
M. Becker, Geflügclhof,
Weidenau (Siegd 36.
Preis !, gratis u. franko.

138/111
So lange Vorrat:

Zwetschen,
per Pfd . IS PfK,

RiNgäpsel, per Pfd. Sv Pfg.
empfiehlt 6753

Ghr. Keiper,
Webergaffe 34.

von
Versteigerung
hutsedern und Blumen

Geschästr-Einrichtung.
und

Wegen Geschäftsauflösung läßt die Firma Ed. Seel Wwt.»
Federn - und Blumenhandlung , am Mittwoch , den 12 . Febr . er.,
morgens K.3V und nachmittags 2 .30 Nhr beginnend, in
meinem Versteigerungsfaalc

7 Schwalbacherstratze7
die gesamten Warenvorräte , best, in:

Strauh - u. Fantasicfedcrn in allen Farben, Hut- «.
Ballblumen in größt. Ausw ., gebund.Blumengarnitnr.
u . bergt , in ., sowie die Geschäfts -Einrichtung als : Theke,
Reale , Schreibpnlt , eis. Firmenschild , Kartons rc.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Gunst. Gelegenheit siir Schneiderinnen n. Modistinnen
Besichtigung am Bcrstcigerungstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator u . Taxator , 7060

Telephon 2941 . Schwalbacherstr. 7. Telephon 2941.

Triuk - Kier
von dem Geflügclzuchtvercin Wallau ^eüen Tas frisch unter
Garantie nicht älter als 24 Stunden . Per Stück 13 Pfg ., bei mchr
als 12 Stück 12 Pfg ., Kocheier 8 Pfg , Siedceier 9 und 10 Pfg,
empfiehlt in alleiniger Niederlage:

Hubert Schutz, Wiesbadenm
Telefon 3769 . Adolfftr. 6.

Schweineschmalz, garantiert rein , Pfund 54 Pf.
Pflaumen Pfnnd 25 Pf.

Brod !a Qualität per Laib 40 Pf.
Mifchobst Pfund 33 Pf.

Harths Nntzbntter , «nübertroflen , Pfund 55 Pf.
Ringäpfel Pfund 48 Pf.

Limburger Käfe, prima prima , Pfund 40 Pf.
Lieferung frei Haus ! Auf Wunsch Nachfrage!

Möliser KoiasBiiti «»€£esctmft
Schwalbacherstratze 23. Telephon 595. Wcllrihstratze 42. Telephon 445. 6782

Montag , Dienstag, -Mittwoch:

Reste - Tage
Kirchgasse

39/41. S. BSumenfKial & Co Kirchgasse
39/41.

7012



erscheint täglich. ^ Alltel Telephon Nr. 191,
Druck und Verlag der Wiesbadener DerlagSaustalt Emil Dämmert in Wiesbaden — Geschäftsstelle: Manritiusstratze 8.

Bekanntmachung.
Die Herren Statoverorvncten werden aus

Freitag , den 11. Februar 1908,
nachmittags 4 Uljr,

in dc» Bürgersaal dcS Rathauses zur Sitzung ergebenst
^.geladen.

Tagesordnung.
I. Wahl eines Schiedsmann-Stcllvertrerers für den

\-f Bezirk. Ber. W.-A.
I 2.  Fluchtlinienplan der Nikolasstraßc, Westseite, zwischen
^eethestraße und Bahnhossplatz. Ber. B.-A.
. z. Desgleichen einer neuen Straße in dem Lang'schcn

Lnubcrg am Neroberg. Ber. B.-A.
i.  Kostenanschläge betreffend Straßcttanlagen im Bahn¬

hossterrain und die Zufahrtsstraße zum Sstdfriedhof. Ber.
K.-A.

5. Befestigung der Wcbcrgasse von: Kaiser Friedrich-Platz
bis zur Spiegclgasse mit Hartguß-Asphalt. Ber. B.-A.

6. Beivilligung der zweiten Banrate von 46 900 Mark
für bie Bauten aus dem Südfriedhof. Ber. B.-A.

7. Projekt über die Erbauung einer Volksschule am
lstcrzierplatz, veranschlagt aus die Summe von 450 000 Mk.
sjjcr. B.-A.

8. Ein Gesuch um Erlaß von 983 Mk. 60 Pf, Zinsen
jilv den Kaufpreis eines städtischen Bauplatzes. Ber. F.-A.
■ 9. Austausch von Straßenflächen an der Svnncnberger-

sWe gegenüber der Kronenbraucrei. Ber. F.-A.
10. Erwerbung von Gelände zur Erbreiterung der

Eniserstraße auf der Südseite von Haus Nr. 4 bis 20.
8er. F 'A.

II. Ankauf von Domänengeländc zur Anlage der Odcn-
Mdstraßl/. Ber. F .-A.
, 12. Unentgeltliche Rückgabe eines früher an die Stadt
abgetretenen, jetzt nicht mehr erforderlichen Geländestreifens
wder Wilhekminenstraße. Ber. F.-A.

. 13. Haushaltspläne der Zwcigvcrwaltnngen und
jLer:

1. Kur- und Kurfonds-
2.  Akzise-
2. Bachmayerfonds-
4; Eichamrs-

• 5. Krankenhaus- und Badhaus-
6. Leihhaus-
7. Museums-

a) Altertums-Museum, Verwaltung
b) Gemälde-Sammlung, ^ er- 8 °dl.
c) Landesbibliothek,

« d) Naturhiftorisches Museum,
: 8p Schlachlhos-

9. Wasser- und Lichtwcrks-
' a) Elektrizitätswerk,

b) Gaswerk,
c) Wasserwerk.

; l4. Hausbaltunasplon der außerordentlichenHaupt-Vcr-
Ber. F.-A.

li>. Ein Gesuch von Anwohnern der Hellmund- und
:rs!raße um Regulierung der östlichen Fluchtlinie der
Wndstraße bei ihrer Einmündung in die Emicrsträßc.
l6. Magistratsvorlage betr. den Erlös ans dem Ver¬
ton Münzen bei der Museumsvcrwaltung.

W , DcSgl. betr. Änderung des BcsoldungsPlaueS der
Mtsklassc III der Mitglieder des Kurorchesters.
18. Anhörung der St . B. V. über die feste Anstellung

rKuHaus-Porticrs Becker, Beyer, Blaas, Scharmann
Schumann.
lö. Wahl der vier Vorsteher der Muscumsvcrwaltung

Mtglicderu der Muscumsdeputation mit Stimmrecht für
" zrlegeuheiten der von ihnen vertretenen Berwaltungs-

Wahl je eines Armenpflegers für den IV. und V.
hbezirk, sowie eines Bezirksvorstehcr-Stellvcrtretcrs für

Armenbezirk.
E ' Berkanf der städtischen Grundstücke Ecke Langgasse
* Marktstraße. Ber. F.-A.
^Wiesbaden, den 11. Februar 1908.

Der Vorsitzende
der Etadtverordnctc » Versammlnnn.

Bekanntmachung.
| ? 'e l"n 30. Januar und 4. Februar 1908 in den
l<eu„U .- Ba >nr olz 0 ' und „ Wurzbnrg ^ statt-

Holzversteigerungen sind genehmigt worden,
ersteigerte Hcllz wird vom 12 d. Mts . ad zur

^ überwiesen.
Wiesbaden, den 10. Februar 1' 03.

Ter Magistrat.

Donnerstag , den 12. Februar 1908.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 18 . Februar d. I ., nach¬

mittags , soll in den Knrattlgc » das nachverzeich
»etc Gehölz öffentlich meistbietend versteigert
werden:

1. 22 Platanen -Stämme,
2. 23 Haufen do. Stamm und Astholz.

Zusammenkunft nachmittags 4 Nhr an der
Svnrienbergcrstraste , vor der Kronenbrauerei ^

Wiesbaden, den 10. Februar 1908. 7020
De r Magistrat.  _

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Fourage für das Pferd des hier

stationierten Oberwachtmeisters der Landgcndarmeriesoll
vom 1. April 1908 bis dahin 1909 im Submisstonswegc
vergeben werden. Der Bedarf betrügt im ganzen ungefähr
30 Zentner Hafer, 15 Zentner Heu und 25 Zentner Stroh.

Die Offerten, welche auf einen bcstimuiten Durchschnitts¬
preis oder zu den jeweilig mittleren Marktpreisen bezw. einer
bestimmten Erhöhung der letzteren gerichtet werden können,
sind mit entsprechender Aufschrift bis zum 20 . Febkuar,
vormittags II Uhr» im Rathause, Zimmer
Nr. 51 dahier, einzureichcn, woselbst auch die näheren Be¬
dingungen im Termin eingesehen werden können. In den
Offerten ist anzugeben, daß die Bedingungen bekannt sind.

Wiesbaden, den 6. Februar 1908.
7000 _ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Ouartierleisturg für die Stadt Wiesbaden soll vom

1. April d. I . ab anderweit auf 3 Jahre öffentlich an die Min-
destforderndcn vergeben werden. Hierzu ist Termin auf

Dienstag, den 18. d. Mts ., vormittags 11 Uhr,
im Rathause, Zimmer Nr . 48, anberaumt, wozu Unterneh¬
mungslustige hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß die Vergebungsbedingungenund das Ouartierleistungs-
gesetz schon vor dem Termin an bezeichneter Amtsstelle wäh¬
rend der Dienststunden zur Einsicht offen liegen.

In den cinzureichendcn Offerten ist anzngeben, daß die
Bedingungen bekannt sind.

Wiesbaden,  1 . Februar 1908.
6576_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Eheleute Taglöhner Eduard und 8m«

Frauud , geboren am 26. April 1879 zu Höhr bezw.
20. Mai 1874 hier, zuletzt Schachtstraße Nr. 30 wohn¬
haft, entziehen sich der Fürsorge für ihre 4 Kinder, so daß
dieselben aus öffentlichen Mitteln unterhalten werden
müssen.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden, den 7. Februar 1908.

7001 Der Magistrat. — Armen-Verwaltnna.
Bekanntmachung

Behufs Entsernuiig einer Wasserleitung aus der„Schönen
Aussicht an der Hahn'schen Ziegelei und in dem Feldweg
daselbst wird der Feldweg von der Schönen Aussicht bis
zur Jdsteinerstraße für die Dauer der Arbeit für den Fuhr-
verlehr gesperrt.

Wiesbaden, den 10. Februar 1908.
7118_ Der' Oberbürqermerster.

Verdingung.
Die Abnahme des ans der Kchrichtverbrennnngsanstalt

im Nechnnngsjahr 1908 sich ergebenden Alteisens, soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vonnittags-
dienststniideii im Verwailungsgebände Friedrichstraße Nr. 15,'
Zimmer Nr. 19, bezogen werden.

Verschlossene^ und mit der Aufschrift „Maschiirerr-bauamt Nr. 65" versehene Angebote sind spätestens bis
Montag , deu 3. März 1908,

vormittags 1® Uhr,
hierher einzureichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbenen und änsgcsüllten
Vcrdingungsformular eingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist: 10 Tage.
Wiesbaden, den 7. Februar 1908. 6954

Städtisches Maschirrertbanamt.
Versteigerung der Kücheuabsälle im städtischen

Krankenhanse Wiesbaden.
Am Sonnabend , de» 29 . Februar ds . Js .»

vormittags um II Uhr, findet im Bureau des städtischen
Krankenhauses die Versteigerung der .Küche aal »fälle
aus der Anstaltsküche(VervfleziingSstärke zirka 550 Köpfe
täglich) für den Zeitraum vom 1. April 1908 bis 31. März
1909 öffentlich meistbietend statt.

Die Bedingungen werden bei der Versteigerung bekannt
gegeben. 6143

Wiesbaden, den 1. Februar 1908.
Städtisches Krankenhaus.

23. Jahrgang»

Lieferung von Verbandsstoffen für das städtische Krankenhaus
Wiesbaden.

Die Lieferung des Bedarfs an Verbandsstoffen für das
städtische Krankenhaus für die Zeit vom 1. AprÄ 1908 bis 31.
März 1909 soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vor.
geben werden.

Es werden voraussichtlichgebraucht:
aj für die äußere Abteilung:

ca. 200 Stück gute Bindengaze;
ca. 500 Stuck Tupfergaze;
ca. 450 kg. weiße Watte;
ca. 400 kg. -gelbe Watte;
ca. 12 Stück Stärkegaze;
ca. 160 Mieter Flanell;
ca. 160 kg. Zellstoffwatte in Tafeln;
ca. 50 Meter Bj llrot-Battist;
ca. ICO Meter Gummituch;

bj für die innere Abteilung:
ca. 150 Stück gute Bindengaze;
ca. 150 Stück Tnpfergaze;
ca. 100 Stück billigste weiß^ Watte;
ca. 300 Stück gelbe Watte;
ca. 200 Meter Flanell;
ca. 150 Metel Billrot -Batti -st;
ca. 100 Meter Gummituch;
ca. 50 kg. Zellstoffwatte.
iHahn'sche und Bender'sche Binden nach Bedarf.
Für eine bestimmte Abnahme des vorstehend angegebenen

voranssichtlichen Bedarfs kann nicht garantiert werden. Auch
behält sich die Verwaltung vor, die einzelnen Sorten unter zwei
Lieferanten zu verteilen,

Angebote, postmäßig versiegelt und mit der Aufschrift: „Of¬
ferte für Verbandsstoffe" versehen und Proben, sind bis zum

3. März 1968, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichcn.

Später eingehende Angebote werden nicht berücksichtigt.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908. 6732

Städtisches Krankenhaus.

Lieferung von Milch
sür das städtische Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieserung des sür das städtische Krankenhaus in
der Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 notwen¬
dig werdenden Bedarfs an Milch soll im Wege der öffent¬
lichen Ansfchreibnng nach Maßgabe der auf unserem Bureau
offen liegenden Bedingungen vergeben werden.

Angebote mit der Aufschrift: „Offerte sür Milch" ver¬
sehen sind postmäßig versiegelt bis

2. März 1908 , vormittags 11 Uhr,
bei uns einznrcichen.

Später eingehende Offerten finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908.

6348 Städt . Krankenhaus.
Das Nasiereu und Haarschneiden

der Patienten des städtische» Krankenhauses
für die Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 soll
an eitzcn hier wohnhajten Barbier vergeben werden.

Die Bevingnngcn sind vor Einreichung des Angebots
auf unserem Bureau einzusehen.

Angebote mit der Aufschrift: „Offerte für Rasieren
und Haarschneiden" sind postmäßig versiegelt bis

2 . März 1908 , vormittags II Uhr,
bei lins einzureichen. 6345

Späier eingehende Angebote finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden, den 1. Februar 1908.

Städt . Krankenhaus.
Lieferung von Butter , Eiern und Käse sür das städtische

Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferung des sür das städtische KrankenhausWiesba¬

den in der Zeit vom 1. April 1908 bis 31. März 1909 notwen¬
dig werdenden Bedarfs an Tafel- un Kochbutter, Eiern und
verschiedener Sorten Käse soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung nach Maßgabe der auf unserem Bureau offen liegen,
den Bedingungenvergeben werden.

Angebote, mit der Aufschrift: „Offerte für Butter , Eier
und Käse" sind, postmäßig versiegelt, bis

2. März 1908, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen. 6349

Später eingehende Offerten finden keine Berücksichtigung.
Wiesbaden,  1 . Februar 1908.

Städt. Krankenhaus.
Bekanntmachung.

8icferung von Dienstklcidern.
Die Lieferung von 20 Dicnslröcken, 19 Westen, 40

Hosen und 19 Joppen für Bedienstete der Kurverwaltung
soll vergeben werden. Lieferungstermin: 30 . April
1908 , Angebote mit der Aufschrift: „Submission auf
Dienstkleider" sind bis Donnerstag , den 13. Februar,
vormittags 10 Uhr , verschlossen unter Beifügung von
Stoffmustern bei der Unterzeichneten Verwaltung ein¬
zureichcn.

Die näheren Bedingungen liegen auf dem Bureau der
Kurverwaltung zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 3. Februar 1908.
8789 Städtische Kurverwaltung.
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Wiesbadener General -Anzeiger.
23. Jahrgang.

Elnfrlff frei!

Nähe des Königl . Theaters und Königl . Schlosses . Täglich Von 4 Uhr nachmittags ab :

Künstler - Konzert
Erstklassige Biere. Cafe 1. Ranges . — Eigene Konditorei.

Zu haben in allen Colonialwareu -, Stilen , and Drogeu ^ eschui teil.

- AN- UND ABFUHR -
VON WAGGONLADUNGENALLER ART

nach und vom Güterbahnhof
besorgt die

ROLL - UND LASTFUHR - ABTEILUNG
der Firma

L. RETTENMAYER
Königlicher Hofspediteur

Hauptbureau: 3 Nikolasstr. 3 . Telephon Nr.12u. 2376.
• -- ctzj-
AUF - BEZW . ABLADEN UNTER AUFSICHT

des eigenen

ZWEIGBUREAU IM GÜTERBAHNHOF.
TELEPHON - Neben - Anschluss Nr. 12.

Eigene UMLADEHALLEN MIT GELEISANSCHLUSS sowie
WAGENSTANDPLATZ mit LASTWAGEN ALLER

- ART im Güterbahnhof. -

wenden sich bei
vCHllvii Ausbleiben be¬
stimmter Vorgänge vertrauens¬
voll an Frau M . Mnscynöki.
Zürich 1 (Schweiz ), Löwen-
straße 55. (Viele Dankschrew.
Rückporto erbeten.) 4355

Brnenhstz
» Zcnrncr 1 .30 Mk.

Änzündeholz
.cftiaiten, ä Zrr. 2.20fein gcspaUen, ä Zrr . 2 .20 Mk.

frei ins Haus 9368

Ottmar Kissling,
Kavellcnnr. 5/7. %t„  488.

^Heirat w. alleinst , symp. Frl.
mittl . I ., 52 000 ÜJL  m . nur sol.
Herrn (w. a. oh. Verm .) d. Büro
Fides, BerlinS.42. 244 12

Vas ausserhalb äes Geschäftshauses innegehabte Lager Taunusstrasse 43 muss ich bis
zum 15. Februar räumen . Die dortstehenden Wobei.

. . II.
sowie Eiaxeiniobd

verkaufe deshalb zu und unter Einkaufspreisen.

Möbelhaus m.$̂ «pp  rrE.ßritz Mahr
-- - ^ Telephon

151.Gegründet
1871.

Wiesbaden,
_ Tanusstrasse 39.

Um Irrtümern vorzubeugen , bemerke ich. dass die Geschäft -Lokalitäten Tammsstrasse 39
nach wie vor bestehen bleil^ n.

das Pfund 60 Pfg.
, Feinster

TafeS-Zuckerhonig
das Pfund 50 Pfg.

Zwctschenmus und ge¬
mischte Marmelade,

j der 5 Pfd .-Eimcr M . 1. 50 . |
ff . Rhein . Slpsclkraut

Pfund 60 Pfg.
IWestsäl . Pumpernickel,

dünn geschnitten, rund und
I eckig, Paket 30 n . 35 Pfg.

Sftin. Kornbat
AM Sit

I empf . stets frisch eintreffend

ij.C.Keiper
Delikatessenhandlung,

Kirchgafle 32 . 5727 ]
ff Tief . 114 . Tc lef. 114.

Gelegcnheitskanf.
Für Kenner ! Die bekannten Für Kenner!

Goodyear weltjtiesel
für Herren und Damen

in echt Borcalf und echt Chevreanx nur 9 .—,
9 .25 , SS « Mk.

Dieselben sind nicht zum Verschleudern angefertigt.
Garantie mehrmaliges Besohlen.

jf b 8 Ä § 4 Ei © I j 6570

Spezialgeschäft für Gelcgcnhcitskäufe,
nur Marktstr . 2Ä , 1 . Telephon 1894.

5453

Großer Mkl-AuMllMf.
Wegen Aufgabe meines großen Lagers verkaufe zirka 12 kompl.

Schlafzimmer von 240 Mk. an, hochclcg. Salons in Mahagoni,
0 kompl. Speisezimmer , sowie alle Arten Vertikos » Schranke
«nd Luxusmövel , auch einzelne Betten , Stühle . 5853

IG —20  Prozent Rabatt. "SM
J. Stiefvater, Bismarckring 19.

Eintritt freu
ff. Weine. 5636

Um das Lager in

Zöpfen , Haarunferlagen
und

Kamm-Gamifuren
in Schildpatt , Horn und Celluloid zu räumen,

verkaufe solche wegen

mit

207«Rabatt.
Gustav Herzig

lanjjasse 36»

6890

. „. MH“.
Sonntag , verr 18. Februar, abends

7 Uhr ii Minuten:
war  Grotzev

__

im Kaifersaal , Dotzheimerstraße.
Zur Verkeilung gelangen: 5 Damen -, 4 Herren-

n. 2 Gruppenpreife.
Zu diesem beliebten Maskenfeste ladet frcundlichst ein

Der Vorstand.
Kasscnpreis für Masken 1 Mark, für Nichtmaskeu 50 Pf.

llstaskcnsterue im Vorverkaufä 80 Pf., Eintrittskarten
L 40 Pf. find zu haben bei den Herren: Kaufmann Karl
Lang , Scdauplatz3 u. Römerberg9, Ernst Galonske,
Wellritzstr. 18/ Friseur Karl Gilbert , Coulinstr. 3,
HcrrengarderobegcschäitGeorg Noll , Wellritzstr., ferner in
den Restaurationen,,ZurKöuigshalle ",Faulbrnnne>istr. 8,
„Zum Storchen ", Schwaibacherstr. 27, Restaurakion
Gemmer , Adlersir. 37, im Klublokal Nest. „ZttM leckere
Müffclchc", Wellritzstr. 27, sowie im „Kaifersaal ". ^

Die Maskenpreise sind im Herrengarderobegeschäst
des Herrn Georg Noll , Wellritzstr. 1, ausgestellt. Die
Mitglieder beteiligen sich nicht an der Konkurrenz. 6983

Dental -Office frltz Dahm,
Nerostraße 27.

iiiliiliG9-1HL

der Maschinenfabrik Biederer u . Gärtner i . Liq . .
Wiesbaden , Marienstraßc 2,

(Trambahnhaltcstclle Jnfaiitcriekaserne -Schicrsteinerstr .)
bestehend aus : ^

LBitsoindBl-DrBlibQnhBii, iSSo—Soomm^ ’rcpnSe'
leichten tt. schweren Bohrmaschinen , Chapina-
maschinen :c. rc., Kaltkreissäge, 400 mm Blattdurch-
mcsscr, Modellschreincrei , Bandsäge u. sonst. Holzbear¬
beitungsmaschinen , Schmicdeeinrichtung , Richtplatten,
Werkzeugen und kompletten Transmission , 15 -^ 20 »
Lanz 'sche Lokomobile , kompl . Lichtanlage , altes

in tadellosem Zustande , wird einzeln abgegeben.
Besichtigung und Verkauf Dienstag , Mittwoch

u. Donnerstag von 9—4 Uhr. — Anfragen an H.
llosenbaum , Werkzeugmasch., Frankfurt a.M,
Lützowstr. 15. Telephon 5083. 282

Anerkannt für gut und bMg sind

Drachmann’s Schuhwaren
Durch Ersparnis der Ladcnmicte und Gelegenhcitsküufe bin ich

imstande , gute und gediegene Schuhwaren zu sehr billigen
Preisen zu verkaufen 54o4

Keugasse 22, 1 Stiege, kein Laden.

Flügel , Harmoniums , prämiiert , von un-
ß,r =» übertroffener Qualität und seltener Preis-
F idlBvd  Würdigkeit liefert direkt an Private auch gegen

Raten oder nronatlich
——  15 Mark

an überall ffanko hin. Langjährige Garantie.

W.Müller,PW
Katalog gratis.

Gegr . 1843. ;
- Telefon 1421

(fÄ Z & kommt ein großer Posten Wichsledekstiefel
^ W ! * sowie Kinderschttlsticfel billig zum Verkauf
Woche Marktstratze 22,1, Kein t-

Lade»». 3

iiiljaiiiiis-, Kküft-und
alle

_ _ anderen
erfüllen nur den erwünschten Zweck, wenn die zur Verwendung
kommenden Kräuter frisch und bester Qualität sind, ww du -- ß

flotten Absatz im KueiW - Haus , ArheM-
Asttz einziges Spezialgeschäft am hiesigen Pw « '

stets der Fall ist. Fernruf 321 » . « v.

von 30 Pf . bis 3 .50 Mk . per Stück, in «u

__ prima Oalität , sowie

alle Korb-, Holz und Bürste«-
waren , Reise -u.Toilcttenarttke»

empfiehlt billigst

Karl Wittichj , „, „« 3531.
Ecke Emserstraße und Tchwalb -.cherftraße. Telepho»

t



Donnerstag , 13. Februar 1908. LvteSbadener General -Mnzeiaer.
23. Jahrgang.

!ii0l}«unftsufln̂ieis-öuteau Lion&Cie
Fricdrichstraffe 11. ♦ Telefon 708 ^

Sfoftenhw Be'ckaüun» von Mietb.
_ 563

uns ffauiobieftcn aü r An

stehen nicht lange leer,
we nn sie im Wohnungs-
Anzeiger des „Wiesbadener
General - Anzeigers " inse¬
riert werden . Für nur
monatlich eine Mark wird
jedes Wohnungs- Inserat
für den Wohnungs - An¬
zeiger zweimal wöchentlich,
für monatlich zwei Mark
4Xwöchentl.veröffentlicht.

Leere herrschastl. Wohnung
„mi g—8 Räumen oder kleine
Villa m. sch. Gart ., zum 15. Marz
oder1. April aus längere Jahre
m mieten gesucht.
* Gcfl. Off. unt. N. 170 an die
Erv. d. Bl.__
MZim .-Wohn. nahed. Blücher-
platz ges. von jung, Ehepaar.
V Öff. unter G. H. an die Erd.
d. Bl. 6881

4 Zimmer.

Rlbrechtür. « 9 . I-Zim.-Wohn.
mit Zubehör (1. u. 3. Stock)
zu vermieten. Näheres Rodcr-
straße 35.  5011

mal 4 Zimmer mit Zubehör,
sowie 3 mal 3 Zimmer nnt

. Zubehör sofort zu vermieten.
Näh. Hinterh. b. Frau Wag-
ncr, pari.  o9/v

«nücucMftr . ö , 1, neu eiliger.
möbl. Wohn, von 4—5 Zim.
mit Küche, auch einz. Zimmer
mit und ohne Pension zu
vermieten. 5772

3 Zimmer.

Scharnhorststratze 18 , in un¬
mittelbarer Nähe der Halte¬
stelle der elektrischen Bahn, ist
die sehr sch. im Hochpart geleg.
3-Zimmer-Wohnung fiir 560
M . zu vermieten. Kein Hinterh.,
kein Geschäft, absolut ruhige
luftige Wohnung. 6137
Näh, daselbst.__

WaUttserftraff « 7 , M., u d.Z.-
Wohn., pari. u. Dachit., zu mn.
Nöd. Vdb. gart,_ 1753

8 Zimmer u. Küche am Bahn-
hos Dotzheim sofort zu verm.
Preis 350 M. 9911
Näh. Rheinstr. 43, Wiesbaden.

Ä Zimmer.

Vlücherstrasie 29 . Hth., 3 mal
2 Zimmer u. Küche zu ver¬
mieten Pr . 300 M . 6849
Näh. Sout . b. Frau Wagner.

Dotzheimerstr . 197 , schöne
Frontspitzwohnung von 2 Zim.,
Küche auf 1. April zu vm.
Näh. 1. St . r . 7091

Hellmunbstr . 33 , sind 2 Zim.
u . Küche im Dachstock zu
vermieten. 6Ju

Lorekei -Ring 7, Frtsvw. von 2
bis 3 Zimmern zu verm. _
Näheres parterre. 6t>o2

Lothringerstr . 3 « • 6 . Ncub7,
im Mtlb., 2-Z.-W. im Abschl.
von 300 M. an zu vm. Nah.
im Vdh., pari._ _6o35

Dachwohnung , 2 oo. 3 Zim.
uuö Uvche, per 1. Nov. zu
verm. Näh. Moritzstraße 28,
Ziciarr en-Ladm._ 9473

Platterstr . 8 . 2 sch. Zimmer
Küche u. Keller per 1. Apnl
zu verm. Näh. Part . 4843

R heluga ü erste . 17) Hintery.,
2 Zimmer und Küche zu vm.
Näh. Vdh.. 1. links. 6324

Neubau Ecke Nomerberg u.
Schachtstraße 26 2 Zinimer u.
Küche per 1. Februar 1908 zu
vermieten. ' 5481
Näheres bei G. Koch.

Dotzheim . Im Dachst. 2 Zim.
und Küche, im 2. St . 3 Zim.
event. 2 Zim. und Küche mit
allein Zubeh. sof. oder später
preisw. zu vernr. Näh. b. Jul.
Bestieget, Neugasse 36. 253

Dotzheinn Bievricherftratze,
m der Nähe d. Stratzenmühle,
zwei 2-Zim.-Wohn. nebst Küche
und Zubeh. sofort zu verm.
Peter ^ ahpes . 6244

Blüchrrstr 18 , 3. r ., sch. möbl.
h. Mans. zu verm. <0bb

Emscrstratze 35 , sr. Zimmer,
auch mit mehr. Betten zuver-
mieten. _ ”7 <3

Emserstr . 35 , möbl. Zimmer
zu vermieten. 6783

Frankenftr . 1, 1. St . r . cryan
sg. Mann Kost u. Log. 7090

Frankenistr. 3 . Part., i schon
möbl. Zimmer zu verm. 380

Gerichtsstr . S, 3., gut movü
Zimmer mit od. ohne Pension
zû verm._ 6868

Karlftr. 38 . 1., möb. Zim. mit
guter Pens, an 2 Geichaftsfrl.
od. Kaufteute zu verm.  7008

Mauritiusstr . 3 , 2. St . l.
fein möbl. Zimmer m. Pension
zu vermieten. 70-8

Roonftratze 17 , möbl. Mans.-
Zimmer mit 2-schläfigem Bett,
billig zu vermieten. o64b
Näheres 1. Stock.

Liideo.

Neubau Betz . Dotzheimer
straffe 28 » ichöner Laden mir
Ladenzim. ob. L.-R. v. A. sof.
oder spärer zu verminen. Näb.
daieüst. 8783

Ter icit 15 Jaliren von .pcari
Krell innegebable Eckladen
Ecke Taunusstr . n Geis
bergstr., vis-a vis dem Koch
brunnen, ist aus 1. Aoril 1903
zu verm. Der Laden bal achr
Schauieniler. ca. 300 Quadrat
nie' er Fläa,e, sow. ciusprechende
Nebenräume. Näberes Taunus-
straüe 13, 1. Ir . 64 57

Dotzheim.
Mühlgasse 6 (neu erbaut), Eck¬

ladenm. Ladcuz.ev. auch Wohn.,
sow. schöne3-Zim.-Wohnung.,
Mühlgasse 8, schöne 2-Zim.-
Wohn. sofort od. spät. bill. zu
verm. Reflektanten b. schriftl.
Anfragen nach Mühlgasse 8
od. Wiesbad. Schwalbacherstr.
79 b. Weilnau zu richten. 3382

Lagerplatz,
ca.-50 Quadm . per sof' zu verm.

Off. unter L. 5873 an die
Exp, d. Bl.  5874

Kür

Bürgermeisteri. p.
Wiesbaden, Moritzstraße 72, 2. Stock

Telefon 3621.
Haltestelle der Elektrischen beim Laudeshaus.

Sachverständiger für gerichtliches Rechnungs , und Grund«
buchwesen.

\im\
Sofort zu vermieten -

Hübsche 3 -Zimmer - Wohn.m.Stall1. 5 PI*
Dem Mieter ist Gelegenheit
geboten, dauernd f. d. 3 ^ 9^
zu fahren. „ 6989
Ziegelei Eichtraum , Dotzheim,

Näh. zu erfr. Adelhewstr. 12.
Büro

Adlerstr . 36 , Stall f. 2 Pseroe^
Futterraum , Remise mit oder
ohne Wohnung auf 1. Aprüm
vermieten. 7099

tllarentharerstr . ä , Lagerram»
zu vermieten, 94in

Loreleh -Ring 19 , 2 Werkst.,
Lagerräume, Bierkellcr per

Für Wäscherei. S -par. -wami-
küche nebst Bügelraum per l'of.
zu verm. Bleiche ganz in Fer
Slähe. Nähere» ^ , 1723

Lotbrinaerstraßs 4.

Dotzheimerstr. 69 , sch- 3-Zim.-
Woyn. (Hth-) p-r 1. Apnl zu
verm. Näh. Vdh., pari . 6938

Gneiseuauftr . 12 , Boroer- u.
Hinierd., sind schöne3-Zimmer.
Wohnungen mit reich!. Zubeh.
per sofort zu verm. 1844

Näb. ta 'etHl Part, links.
Hellmundftr . 2v , fch., große

3-, auch 4-Zim.-Wohu. per
1. April zu verm. (Kem Hth.)
Näb. daf. Part 6998

Hermannstr . 21 , bei Wiegand,
3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu
vermieten._

«iedricherstr . 6 , 1- ». 3. E. ,
je 1 Wohn, von 3 Zun., Küche,
Bad Erkeru. Balkon nebst Zub.
evcntl. mit Lagerraum p-r̂ l.
Nov zu verm. Näb. v. i. 1753

«iedricherstr. 9 , Eckncuvau, o-
und 2-Zimmcr-Wohnungcn m.
Balkon u. Erker. Frontsprtzw.
von 2 u. 1 Zimmer, sowie
Läden m. Wohm zu verm.
Näheres im Hanse._ o709

«iedricherstr. 9 , ” 2., 3. Qver
gejchoß. 3-Zimwer-Wohn. nebst
Bad. Erker. Ballon u. Koblen-
auszug zu vermieten, lliäbcres
1. Obergeschoß. 7 »66

Lorelex Ring 7, schöne3- und
4-Zim.-Wohn. zu verm. Nah.

j das. Part . Kein Hth. Schöne
Aussicht nachd. Taunus . 5971

Philippsbergstr . 31 , 1.
eine schöne 3-Zimmcr-Wohn.
sos. oo. 1. April zu vm. Näh.

| ^ Nr. 53. Schätzler. 6840
Rhcinganerstr 17. sch. 3-Zim.̂

Wohu. der Neuzeit entsprechend
zu vermieten. 2954

I Näh. Vdh. 1. St . l.
Scharnhorststr. 12 , schöne 3-

Zimmcr-Wohnung billig zu
vermieten. 6696

1 Näh, Butter- n. Eicrladen.
rvahntzoz Dotzheim lwön- 3-Zj-

Wodn., neu bergerichtet, Preis
400 MI., joforr oder per sofort
zu verm. Näh Nhemstr. 43,
Blum-ul., Wiesbaden, 8663

Bicbricherstr . Dotzheim, 2 Zim.,
Küche, 1 Balkon sofort billig
zu verm. Kann auch Stallung
m. Futterrarim daz.gegeb. werd.
Näheres Rüdesheimerstr. 17,
pari. ** 670

Dotzheim , Wiesoadenernr 41. n.
Labnbol. schöne 2-Zimw-r-
Wohiumg, herrliche Aussich: im
3. St . zu verm. 4025
Näberes vart. links.

Bierstadt , Talstraffe 7 . sind
mehrere2-Zintmcr-Wohnungen
nebst Zubeh. u. Wasserleitung
zu vermieten. 32o

Netteldeckstr. 14 , b. Kords,
schöne Werkstatt u. Burcau-
sofort billig zu verm. 6899

Trock-nc helle Lagerräume
«,rd Werkstätten billig z>4
vermieie». Näh. Philippsberg-
üraße 16, pari links. 9073

Nenban Ecke Römerberg u.
Schachtstraßc 26 1 sch. Helle
Werkstatt für jedes Geschäft
passend, sofort zu verm.
Näh, bei G. Koch. 5482

Ziethenring 14 , Brdh. sout.,
2 gr. Lagerräume p. 1. April
zu vermiethcn. 3158
Näheres bei Gebrüder Tofsolo
Blüchcrstraßc 17.

Gestützt auf meine langjährige Tätigkeit im Gerichts¬
und Verwallungsdienste. vollkommen vertraut mit den örtlichen
Lerhältuissen, bitte ich meine Dienste in Anspruch nehmen
zu wollen.

Gewissenhafte Wahrnehmung privater Interesse»
zugesicherr:

1. Schätzung von Immobilien,
Bewertung von Hypotheken-Briefen,
Nestkausschillingen;
in Zwangsversteigerungen : Berechnung des
Mindestgebols, Kanigelüerbelegung.

2. Aufnahme von Jnventarien , Nachlatz,
teilttttg, Testamenksvollstrecknng. lebenslänglichen
Berpflegungsverträgcn, Kütertrennungs- und Ge-
sellschastsverträgen,Hhpotheken-Cessionen, Löschungen
rc. rc

Sprechzeit: Bormittags von 8 bis 11;
3 bis 5 Uhr. "Wt

Nachmittagsvon
4661

Grundstück -Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ □ □ □

Hotel,
rentabel, an tüchtige « Fach¬
mann abzngeben . Offerten
unter F . I . 2979 befördert
Danbe & Co., Frankfurt
a. M . 142111

Kleineres Haus,
inmitten der Stadt , große Werkst.,
u. 2 Wohnung., zu vcrk.

Llnstagen u. K. 6033 an die

Wäsche zum Bügeln wird
angenommen 7146

Faulbrunnenstr . 12, 2. l.
Für eins. Näharb. suche noch

Kunden 6393
Schierstcincrstr. 9, Hth. 2. l.

mb
Anfertigung

von Anzügen, Paletots re. bei
kontanter Zahluugscrlcichtcrung
7089 Marktstratze 23 . 2.

wird billigst ans der Maschine
geschnitten bei 7005

Ksrrl Lang,
Zinmrergcschäftim Wcllritztal.

Telcph on 3818._

Privat -Mittags - und
Abendtiscli

von 60 Pfg. NN mit Kaffee
6718 Mauergassc 8, 1. wt . r.

Frau Nerger Mw.
1 Karl

Exped. d. Bl. 6034

SO muten Obstgarte »»
zu verkaufen. 5712

Näh. in der Exp. d. BI.

Bäckerei mit
Weinwirtschast

wegen Todesfalls zu verk. 5469
Offert, unt. B . 5460 au die

Exp. d. BI. 5469

Schankwirtschaftr
Unabhängiges gut bürgcrl.

Harrs für Akk. 150 000, nnt 15
Mille Anzahlung weg. Krankheit
des Besitzers sofort zu verkaufen.
Es gehen über 5000 Mark für
Wohnungsmictc ein. Gefl. Off.
sub I . 6728 an die Expeditron
dieses Blattes . 6731

Sich.Einlrcsicnjcd.Augeiegrnb. 771
Marktstr.2U;5 Si

Phrenologin
Schulgasse7, 2, rechts. 7074

Hypotheken - Verkehr
□ □ □ □ □ Gesuche und Angebote□ □ □ □ p

Sonnenberg , Kapellenstr . 2,
vis 4 , hinter der Wilhclms-
böhe, 2- u. 3-Zimmerwohn. m.
Zubehör und Garren (170 bis
350 Mk. zu verm. Näh.
daselbst. 4489

1 Zimmer.

Hellinundstr . pari , ist 1
Zimmer u. Küche zu v n. 6916

Moritzstr 43 , 1 Zimmer u.
Küche, Dachstock, an ruh. Leute
gleich oder spät, zu verm.
Näh. Vorderh. 1. Et . 1829

Steingasse 12 , neues Hinterh.,
1 Zim. und Küche per gleich
oder später zu verm. 6797

Rieytstr . 2 , 1 Zimmer, 1 Küche.
1 Keacr zu verm. 3204
Siäbcres 1. St . r_

Nerostr . 9 , sch. Frtsp.-W. im
Vdh., 1 Zim., Küche im Abschl.
und Keller sof. zu vm. 6483

Riehlsir . -i,  1 Zim. und Küche
im Abschluß (Mtlb . pari .) zu
verm. Näh, daß bei Wolf. 5849

Riehlstr . 9 , I-Zim.-Wohn. sof.
zu verm. Preis 18 M. 2931

3009  Mt.
als Nachhypothek 13000 M.
Taxe sofort gesucht. 6107

Off. unter A. H. an die Exp.
dieses Blattes.

I.V.25
gep5°!„Verisnng

mündelsicher auf mein Anwesen
in Wiesbaden gesucht. Feld-
acrichtliche Taxe 52000M. Grund¬
taxe 47800 M.

Offert, unt. F . 7093 cn die
»Zweigstelle dieses Blattes , Bis¬
marckring 21. V 7093

LeercZlmmer etc.

Hermannstr . 28 , Hth. 2. Et.
leeres Zimmer zu vermieten,
sepr. Eingang. 6905

Albrechtstr. 8 , Hth., 1. links,
schönes möbliertes Zimmer zu
vermieten. 6787

Hypothek
an 2. Stelle von 16000 M . sof.
gesucht. Off. u. I . 4544 an die
Exped. d. Bl. 4544

Für sehr

»I.M
Fabrikat-, Groß- u. Dctailgesch.
am Platze, rvird zur Vergrößerung
des Betriebs stiller

(ran Han,«SÄe»
Svrcckst. 10—lu .5—10 Ubr. 5519

Junge Witwe
sucht 30 M. zu leihen. Nückzahl.
nach Uebereinkunst. ^ ^ 7083

Offerten unter I . 7076 an die
Exp, d. Bl.

m. 15—20 000 M. Kavital
kairn sichergestcllt werden. Risiko
ausgeschlossen.

Osf. unter S . 6909 an die
Exp, d. Bl._6911

Darlehen, Raten, Rückzahl.,
__ Selbstg., Dietzner , Berlin
112, Bcllc-Allianccst». 71 (Rück,
porto. 79/156

Darlehen , Ratcnrückzahlg.
Gclbstgcber Gattel . Ber¬

lin 60, Blüchcrstr. 29, Rückporto.
77/156

u. Hantlciden, alte Fälle, bch.
mit bestem Erfolge. Kein Qncck
silber. DiSkr. Bch.

kollert Dressier,
Institut für Naturhcilmcthodc,

Kaifer-Friedrich-Ring 4, 10—12,
u. 4—6. 5762

Janen!
Gegen Einsendung v. M . 1.-

(auch in Marken) versende rch das
Buch: Die Störunge « der
»Blutzirkulationvon Dr. med.
Lewis. . (Prospekte gratis ). 74
P . Zrervas , Kalk 115, b. Köln

Für 4 Wochen altes Kind w.
anständ. Pflcgceltern hier od. auf
dem Lande ges. Gefl. Ancrbret.
Rbcinstr. 96, 4. St . 7140

solange der Vorrat reicht, per
Stück 10.—. 11—, 12.— und
14 Mk., Lflammig, mit V Koch¬
stellen. Niemand solle die günst.
Gelegenheit versäumen. Näh. bei
Xav . Messinger .Frieürichstr. 21,
im Hose rechts._ (087
Frische Schellfische,

la Berliner Rollmöpse,
la Ruff . Sardinen,

Bismarck -Heringe.
Bratheringe

empfiehlt billigst 5862
Martin Beysiegel,

Friedrich,straffe50.

aLSysteme,
cäwbenwuoju

’ wierresteu
Fair . Deutsch-
iondS, lull den

. ueu-S., überh.
exiöiirendeu

D«r >!kffermigrn
emp! bestens
Ratenzahlung.

Grautie. .231
E . d« FuiS , Wclhanikcr

Kirchgaffe 24 . Tekepdon 3764
Eigene Rcearalur-Werkstäti

Anerkannt
sachmänn.
Reparatur
Werkstatte.

Preise
billig.

Gr. Lager
in Nhrcu , Goid-

u. Sildorivaren u.
optische Artikel»

„„ Trauringe
werten nach 3Äa;j angeurtigt.

Paul Jäntscli,
Fa »lbrnu >'«straffe 3

k)L8 Immobilien-kesohäft Ohr. blüehlieh
2i80  Wilhelmsirasse 50, Wiesbaden,.

j- i u s„i, Verkauf von Häusern und
Vincn , Bowio zuf Mietl . e und Vermiethuns von
l,a <leniokalen . Herrsciiafts -Wohnungcn unter coul.c 4 llein " e Haupt -Agentur des „ > ordd.
l !loy Sd ‘S ISillets stu ’brisinalprcisen , jede ^ ueLnnkt
^atis . - Kunst - und Autikenhandiuns . - Tel. - 388

Zwangs-Versteigerung.
Am 27. Februar WOS, vormittags U Uhr,

wird an der Gerichtsstelle dahier, Zimmer Nr. 67, daö den
Eheleuten Opernsänger Emil Bnchwalv u. Klara geb.
Märker zu Charlottenburg, Sophie.Charlortenstr.27 gehörige
Landhaus mit Hofraum und Hausgarlcn Leberbcrg8 sitzt 10
(Ecke Abeggstraße) 6 a 92 qm groß, mit eurem Gebäude»
steuernutzungswert von L6 st) Mk. zwang»Swefte versteigert.

Wiesbaden, den 28. Dezember 1907.
Königliches Amtsgericht Ls.

Wo kauft man die Vesten

Zigama und
Zigaretten? 47

Bei

Rosa Pinkernelle,
Kleine Webergaffe 11.

40

Gebrauchte große
Kisten

verkauft ^ 92
Sonnenberg , Adolfstraße 3,

Heine.

Gclegcnhcitspreislistcn gratis und
franko

Karl Anger
Briefmarkenhandlung Mainz.

Kredit
auf Anzüge, Kleiderstoffe, Manu¬
faktur- und Weißwaren wird sol¬
venten Käufern elngeräumt 7088Marttstraffe 2d , 2.

Koch Achsel
10 Pfd. 60 Pfg 7023

Hirschgrabcn8, p.

Visiien- Marlen,

in einfacher und vor¬
nehmer Ausstattung
fertigt schnellstens an

Buclidruckerei des

Wiesbadener
General-Anzeiger

la Mauritiusstr. 8. m



Nr. 37. Donnerstag, 13. Februar 1908. LieSdadcner General-Anzeiger. 23. Jahrgang.

Der Meikiiiarkt
des

Wiesbadener General-Anzeiger
wird täglich mittags 3 Uhr in unserer Expedition,
Mauritiusstraße8, angeschlagen. Von4'/° Uhr nach¬
mittags an wird der Arbeitsmarkt kostenlos iu unserer
=== == Expedition verabfolgt. =========

Junger Mann mit tadelloser
Handschrift (Rundschrift), sucht
Beschäftigung. 7151

Off. unter I . 7143 an die
Exp. d. Bl.

Isml
Männliche Personen.

6922
Fr. Wagner, Schneidermeister,

Bismarckring 12
Ein junger Bursche

vom Lande findet dauernde
Stellung. V. Merten , Dotz-
bciiiicrstraße 117. 6774

Ein tüchtiger, sauberer
Hausbnrschc

sofort gesucht. 7144
Kölner Konsum, Eltville.

I
sucht zur Erlernung der Zahntcch-
uik Lehrling aus gut. Familie.

Offerten unter Z. 6300 an die
Exped.  d . Bl. 7069

Zu Ostern finden in unserer
Druckerei zwei

Lehrlinge
Aufnahme,welche sich zumSchrist-
setzcr od. Maschinenmeister
ausbildcn wollen. Eine wöchent¬
liche Vergütung wird sof. gewährt.

Wiesbadener
General -Anzeiger

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.
Ein Schriftsetzer- und ein

Trucker Lehrling finden zu
Ostern Auftrahme bei sofortiger
Vcrgüiuug 6237
Druckerei Plaun », Goethestr. 4.

Für unser ftaufm. Bureau
suchen wir einen

Lehrling
mit guter Schulbildung. 7053

Brühl & Weinberg,
Baumaterialien, Hcrderstr.  10.

Lehrling
mit guter Schulbildung sucht

Schilds
Zentral - Drogerie,

_ Fried richstraßc 16. 5365
Lehrlinge zu Osternf. Büro

und Werkstättr gesucht von
Hch. Brodt Söhne, 5115

Jnstallations-Gcsch. für Gas-,
Wasser- u. clekir. Anlagen,

Wiesbaden, Oranicnstraße 24.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht
von 5026

Hch. Adolf Weygandt,
Eiscnwarcnhandlung,

Ecke Weber- u. Saatgaffe.

Kchrlrng.
Für das Büro m. Fabrik- u.

Handelsgeschäft, suche ich per
April einen Lehrling mit guter
Schulbildung, aus achtb. Familie.
Wiesbadener Marmor- u. Bau-
materialicn-Jndrfftrie Nt. I
Wrctz. (Aug. Ocstcrliug Nackfl.)
Wiesbaden, Dotzheimcrstr. 28.
__ 6972

Lehrling
gesucht 6290
Jttl . Kleinert, Malermeister
Tüncher- u. Anstrcichci gcschäft,

_ Herrngartenstr. 13._
Ein Sohn achtbarer Eltern als

Lehrling
für größeres Bureau gcs. Ge¬
legenheit für gründliche kauf-
mämrischc Ausbildung ist ge¬
geben. Off. u. F. B. 6146 an
die Exped. d. Bl. - - 6146

Jnstallateurlchrling zrl Ostern
iu die Lehre gesucht 6762
_ Karlstr. 6.

Wngnerlchrling gesucht auf
Ostern oder sofort 6963

Wagnerci Ackermann,
, Hclcircustraße 12.

Lehrling
aus guter Familie sucht 7122
Fr. König, Schneidermeister,

Moritzstraße 17, 2.

Lehrling
gesucht. 6965
Bäckerei Phil . Scheffel Söhne.
_Wcbcrgasse 13._
Goldarbeiter-

Lehrling
gesucht 7141

Gustav. Gottwald,
_ Faulbrunneustr. 7._

Ich suche zum Eintritt per
Ostern d. I . einen

mit guter Schulbildung, aus acht¬
barer Faimlic und erbitte schriftl.
Offerten au L. D. Jung Kirch-
gasse 47. 6789

mit guter Schulbildung für
kansm. Bureau gesucht 5097

H. Hohlwcin,
Schmalbacherstraßc 41.

Braver

AMlcklW
gesucht. 5098

H. Hohlwein,
Säiwalbachcrstraße 41.

Schloffcrlryrling gcs. 7159
Eiscuburgcr, Oranicnstr. 35.^
Schtoffertehrliug gcs. 6017

_ Schachtstraßc 9.
Schtoffcrleyrling

gesucht. W. Boeckirrs, Adlcr-
stra ße 61.  _ 6477

Ein kräftiger Bäcker-Lehr¬
ling zur Ostern gegen sofortige
Vergütung gesucht. 5912

Karl Fritz. Michelsberg 3.
Sattlerlcyrttng

gesucht. 5942
_ L Arndt. Blücherstr. 7.

Ein Schreincelehrling
gesucht 5946
_Schachtstraßc 25.

Schreinerlehrliiig
gcs. Jacob Keller jr .. »531
Schreiucrmcistcr, Walramstr. 32.

HL.
zu Ostern gesucht 7033

Hcllmundstr. 52.
Lehrling gcs. Emil Stein,

Maler und Lackierer, Moritz-
straße 64. 7055

Malerlehrlitttt
gesucht. 5264

H. Moos , Drciwcidcustr. 6.
Malertchrling

sucht G. Loschenkohl. Ncttcl-
hcckstra ßc 5._ 6441

Malertchrling zu Ostern ge-
sucht 6843

Bcrtrnmstr. 13.

Photographie!
Lehrling gesucht. 6850
Gcbr. Pfusch, Rhcinstr. 21.

für Baumschule, Freftaudkulturcn
u. Landschaft gesucht 6428

W. Vvpel, Dreiweidcustr. 6.
Für ltijähr. Jungen wird

für einige Nachmittagsstuuden
leichte Beschäftigung(Austragcu
von Waren rc.) gcs. Off. u. K. K.
100 an die Exp. d. Bl.

Unentgeltlicher
Krbeitsnachweis.

Tcl, 574 Nathans . T-l. 5^4,
Stellei» jeder Bcrufsart fite

Männer und Franc,r.
Handwerlce, Fabrikarbeiier, Tag-

iöbner.
Krantcupflegerund Krankenpflege-

rinncn.
Lureäu- it. VcrlaufSpcrsonal.
Köchinnen.
Allein-. HauZ-, Küchen- und

Kindermädchen.
Waich-, Patz- u. Monatsfrauen.
Laufiiiädchen, Büglerinnenu. Tag-
. töhneriniieli. 40v6
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gasthof- n»»d
Badeharts-Jnyaber"

,Gc»»fer-Vert>andft .Verband
deutscher Sotcldiencr', Lrts-

verwallnng Wiesbaden.

Personen.
lüih.ioe loiilenarüBiterin

gesucht bei 7IC7
Madame Lacabanne,

Taunusstr. 41, P. .

Stütze
zum 15. Fcbr. gegen hohen
Loh»» gesucht. Zu erfragen iu
der Exped. d. Bl. 7100

ttin-ersraulein
zum 15. Febr. gegen hohen
Lohn gesucht. Zu erftagcn in
der Exped. d. Bl. 7101

Ansiies lien
nach Mainz für Wirtschaft ge¬
sucht bei 7110

Eisen,
Welschnonnengassc 6.

Wies üsusmaHen
zum 15. Febr. gegen hohen
Lohn gesucht. Zu erfragen in
der Exped. d. Bl. 7102

Zwei tücht. Mädchen, f. Haus
u. Küchcuarb. für sof. gcs. 7086

Hotel St . Petcrsdltrg,
Muscumstraßc3. 7086

Ein liliaes Itten
sofort gcs. (Lohn 25 M.) 7106

Helcncnstr. 5, Ncstauratiou.
'besucht zum 15. Februar krüft.

sauberes Mädchen vom Laude f.
Haus- n. Küchcuarb., LohnM.25'
Pöll 's Kochschule für Damen,
Adelhcidstr. 69, p. 7039.

Mädchen
gesucht 6641

Goethestraße 14, Part.

Hliges flMW
sofort gesucht 5239

Dotzhcimerstraße22.
Ein Mädcher» zu 2 Kindern

gesucht.
Näh. I . Herrchen, Nöder-

straßc 41. 7076

lege; Will
gesucht. Carl Hattemer,
7075 Dotzhcimerstraße74.

Jg . Frau od. Mädchen, durch¬
aus ehrlich, sauberu. austeuidig,
auf einige Std. pro Tag dauernd
ges. Watcrloostr. 3, P. l. 6133

Monatösrau sofort gesucht
Adlerstr. 63, P. 6128

Sauberes ordcutl. Aiädchcu f.
leichte Arbeit tagsüber gesucht
6697 Rödcrstr. 19, Laden.

tiliriillidies äernt,
Hcrderstr. 31 , Part. l„

Stellrn uachmris,
Aukiändlgi Mädch. jeb. ffoniefiton
finden jcderui: Soft u. Logit für
I Mt. täglick, sowie fictS gute
Stellen nachgewicsen. Sofort oder
soarer gesucht: Srützen, Kinder-
gärriierinnen, Köchinnen, Haus- u.
Allciliüiädäieu 4010

Gebrauchter Herd
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Z. 7093 an die
Exp. d. Bl. 7095

Eli iredii,pel. iper.
Helcncnstr. 21. / Telephon 4038.

Zahle für 1 Kilogr. Lumpen
10 Pfg., für 1 Kilogr. Wolle
60 Pfg., für 1 Kilogr. Neutuch-
absällc 45 Pfg., für 1 Kilogr.
Eisen4 Pf. (Für Metalle die üuß.
böchsten Preise). Bei 20 Pfund
Lumpen 1 Tasse oder Teller
gratis. Bestellungen werden
prompt besorgt. 6064
Ankaui von Herrcu-rtteioern uao
Schnhlverk t'

Sohlen und zieS
sür Damenstirfel2.— eis 2.29
tür Herrenfieiel2.70 bis 3.—

Reparaiuren schnellu. gut.
Pius SMer,Sf"i,a

Ein Doppeipony
(9 Jahre alt) zu verk. 7081Rambach, Wiesbadeuerstr 28.

Ein 7 Ätoual alter ichöticr
dc»rtschcr Schäserh»»nd, reine
Rasse, sehr wachsam, platzhalber
preiswürdig zu verkaufen. Näh.
Biebrich, Gaugusse 13. . 3036

Gelegenheitskauf.
Kanaricnhähneu. Weibch. (St.
Seif.), sind umstand eh. zu jedem
annchmb. Preise abzug. 3122
Hcllmundstr. 51, 3. St.

(St . Seifert) bill. zu verkaufen
Hartingstraße 8._ 5630

Kanarien (Seifert). Einige
Hcckhähne it. 12 Leicher, sowie
Hcckkäfigc bill. zu vcrk. 6997

Griselüart,
Kaiser-Fricdrich-Ring 2.

Wellerrstttiche,
im Freien selbstgczüchtct, Stück
2 Mark. Dr. Nrla »»b, Markt-
straße 12, 1._ 7063

Frack fast neu u. große Ftug-
hecke billig zu vcrk. 6786

Wecker, Hcrmauustr. 12, 2.
Mehlwürmer zu verkaufen

Mauergassc 21. 3. 6060

kich.- d leiles Z»
Iplnsr-Gesdiirr

(gebe.) zu vcrk. 5303
G. Schmidt, Goldgasse 12.

öl» , ÜW lg.ip,
1 Schneppkarrcu, 1 Patentpflug
u. 1 neue Leiter zu vcrk. 6010

Aarstr. 14.
Gebrauchter Schneppkarren

zu verkaufen 5648
_ Oranicnstr. 34.2ei ipmJ| 0
gut erh. ganz billig zu vcrk. 6948

Sorrnenberg, Rambachcr-
straßc 17._

Zwei neue eieg. herrsch!, Lan¬
dauer mit oder ohne Gummi-
bercifuiig, sow. 2 leichte Schiffs-
landancr, S Mylord n. I
Halbverdeck mit abnehmbarem
Bock preisw. zu vcrm. 6882

G. Hitmmel,
_Blüchcrplatz 3.

Ein fast neues
Break »rnd Conpö

billig zu verkaufen 6735
_Hernimüblaaste 5.

Neue Fkderroüe
zu verkaufe» 100
_ Orauicustr. 34.
Eie oeHles ImiM
für 200 M. zu vcrk. 6814

Wicscustr. 4, b.  d . Waldstr.
2 gebr. Landauer, 4 Jagdwag.,

Halbverdeck usw. billig zu vcrk.,
Oranieustraßc 34. 2064

Eine fast neue

ca. 100 Ztr. Tragkraft mit auf-
und abstellbarem Kasten ist bill.
zu verkaufen, auf Wunsch unter
s. günstig. Zahlungsbedingungen.

Off. unt. I . 5208 an die Exp.
dieses Blattes erb.  5208

Neue und gebrauchte Fcder-
rollen. 6 gebrauchte Kohlen¬
rolle»». gebr. Milchwagen, gebr.
Geschästskarrer» zu vcrk. 1354

Dotzheimcrstr. 85.
Möbel-Verkauf.

1- u. 2-tür. Kleider- u. Küchcn-
schränkc, Vertiko,Brandkistc, Bett¬
stellen, Tische, Anrichte, Küchcu-
brctt und Stühle, zu vcrk. bei

Schreinerei Thurr »,
6918_ Schachtstr. 25.

2 it. Sofas, 2 gep. Lehnsessel,
1 Ottomane bill. zu vcrk. 7108

_ Adlerstr. 40. J Stz I.
Ein 2-tür. KIciderschrauk für

Schläfer wegzugsbalb. b. zu vk.
Ncrostraße 30, 3. St.  6980

l« E _
Vollst. Betten 30 u. 40, 1- u.
2-tür. Klcidcrschr. 18 u. 26,
Vertikos 32 u. 35, Diwans 40
u. 50, Küäicnschr. -,-2 u. 28, Tische
6 u. 8, 4-schubl. Kommode 18,
Galericschrauk 25, ov. Tisch 8,
Sprungr. 20, Matratze 15, Decke.
12 M. Auf Wunsch Teilz.
7507 Frankerrstr. 19,  p.

Gelegenheit!
Eine großartiges Mahagoni-

Zimmer, innen Eichen, neu sehr
preiswert zu verkaufen F 7045

Möbels. Aug . Henrich,
Aorkstraße 4.__

Eine pol. Bettst. ur. Sprungr.
u. Keil, 2 Kissenu. Bettdecke, 1 gr.
Badewanne bill. zu vcrk. Schier-
steiucrstraße 22, Hth., 2. l. Nur
zu Hause von3.30—5 Uhr. 7027

Spruugrahmcn, 3-teil. Woll-
u. Seegrasmaftatzeu. Kopfkeile,
einzelne Sessel, sow. Plüsch-Sofa
n. Stühle sehr billig zu verk.
6450 Hermannstr. 15, 1. r,

Ucverzreher nrrd Gehrock
billig zu verkaufen 2858
_ Ncrostraße 30, Part.
Neformmiederrock

mit Nnterzichblrrse
12 M., Rock m. Bolerojacke 12
M., gr. Figur zu verk. 7154

Friedrichstr. 48, 3.
Ein gutgch. Flascherrvterge-

schäft mit Pferd und Wagen so¬
fort zu verkaufen. 5832

Näh, in der Exp, d. Bl.
Kl. Gärtnerei Familicnverhält-

nissehalbcr bill. abzug. 7046
Wcstendstr. 32, H. p. l.

pgPiiPS
für Dampfkessel billig zu ocrk.

Näh. in der Expedition sieses
Blattes,
Gebe. Mmvos
82 Kilogr., Bohrmaschine
Kalteisc»»säge sof. bill. zu verk

Näh. Kirchgassc 56, !. 7120

Eil grosser sracr Ms,
I auch für Neubau geeignet, sürI 20 Mk. zu ocrk. Maiuzcrstr. 46,

Part . Auzns. vormittags 7139
3Vorlenster,

90 cm breit 1,65m Höhe billig zu
verkatifen 5480

Elcouoreustr. 3.
Holztreppe»» und fertige

Spalier - Gartenhärtschc»,
prima Ausführung, sehr billig
bei Gg. Becker, Bretzenheim b.
Mainz. 188

Am Addkiich
Mebgasse 23,

sind Fenster, Türen, Treppen,
Fußböden, Ofen, Herde, Pflastcr-
skcinc, Backsteine, Krippen und
Raufen, Bau- u. Brennholz bill.
abzugcbcn 6451

Adolf u Sldam Tröster,
Kcllcrsir. 18. Tel. 3672

Si Exisieni!
Best. Kolonialw.- undDclikat.-

Gcschäft zu vcrk. Erfordcrl 5bis
6000 Mk. Off. u. G. E. 6930
au die Exped. d. BI. 6928

MasteZr'-
Perttckerr

billig zu verleihen bei 5479L l.ödi?>Eris,
Bleichstraßc, Ecke. Heleucustraße.

Eleg, Mascerrkosttlme bitl. z.
vcrl. Adlerstr. 59, 2, r . 6273

Masken-Altzitge
(Fantasie und Tirolerin) billig
zu verleihen- 6274

Heleneiistraße 16,.Laden.
Eleg. Maskeuauz. (Zigaretten-

steuer) zu verl. 6375
Näh. Bleichstr. 43, Zigarrcul.
Schickes 9Naskenkoftüin billig

zu verl. Hclcuenstr. 12, 2. 6765
2 Damenmaskcu zu verleihen.
Näh. Drudenstr. 8, Vdh. 1. St.
Nur neueste Preis- u. Landes¬

trachten, v -Zug, Fahrkarteusteuer,
Im Namen des Königs, Stern,
Tänzerin, Zigeunerin, Tiroleriu
u. s. iv., sowie Dominos und
Klownuuzügev. 2 M. au zu vl.
Blücherstr. 36, 3. Frau May,6857

Einfache und elegante Herrcn-
und Dameu-Diaskenkost. (darunter
Prcisinasken, billig zu vcrl. 7104

Bleichstr. 19, 4.

Mmm  M
für schlanke Figur zu vcrl. 6853

Dotzheimcrstr. 124, 4. l.
Maskerrarrzirge (Lustschifferiu

10 M., Königin Luise 8 M.,
Preismaske, Kirsche 4.59 M,,
Tiroleriu 4.— M., Zigeunerin
3.5g M. 6678

Bleichsftaßc 43. Part. r.
Maske»»-Kostüme(Holläuder.

u. Algäueriu, billig zu verleihen
oder zu verkaufen 6520

Frankenstraße4, 2. St . l.
USch. H.-Maskes. kl. Fig. bill.
zu verl. od. zu vcrk. 7082

Scharnhorststr. 28, 2 Tr. l.
Maskenkostüme, Gärtnerin u.

Domino billig zu verl. 7036
Weilstraßc7, p.

Maske»« (Schnittcriu, Bernerin,
Spreewälderin)

zu verleihen 6592
Friedrichstr. 19, Stb ., 1. St.

Dai»»er»-Maske
(Sonnenblume) billig zu vcrl.

Marktsftaße,12. Hth. 4.,
bei Dich).

Herren-Maske,
Alt-Deutscher Soldat, noch neu
billig zu verleiben 6901
Maktstr. 12, Hth. 4. b. Diehl.

Frische Helle Far »tastc-Maske
zu verleihen 6618

Hcllmundstr. 23, 2. Et. r.
Zigeunerin-Kostüm zu verl.

6914 Sedanstr. 6, Vdh. p.

Bei liSli
für Herren und Damen billig zu
verleihen Ö919

Hermannstr. 28, Vdh. 2. r.
Herren-Maske (Spanier) b.

zu verleihen 6741
Hcllmundstr. 7. l.

1Ml['reis
(Zeppelin Luftschiff9 M., Neu¬
jahr 6 M.) und and. Kostüme
billig zu verleihen 6895

Frankeustr. 13, Hth. 1. l.

Unseren Lesern
empfehlen wir bei Stell--«
Angeboten. Steller».
suchen. Kaufs- u.Berraws
Offerten, WohnnngL-Ul,
zeige,., sowie äh ul. Inserats.. .. :: die Abteilung» ,,

Jnfcrtronspreis für hi,
ft-geipaltcne P -ritzeilc nu-'

lbei Aufgabe»ön
Chiffre-Anzeigen krnre Ertn>-
gebühr) zu benutze». Der autẑ i
dehnte Leserkreis unserer L .'
tung verbürgt allen derart»' --»
:: Anzeigen sicheren Erfolg-

Amtsblatt der StadtWiesLadcn
Telephon Nr. 199

An

Maok.-Kost. (Holl. und
taste), neu, bill. zu vcrl. 7ig-
_ Steingasie 32, 1. K»

Zwei sch. seid. Masken Affm
vk vcrl. einmal getragen 6692

Hcrderstr. 3, 3 %<■
^PreiSmaske iJagcri-i) „7^Maskeuauz. s. bill. zu verleiben
Drudenstr. 5, 1. r. gggg

Bier schöne Wfs
Masken-Kostüme

(Oneiftiiineu) billig zu vcrl.
_Westcndstraße 26, i . r.

Maskenarrzüge werdĵ ^
von 50 Pf. an, Hüte 20 Pf
hübsche PrcismaSkc zu vcrk. u
zu vcrl., Kindcrröckchen, Schürr-
chen, Käppch wcrd. bill. augcsert
auch vorrätig.Handarbeitsqeschäst
Goldgasse2. ^ 687g

Einige iditmc Danien-Mnskcm
Anz., sow. 1 f.Herren(Matrose)
billig zn verleihen oder zu v'r-
faufen 6382

Scharnhorststr. 20, II. r.

zu verleihen 0232
Webergaffe 38,  1.

Eleganter Damendomirro m.
Hut zu verleihen 6227

Albrechtstraße 20, Part.
Eleg. MaSkenanzüae billig

zu vcrl. Göüenstr. 18, Frontsp.,
früher Blücherstr. 11. 6708

2 hübsche Dameu -Maskcn
(Nationalkosftime) ä 3.50 M. zu
verkaufen. 7137

Näh, in der Exped. d. Bl.
2 sch. Masken-Anz. (Veilchen

ü. Tirolerin) bl zu vcrl. 7125
Niauritiusstr. 9, Blumenladcu.
Eleg. Carmen- Kostüm aus

hellgrüner Seide zu verm. Näh.
Zieteuring5, 1. St._ 7131

Eleg. Maskenanz, zu verleihen
Blücherstr. 15, 1. l. 7114

Schöne Damen-Maskenanzüge
zu verleihen 7145'

Blcichstraßc 35, H. 1. St. l.
Zivei schöne Maskenkostüme f.

3 u. 5 M. zu vcrl. 7138
Moritzstr. 12, Hth. p. r.

Lftaskeu-Aiizug(Spanierin)bill.
zu verleiben 7128

Schachtstr. 31, 1. St . l.
<̂Icg. Aiasenkostüm(Zigaretten-,

steuer), m. Fig. zn vcrl. 7109
Näh. Bleichstr. 43, Zigarren!.
Elegante Masken(Zig., Span.,.

Mohn, Edelweiß) billig zu ver-.
leihen 7094

Blüchcrstraßc 19, 2. r.
Elegante Daurcrimrrske, zu

verleihen 7097
Raucntalersftaße3. p. •

Neu eingeiroffen!
Ein großer Posten echte

mttm  Snljdmfie
in allen Größen und Farben in
denkbar elegantester Ausführung.
Verkauf enorm billig nur: 6578
22  Marktstrasse 22,
Tel. 1894. Stock. Tel. 1894.

Rhcinstr. 37, untcrh. d. Luisenpl.
Progr. für die Woche vom 9.

bis 16. Februar 1908.
Jntercffa»»te Reise ir» Fin"'
tand, das Land der tause«s
7004 Seen.
Tirol . Interessante Reff«

von Klarrse»» bis Mera»».
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